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Montage den 27. Juni 1825. 


Auf Sr. big. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 3. 
gülergnaͤdigſten S Special⸗Befeßl. 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete. 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


— — —— — —— 


Bekanntmachung 
Die neunte Staatsſchuldſchein-Praͤmien » Ziehung wird in Folge der Be⸗ 
kanntmachung vom 24flen Auguſt 1820. am 1 ſten Juli dieſes Jahres ihren Anfangs 
nehmen, und In derſelben Art, wle die vorlgen Ziehungen bewirkt werden. 


Som der 14° Juni 1825. g.) E 
Königl. Jumedlot-Commiſſion jut Verthellung von Prämien auf 
Staatsſchuldſcheine. 


gezeichnet Rother. Kapſer. Welly. Ktcauſe, 
u 
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du E Zu verkaufen. 5 e 2 
) Dohm Breslau den ıflem Junp 18:5. Von dem Konigi. Dohm⸗Ca⸗ 
bpitular⸗Vogteyamte wird hlermit öffentlich bekannt gemacht, daß die dem Krelſch⸗ 
mer Stiebr zu Schadewinkel gehörigen, auf probſteylicher Jurissietton bei Neu⸗ 
markt belegenen, ſub No. 15., 23. und 30, des Hypothekenbuches verzeichneten, 


auf 371 Nihl. 16 för. 8 pf., 210 Rthl. 26 far. 8 pf. und roy Kehl. 10 for. beifame , 


men mithin auf Höhe von 689 Rihl. 23 fgr. 4 pf. gewuͤrdigten 3 Ackerbeſitzunzen 
auf Antrag der Reak- Gläubigerin Sufanna Appeltln im Wege der nothwendigen 
SGiubbaſtatlon und zwar jede Ackerbeſſtzung einzeln an den Meiſtdiethenden öffent⸗ 
lich verkauft werden ſollen. Es (f hiezu ein Liettations « Termin im Gerichtskret⸗ 
ſcham zu Probſtel bei Neumarkt auf den 29fien Auguſt d. J. Vormittags um ro uhr 
vor dem Commiſſario Herrn Meferendario Cimonder anberaumt, wozu alle N 
und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hier durch eingeladen werden, in dem gedachten Tek⸗ 
mine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und in Folge deſſen zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag an den Metſtbiethenden erfolgen wird. Die Taxe kann übrigens an 
Mis 6 und in dem Kretſcham zu Prodſtei Reumarkt nachgeſeten 
verden. ` 

*) Breslau ben 1gten Sung 1825. Von dem Königl. Sraftiamte zu St. 
Vincenz wied die dem Tiſchlermeiſter Chriftian Schwenn zugehorige, fub No. 68- 
zu Hundsfeld Oels ner Kreiſes belegene Kleinburgerſtelle, aus einem Hauſe, 2 Mor 


gen Acker und einer Wieſe beſtehend, welche von dem dortigen Magiſtrar auf 


„829 Mibl. Courant gemürbiget worden, im Wege der Grecotlon hiermit ſubhaſtirt 
und oͤffentlich feilgebotben, Zu biefeta Zweck (ff. ein einziger peremtoriſcher Bier 
‚thungs;> Termin auf den ꝛten September Vormtltags um ꝛ0 Uhr in Hiefiger Amts⸗ 
kanzley anberaumt worden, wozu Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige zur Abgabe ihres 
Gekeitzs mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß der Meiſtoiethende den Zu⸗ 
(dag unter Einwilligung des Extrahenten zu gewaͤrtleen bat, in ſokern uicht ger 
ſebbliche Uinſtaͤude eine Ausnahme zulaſſen. Dir über dieſes Grundßüͤck aufgenoni⸗ 
mene Taxe kann ſowohl in hleſiger Amtskanzley als ouch bei dem Magiſtrat zu 
Hunssfeld eingeſehen werden. Uebrigens werden zugleich alle etwa unbekannte Real⸗ 
Präteadenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in dieſem Termine fub poͤna 
praͤrluſt et ſtlentti perpetul blemit vorgeladen. 
Koͤutgl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
, Schulze. 

) Strehlen den 1zten Juny 1825. Zur Subhaflatien des den hieſigen 
Schumacder Zuͤcheſchen Eheleuten geköriren, bier vor dem Mügſterberger Thore 
auf der Viebweide gelegenen, auf 240 Rihl. Courant gewuͤrbigten Ackerſtücks von 
3 Scheffel Ausſgat alt Breslauer Maas, haben wir noch einen Bietbungs⸗Ter⸗ 
mix apf den aten Auguſt c. Nachmittags 2 Uhr anberaumt. Kanflufige und Zah⸗ 
lungsfähige werden daher hierdurch eingeladen, alsdann vor uns fi einzu finden, 
ihre Gedothe abzugeben, wobei der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen hat. 

g EE E Koͤniol. Preuß. Stadtgericht. i 
J arolath den sıten Juny 185. Zam offentlichen Verkauf der zur Ver⸗ 
laſſeaſchaft der Anna Eliſabeth Wittwe Müller im hieſtgen Heezewalde belegenen, 


ouf 65 Rthl. gerichtlich abgeichägten Wech ſelthellwieſe, ifl ein einziger Bletbungs⸗ 


Termin auf den 16ten Auguſt 1825. Vormittaas 9 Uhr in hieſiger Kanzley anbe⸗ 
e 1aumt 


\ 


X 


g 


LEE? 


^ Seit hieſelbſt nachgeſehen werden-Fönne, 


verfügt werden. 
1 
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raumt und werden daher befig- und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hiezu eingeladen 
mit dem Bemerken, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach Einwilligung der 
Intereſſenten der Zuschlag erfolgen werde, auch daß die Taxe zu jeder ſchicklichen 


A 


Fuͤrſtenthums⸗Gericht Garofatb, ` ` o : 
; : ^ s. ` er. 
Breslau den 23ften März 1825, Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 


niet, Ober⸗Landesgerſchts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 


den Antrag mehrerer SS Are Gläubiger im Wege der Execution die Subha⸗ 
fiation des im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Creiſe gelegenen Rit⸗ 
tergutes Groß? und Klein- Biſchwitz an der Weyde nebſt allen Realitätey, Gerech⸗ 
tigleiten und Nutzungen, welches im Jahr 1825. nach der dem bey dem hieſigen 
Königl. Ober Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit einzuſehenden Taxe, juftizrächlich auf 56500 Rthl, abgeſchaͤtzt iſt, be⸗ 
funden worten. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwaͤr⸗ 
tiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum yon 9 Mo⸗ 
naten vom 23. März a. c. angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 
lich den 29ſten July und den agfem October 1825., beſonders aber in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine den 28ſten Jaunar 1826, Vormittags um xo Uhr und 
Nachmittags um 4 Uhr vor dem Koͤnigt. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Höpner 
im Parthelenzunmer des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſoͤn oder 
durch gehörig mſornurte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus ber Zahl 
der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſaren, (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekannt⸗ 
ſchaft der Juſtiz-Commiſſiousrath Morgenbeſſer, Sfaftígs Commiffarin® Enge und. 
Juſtiz-Commiſſarius Paur vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden 
konnen) zu erſcheinen, bie beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subha⸗ 
ſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
an, daß der Zuſchlag und die Adjudſcaton an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden er⸗ 
lge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe 


wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden und foll. nach gerichtlicher Erlegung des 


Kaufſchſllings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl ber eingerragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Productlon der Inſtrumente 


Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. : 
` alkenhauſen. 
Dohm Breslau den 3o, April 1825. Von dem Siet gata Ge 
pitular Bogteis 9Imte. wird hiermit oͤffentlich berannt gemacht, daß das fub No. 
50, des Hypothenbuchs zu Peicherwitz Neumarktſchen Krelſes belegene,. vormals 
dem verſtorbenen Glaſer Anton Gillner gehoͤrig geweſene Auenhaus, welches im 


Jahre 1825 ortsgerichtlich auf 184 Rihl Cour. abgefchägt worden, und welches 


der Inwohner Carl Hübner für 190 Gert, meifibierhend erſtanden bat, we t 
von dem gedachten 1c. Hubner noch nicht berichtigten- Kaufgeldern, anderweitig 
zum öffentlichen Verkauf geſtellt wird, und es iſt dazu ein peremtorifcher Licita⸗ 
kions⸗Termin auf den 19ten Jult d. J. Vormittags 10 Uhr ceram Commiſfarto 
Herrn Aſſeſſor Forche anderaumt worden, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfähige 
hiermit eingeladen werden, um in dem gedachten Termine die Kaufsbedingungen 
- näher 


„ Ka 


E ABO e S 
näber zu pernthmen, ihre Gebothe abzügeden, und hierauf zu gewärtigen, daz 
der Zufihlag an den we Se d, 3 VM Sal 
.. 98tfigen im Rothenburger Greije den 21ſten May 1825, Das unter- 

zeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt die ſub No. 43. allhier belegene, und auf 404 Rihl. 

gerichtlich gewürdigte Windmuͤhlen⸗Grundſtück des Müller Friedrich Auguſt Triucks 

und ladet Kaufluſtſge zu dem auf j er 

: : den gten Auguſt d. J. 


an hbieſiger gewoͤhnlihen Gerichtsamtsſtelle angeſetzten einzigen Biethungs⸗Termine 
Dm Vormittags um 10 Uhr zur Abgebung ihrer Geboihe unt der Zuſicherung vor, daß 
A nach erfolgter Zuſtunmung der Real⸗Glaͤublger der Zuſchlag au den Meiſtbiethen⸗ 
den geſchehen wird. E SC 
N Das Gräfl. zur Lippeſche Gerichtsamt. 
DE = Er De Brauer. 


„Reichen dach den 25. May 1825, Auf Antrag eines Real Glaͤubi · 

gers wird das Johann „Heinrich Geppertſche zu Klinkenhauß Reichenbachſchen 

UR Kreiſes belegene auf 229 Rthl. ro fgt. abgeſchazte Auenhaus nebſt Garten 

nothwendig ſubhaſtirt. Es werden daher alle beige und zahlungs fahige auf» 

luftige hierdurch auſgelordert, in dem Auf den asten Auguſt d. J. Vorm. 10 

Uhr angeſetzten peremtoriſchen ficitatioud « Xertmine vor unterzeichnetem Gerichis⸗ 

amt in der Kanzelley des Juſtitlarit hieſelbſt zu erſchtinen, ſich zu leginmiren, 

die Kaufbedingungen zu bernehmen, und ihre Gebothe auf das ſellgeboene 

SGrundſtück abzugeben, eee, dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden zuge⸗ ga 
cow fülagen werden fol, wenn nicht geſegliche Umftände eine Ausnahme zuläßtg 

machen. Die Taxe 1 bier auch in dem Kunkenhaußer Gerichts kretſcham nach⸗ 


: Er zuſehen, 3 qu s t ' ES $ Cor Sa 
Das Habptmaun d. Koͤnigſche Klinkenbaußer Gerichtsamt. 
lelwetz den 27. April 828. Der ſub No. 20. zu Brzezinke Toſter 
Krelſes gelegene, auf 205 tf, Cour! gewuͤrdigte, den Bettmer. Johann Ja⸗ i 
nuſch keſchen Erben. Se Kreiſcham, ſoll theuungshalber den Ston Auguſt a. c. 
p Vormittags um d Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Brzeziuke an den Melſt⸗ 1 


* 


IN 


— um 


m' Wiethenden verkauft werden. MAI rx n 
ba Ban a Das Gerichtsamt Brzezinke Toſter Kreiſes. 
„„ Gubrau den 19, May 1825. Im Wege der nothweadigen Subhaſta⸗ 
"aoc pn fell dar Bauergut des Andreas Heinze zu Heinzendorf, Lorlgerichtlich abge⸗ y 
ſchaͤgt auf 041 Rihl. 20 [gr. 6 pf., in dem peremtorſſchen Bierhungs + Lermine 4 
den gen Auguſt c. a. Vormittags ro Uhr, oͤffenttich op den Meilteieibenden per» | 
kauft werden. Beſiz⸗ und zablungsfähtge Kaufluſtige haben fid) zur Abgabe ih⸗ 
rer Gebothe (t loto Heinzendorf einzufinden, und hat der Meill und Befibies 
` (bebe ben Zuſchlag zu gewärtigen, wenn nichts Rechtliches im 95. e fett, 
r Das Gerichtsamt über Heinzendorf, Gubrauſehen Kreiſes. 
Frankenſtein den 7. Mai 1825. Die zu Kuchendorf Reichenbach⸗ 
ſchen Kreiſes delegene mit Mo. 16. bezeichnete Gottlieb Vittnerſche Freiſtelle, 
wozu 3 Breslauer Scheffel Acker gehören, und welche ortsgerichtlich auf 164 
Rtbl. Cour, taxirt worden, foll auf Antrag ver Bittnerſchen Erben und Gläu⸗ 
biger verkauft werden, und ift terminus litationis auf den Eten Auguſt anbe⸗ 
raumt worden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge werden daher ^ 
mit 
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mit eingeladen, in dieſem Termine Nachmittags um 3 Uhr auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Kuchendorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden, und hat 
der Meiſtdiethende mit Genehmigung der Erben und des Obervormundſchaftli⸗ 
chen Gerichts der Zuſchlag zu gewärtigen. ; 

: Das Kuchendorfer Gerichtsamt. 

Bauer witz den zeiten Februar 1828. Die ſub Mo. 74. zu Katſcher ge: 
legene, dem Bürger Ignatz Wemmer daſelbſt gehörige Haus⸗Poſſeſſion nebft dem 
dazu gehörigen Garten, Stallung, Scheuer, Hofraum und einer Biertelhufe Acker 
in verſchledenen Antheilen beſtehend und Wieſen im ſogenannten Krotfelde, welche 
am 24ften Februar 1824. auf 2159 Sttbf. 18 ſgr. Courant gerichtlich geſchaͤtzt wor⸗ 
den, foll im Wege der Executlon öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Beſitzfaͤhige Kanfluflige werden daher hierdurch zur Abgade der Gebothe, zugleich 
aber auch, da das Hppothekenweſen zu Katſcher noch nicht vollſtändig regulirt ifl, 
bie etwanigen unbekannten Real⸗Prätendenten und zwar mit der beziehungswelſen 
Bedeutung auf den ayſten May und azſten July c. in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤfts⸗ 
zimmer zu Bauerwig und peremtorie auf den 27ften September d. J. Vormittags 
10 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaftszimmer zu Katſcher vorgeladen, daß, wenn 


nicht eln geſetzlicher Anſtand odwalten ſollte, dem Meiſtbiethenden ohne Rüͤckſicht 


auf fpätere Gebothe der Zuſchlag ertheit werden wird und daß die unbekannten 
Real⸗Glaͤubiger mit allen ihren eiwanigen Anſprüchen an dieſe Poſſeſſion für im⸗ 
mer praͤtludirt und ihnen mit Verwelſung an die Perſon ihres Schuldners ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferſegt werden wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeit 
in dem Gerichtszimmer zu Bauer witz eingeſeben werden. 
Koͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und — f 
- ebich. 
Wartenberg den 25. May 1828. Ee fun di. zur K. ge Soft 
geweſe ien Feldwebel . Grundfiäde, als nämlich die 
Poſſeſſion fub Mo. 54 auf 968 Rthl., der Saegarten fub No. 2. auf 435 SEDI. 
(beide in hieſiger deulſcher Vorſadt belegen) und das Ackerſtͤck mb No. litt. D. 
auf 404 Rthl. gerichtich abgeſchätzt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden. Es iſt zu dieſem Behuſe ein peremtoriſcher Biethungs⸗Termin 
auf den gten Auguſt d. J. hieſelbſt anderaumt worden, zu welchem daher beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufiuſtige hierdurch eingeladen werden. 
` Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. : E 
Schmiedeberg ben 28. April 1823. Das fub No. 555 hiefelhft gele⸗ 
gene- brauberechtigte laut gerichtlicher Taxe vom (step huj. auf 114 Mehl. Cour. 
abgeſchaͤtzte Wohnhaus des Schuhmacher Burghard, (el nothwendiger Weiſe in 
dem dazu auf den ıgten Jult €, Vorm. 10 Uhr anderaumten Biethungs⸗Termine, 
an den Meiſt- und Beſtdiethenden veräußert werden, weshalb Kaufluſtige bier: 


durch eingeladen werden. 
Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 

Jauer den 2, Mat 1825. Zum öffentlichen Verkauf des auf gro Rthl. 
20 (ar. 6 pf. Hour, ortsgerichtlich torirten, fub No. 1 zu Klonitz bei Jauer bele⸗ 
genen Kreiſchams nebſt Garten und Acker zu 53 Schfl. preuß. Maaß Aus ſaat, 
und den burauf baſtenden Gerechtigkeiten 4n drennen, zu ſchenken, zu backen 
and zu schlachten, fleht ein einziger Biethungs⸗Termin auf den ee 

ahre 
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Jahres Vormittags um 10 Uhr auf bem herrſchaftlichen Schloſſe zu Klonitz an, 
wozu befigz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden. 
Das Gerichisamt von Klonitz. 
Reymann, Gutt, 
Co ſel den 5, Mal 1825. Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag eines Steal? Gláubiger8 die zu Sakrau, Coſeler Kreiſes ges 
legene, den Anton Bockſchen Erden gehörige Waſſermuͤhle nebſt ſaͤmmtlichen Grund⸗ 
ſtuͤcken, insbeſondere mit der dazu gekauften halben Hube Ackers im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden fall, Behufs deſſen ifi ein einziger 
und zwar peremtoriſcher Termin auf den 18ten Juli 1825 Vormittags im Ge 
richts ⸗Locale zu Sakrau anberaumt worden, wozu Beſitzfaͤhlge und Kauflufige 
mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß dem Meiftbierdenden, wenn nicht ges 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen, der Zuſchlag crtheilt werden 
(oil. Die gerichtliche Taxe wird in unſerer Regiſtratur hieſelbſt auf Verlangen 
zur Durchſicht vorgelegt. ` 
; Das Gerlchtsamt ber Herrſchaft Safran Coſeler Kr. : 
Hir ſchberg den tren April 1825. ` Zum gerichtlich nothwendigen Vers 
kauf des dem Samuel Grunbmannfden Hauſes No, 6. zu Maywaldau Schoͤ⸗ 
nauſchen Kreiſes am 15ten März 1824. auf 122 Rthl. 6 fat. 8 pf. Cour, orts⸗ 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſteht Terminus lieitationis auf 
den 18ten July 1825. : 
in der Gerichtskanzley zu Maywaldau an, wozu Kauftuſtige hierdurch zum Ges 
both eingeladen werden. 
Das Patrimonials Gericht des Reichsgraͤſl. v. Schaffgotſchſchen Gutes 
: Tii erg Den Pm April 1925, DI 
UD 1825, e zur Franz Wildnerſchen 
laſfenſchaltsmoſſe gehörigen Orunbfilde/ als das Se Leien Dinge, Sa 
il 111 0 5 n gis — far., ein evi und vorzuͤglich gute 
eſe, au i . gr., eine Scheuer auf 60 Rihl. 
Cent taxirt, ſollen Theilungshalder in Termino n 
den 24flen "ung, 
den 25ſten Auguſt, 
: : beſtimmt den 27ſten October 1825. 
im hleſigen Gerichtslocale verkauft werden. Die Einſicht der Tare kann jeder⸗ 
zeit in hleſiger Regiſtratur geſchehen und der Suflanb und kage der Grundfiüce 
nach geſchehener Meldung bei dem Vormunde Burgermelſter Klenel bierſelbſt 


beſichtiget werden. ; 
8 een mn 2 ae ; 
Lean en Sten April 1825. ` Zum freiwilligen öffentlichen V 

der (ub. No, 24. zu Greibnig belegenen, den Gottlieb d wett dua Dd 

hoͤrigen Häuslerſtelle, welche auf 318 Rihl. 22 (gr, gerichtlich gewuͤrdiget worden 

haben wir einen peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf den 18, July d. c. Nach⸗ 

mittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Sucker anbe⸗ 
raumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten 
Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher 
Specials Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Mandatarien aus der 

c Zahl 
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| Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


bieſelbſt einzufinden, ibre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu ges 
wärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht wei⸗ 
ter genommen werden, und ſteht es jedem Kauftuſtigen frei, ble Taxe des zu 
verſtelgernden Grundſtuͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu in, 


ſpiciren. Koͤnigl. Lands und Stadigericht. a Es, 
Sprottau den 4. Moy 1825. Es ſell das auf 1431 Ditflr. 16 fat. 


gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus Nro. 95. auf der Glogouer Gate bitſelbſt auf Anttag 


eines Realglaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den 


Meiſibtethenden verkauft werden, wir haben dazu einen Termin auf den 18. Juli 
Bor» und Nachmittags vor dem Koͤntgl. Land: und Stadtgerichts Aſſeſſor Hrn. 
Weſtotp anberaumt und laden zu demſelben zahlungs faͤbige Kaufluſiige hierdurch 
ela, mit dem Beyfuͤgen, daß, wenn nicht geſetzliche Gründe entgegenſtehen, der 
Zaſchlag für das in dieſem Termine abgegebne Meiſtꝛedoth erfolgen tolrb. 
Koͤnigt. Preuß Land- und Stadtgericht. 

Nieder⸗Llchtenau den 30. Map 1825. Den ten Auguſt b. J. Vorm. 
um 9 Uhr foll auf hieſigem herrichaftiichen Schloſſe die zu dem Nachlaß des 
verſtorbenen Haͤusler Heinrich Foͤrſter hierſelbſt gehoͤrige Haͤuslernahrung fub 
No. 19. wozu ein Graſegarten und Bachrand, zuſammen 1 Schefl. 1 Metze 
Berliner Maaß Ausſaat betragend, gehört, und welche auf 236 3Rtbl. 7 fer, 
6 pf. preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, fo wie auch ein zu dieſer 
Verlaſſenſchaktsmaſſe gehöriges Separat⸗Ackerſtück mit Wieſe zu 28 Scheffel 
Berliner Maaß Ausſgat und auf 11195 Rthl, preuß. Cour. gerichtlich gewuͤr⸗ 


diget, ou ben Meiſtdiethenden der Erbtheilung halber oͤffentlich verkauft wer⸗ 


den, welches Kauflufligen dekannt gemacht wird. T: > 
? Das Hauptmann Giersbergſche Gerichtsamt daſelbſt. 


Jauer ben ı7ten May 1825. Zum oͤffentlichen Verkauf der zu Ober: 
Peterwitz dei Jauer fub No. 19. belegenen Freiſtele der Maria Eliſabeth verwit. 
Weidmann ged. Sio, welche laut der an der Gerichtsſtaͤtte zu Pererwig aus⸗ 
gehaͤngten ortsgerichtlichen Taxe de dato 17ten März c. auf 1605 Rthl. 8 fat. 8 pf. 
adgeſchaͤtzt worden, iſt eln einziger peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den 


9teu Auguſt d. J. an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu eter! Vormittags um 10 Uhr 


auberaumt, welches allen beſitz- und zahlungsfählgen Kaufluſtlgen hlerdurch Bt 
fentlid) bekannt gemacht wird. Zugleich werden alle unbekonnte und aus dem Hp⸗ 
potbekenbuch nicht confirende Real⸗Pratendenten hiermit vorgeladen, daß. fie in 
dem aehrerwahnten peremtoriſchen Termin ben 9. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöfielle zu Dererwig erſcheinen, um ihre etwanigen Anfprüche 
an das ſubhaſta geſtelte Grundſſüͤck zu den Acten anzumelden, im Ausbleibungs⸗ 
falle aber zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjudicatlon mit dieſen ihren Ans 
ſprüchen werden prüclubirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht 
weiter werden gehoͤrt werden. 5 
Das Regierungs- Director Gebel Peterwitzer Gerichtsamt. 
Deut ſch 


Manig, Juſtit. 


e 
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Deutſch Paulsdorf Goͤrlitzer Kreiſes 18258. Das adlich von Kies 
ſenwetterſche Gerichtsamt zu Deutſch Pauls dorf ſubhaſtirt die hierſeldſt (ub No, 
x gelegene in dem Johann Traugott Schoͤnfelderſchen Nachlaß gehörige Gar: 
tennahrung nebſt dazu gehörigen 3 Scheffel 12 Metzen Garten⸗ und Wieſen⸗ 
lande, welches alles ohne Berückſichtigung der darauf haftenden Abgaben und 
Dienſte dorfgerichtlich auf 576 Rttzl. 7 far. 6 pf. gewürdiget worden (fi, ab 
inſtantlam der Schoͤnfelderſchen Erden und fordert zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 


auf, ſich in dem auf 
X den 26ftem Auguſt b. J. 
angefegten Termine Nachmittags 2 Uhr an biefiger Gerichtsſtelle einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zus 
ſtimmung der Erben und des vormundſchaftlichen Gerichts der Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Beſtgebothenen erfolgen werde. 

, Adlich von Kieſenwetterſches Gerichts amt. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 25. Junp 1825. 
Br. cr Br. S, 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
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Erſte Beylage | 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz- Blattes. - 
vom 27. Juny 18235. | 


Zu verkaufen. 


„) Breslau den roten May 1825. Auf den Antrag des Koͤnigl. Stadt⸗ 
Waiſenamtes foll das dem Kreiſchmer Johann Gottfried Jokiſch gehörige und 
wie die an der Gerichtöflelte aushängende Taxaus fertigung nachweiſet, im Jahre 
1825. nach bem Materialienwerthe auf 17265 Rthl. 27 gr., nach dem Nutzungs 
Ertrage zu 5 pro Cent aber auf 17886 Ribl. 20 fgr. 9 58 Haus No. 
1752. im Wege der nothwendigen Sudhaſtatton verkauft werden. Demnach wer⸗ 
den alle mp: und Zahlungs fähige durch gegenwaͤrtlge Bekanntmachung auf» 
gefordert und eingeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich ben 3often 
Auguſt und den 3iſten October, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen 
Termine den Zoſten December Vormittags um 10 Uhr vor bem Hru. Juſtizrath 
Rhode in unſerm Parthetenzimmer No. 1. zu erſcheinen, die beſondern Bedin⸗ 
gungen unb Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 
zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtatthaf⸗ 
ter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, nach eingebolter Genebmi⸗ 
gung des Königl, Stadtwaiſenamtes der Zuſchlag an den Meifis und Beſibie⸗ 


thenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 


ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen auch ber leer ausgebenden 
Forderungen und zwar der letztern, ohne daß es zu diefem Zwecke der Produe⸗ 
tion der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. : 
; Das fónígl, Stadtgericht. f 

Grünberg den 19ten März 1825. Das bem Tuchmacher Johann Gott⸗ 
fried Felſch gehroͤge Wohnhaus No. 323, im 2ten Viertel, taxirt 209 Rıbl. Cour., 
foll im Wege der nothwendigen Sudhaſtation in Termino den gten July d. J., 
welcher peremtortſch (f, Vormittags um 11 Uhr auf dem Land, und Stadtgericht 
oͤffentlich au den Meiſibiethenden verkauft werden, wozu fi befig+ und zahlungs⸗ 


- föhige Kaͤufer einzuſinden und nad) erfolgter Erfiärung der Intereſſenten in den 


Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen zu 


gleich zu erwarten haben, N 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Zul; den 25ften Fedruar 1825, Da das zu Klein» Pramſen nahe be» 
der Stadt Neufladt und in deſſen Kreiſe belegne Ackergut ſammt Zubehör im Wege 
der nothwendigen Subhaſtatlon melſiblethend veräußert werden, zu welchem Bes 
Hufe daſſelbe auf 2860 Rthl. Courant gewuͤrdiget wor den, fo werden Kaufluſtige, 


weiche zu beſitzen fähig und im Stande And, dierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich 


in den hierzu anberaumten Biethungs⸗ Terminen, den zoſten Map, 3often jui» 
| ; un 
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und peremtorie den zoſten September a, c. jedesmal früh um 9 Uhr in hieſſ ger 
Schloß Juſttizamts⸗Kanzlep einzaſinden, ihre Gedothe adzugeben und den Zuſchlag 
unter Beobachtung der geſetzlichen Vorſchriften zu gewaͤrtigen. Die Kaufsbedin⸗ 
gungen werden in Terminis näher befannt gemacht werden, und Kaufluſtigen ftebt 
frei, die Taxe in der genannten Canzley nachzuſehen. 2 
Das Gerich samt ber Graͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft Zuͤlz und 
, Klein- Pramſen. T | 
Beuthen in Oberſchleſien den 15. April 1825. Dem Publiko machen j 
wir Lierburd bekannt: daß auf den Antrag des Koͤnigl. Fisci die Erbpachts— 
Gerechtigkeit von der zu Imielin Pleßner Kreiſes belegenen Arrende, welche ‚ges 
richtlich auf 7280 Rihlr. 44 fat. 8 pf. Cour. abgeſchaͤtzt worden ift, und auf 
welcher ein jährlicher Canon von 880 tir, in Cour. haftet, an den Meiſtbie⸗ 
thenden Öffentlich verkauft werden foll, Da wir nun zu dieſem Behuf 3 Termi⸗ 
ne, und zwar auf den 15ten Juni, auf den loten Auguſt, und peremtorie auf 
den Sten October a. c. des Vormittags um 9 Uhr im Orte Imielin anberaunt 
haben; fo laden wir Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige zu denſelben hierdurch vor, 
an gedachten Tagen zur beſtimmten Stunde zu erſcheinen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben, und nach Eingang der Genehmigung Einer Hochlöbl. Königl. Regierung 
zu Oppeln den Zuſchlag, falls nicht etwa andere geſetzliche Hluderniſſe eintreten 
follten , zu gewartigen. 
Die Bedingungen und die Taxe koͤnnen auf dem hieſigen Stadtgerichts⸗ Lose 
cale, und bei dem Koͤnigl. Reutamte zu Imielin beliebig nachgeſehen werden. | 
2 Dus Königl. Rent⸗Gerichtsamt Imielin. : 


` E eg : Luchs. ET 
Patſchkau ben aıflen Februar 1825. Der zu Dein: 2555 Meier Kreil, 
fe3 (ub No 61. belegene Kretſcham, welcher auf 4843 Rthl. 25 for. Courant ge: 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag eines Real Gläubigers im Wege 
ber Sudbaſtation verkauft werden. Wir haben dierzu Terminum auf den asſten 
May, 24ften July und peremtorie den asſten September d. J. des Vormittags um | 
9 uhr auf hieſtgem Stadtgericht angeſetzt und laden deſitz unb zahlungsfaͤhige Kanf⸗ | 
feige hierdurch vor, in gedachten Terminen ihre Gedothe abzugeben und den Zur 
ſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen und foll auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
keine Ruͤckſicht genommen werden. e 
i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. | 
ee au verauctiontren. 

Breslau den 18ten Juni 1825. Es ſellen den 28ſten Juni c Vor⸗ [ 
mittogs von 9 dis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den folgenden | 
Tagen In dem Haufe Nro 57 auf der Albrechtsſtraße die zur Concurdmaffe des | 
Kaufmann Een® Sottlied Scholz gehörigen Ef cen. befledend in einer goldnen 
Schlaguhr, elner goldnen Die, Porzelaln, Giäfern, Betten, Lıinen, Modeln, 
männlichen Kletungsſtäcken und Handlungs Utenſtilen, als eine cifeene Geldkaſſe, } 
Kepofitorien, badentafeln, Pulten 1c. an den Meiſtbiethenden gegen baate Zahlung 
fa Courant verſtelgert werden. ; ; 
AS. Der Stadtgrrichtd: Secretair Seeger, im Auftrage. 

*) Dress 
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Breslau. Mitwoch als den 2gfen werde ich auf der heiligen Gelſtgoſſe 
` Bire, 20. wrgen Verdaderung ſihr ſchoͤnes Meudlement und Haus roth oͤffe il ch 
Verſtelgern. 2 S. Piere, conceff. Auet. Com miſſ. 
Breslau. Montag als den 27ſten Früh um 9 llór werdt ich auf der 
Ohtouergeſſe Nro, 47. Porzetsin, Glaͤſer, Meublement und Doutrotb oͤffentlich 
verſtelgern. as S. Piere, conceſſ Aucklons Commiſſarius. 
) Breslau. Donnerſtag den zoflen Sjant und die folgende Tage fol - 
in dem Haufe No. 35. am Ringe ohnwelt der grünen Roͤbre, das von dem ge: Dote 
benen Kaufmann Köotzer binterlaſſene bedeuttude Waarenlager, bestehend aus 
Saͤgen, Fellen, allen Gattungen von Thaͤr⸗, Schrank, und Vorlege⸗Schloͤſſer, 
Ratte, Zait: Feder, und Zug Miſſer, Bleiſedern, Nürnberger Spiegel, 
felme Domen und anteie Gattungen von Scheeren, Ofentbüren, Sporen, Stelg⸗ 
bügel, Kandaren, Strlegeln, Waogebalken und eine Menge anderer Gegenflände 
einer Eiſen⸗ und Ku zwaaren⸗ Handlung im Wege der Auction verfad[t werden, 
welches hiermit zur Öffentlichen Kenntulß gebracht wü d. i 


Samuel ptite, Koͤnigl. conce(f: Auct. Comulff. 
Citationes Edictates. N 

N Breslau den rifen März; 1825 Von Seiten des Koͤnigl. Ober Lan⸗ 

Ée8 « Gerichts von Schleſien zu Breslau werden auf den Antrag des hleſigen Kauf⸗ 
mann Johann Paul Senftner Namens feiner Ehegattin kucia geborene Bencio⸗ 
nelli und als Bevollmaͤchtigter der übrigen Benctonelllſchen Erden alle diejenigen’ 
Prätendenten, weiche an die auf dem Gute Polniſch Marchwitz, Namslauer Krei⸗ 
ſes Rubt. It. Num. 18 eingetragene Cautton von 7000 Rthl. Cour, , welche der 
verſtiorbene Kaufmann Johann Anton Benz:onellt laut Retognition vom 3ofteu. 
October 1787 wegen Vertretung des Breslauſchen Stadt⸗Waiſen Amts in Anſe⸗ 

hung des ihm in natürlicher Vormundſchaft feiner Kinder bet Veräußerung des 
denſelben zugeſallenen Ignaz Debnelſchen fub Rum. 1920 gelegenen Hauſes ertheil⸗ 
ten Decrett ad allenansum und wegen in Empfang genommener Kaufgelder a 
7000 Ql, mit dem am Paradeploge gelegenen Haufe (ub Mum. 18 und g geleis 
Get hat und auf dieſes Haus eintragen taffen, und welche Caution auf Anſuchen 
des Breslauſchen Walſenamts mit gleichen Rechten mit den väterlichen Erbegel⸗ 
dern der Luca geborene Bencionellt p. 12000 Kehle. auf den Grund der von ge⸗ 
dachtem Waiſenamte ectbeilten Arprobatıon vigore desresi vom agſten März 1800 
mit der Vermerkung eingetragen worden, daß der Kriegesrath Carl Ludwig Herff 
dieſer Caution den Vorzug vor feinen fub Rum. 17 haſtenden 15000 Rthl. laut 
feiner Erklärung dom 2rſten Debt. 1799 eingeraͤumt hat, und ferner alle dlejeni⸗ 
gen Prätendenken, welche an bas über ble auf Polniſch Marchwiß eingetragene 
vor bemerkte Caution der 7000 Rih. dem Breslauer Stadt⸗Watſen⸗ Amte in vim 
Tecogulttonis ertheilte und verloren gegangene Hypotheken⸗Jpſtrument vom 23(ten 
April 1800 cum Anneris als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand“ oder ſonſtige 
Biieſs⸗Jahader Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert: dieſe ihre 
Auſpräche in dem ju deren Angaben angeſetzten perewtotiſchen Termine = e 
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Jult 1825 Vormitiags um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſarius, Oder, 


Landes Gerichts, Aſſeſſor Herrn Schulz auf hieſigen Ober Landes, Gerichts dauſt 
entweder in Perſon oder durch genugiam informierte und legitimirte Mandata⸗ 
rien, wozu ihnen auf den Fall der Uadekanniſchaſt unter den bicfigen Juſti⸗ 
Commiſſarien der Juſtiratb Wirth, Juſtiz⸗Commiſſions, Rath Mever und Ju⸗ 
ſtiz⸗Commtſſarius Dour vorg⸗ſchlagen werden, ad Protocollum anzumelden und 
zu befcheinigen, ſedann aber das Weitere zu gewartigen. Sollte fic) jedoch lun 
dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten milden, dann wer⸗ 
den dieſelden mit ihren Anſprüchen práciubirt, und es wird ihnen damit eln 
immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, das verloren gegangene Inſfrument 
für amortiſirt erflárt und in dem Hypotbefenbuche, bei dem verhafteten Gute 
auf Anſuchen der Extrahenten wirklich gelófd)t werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Falkenhauſen. 

Dobm Breslau den 23, April 1825. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß. 
Heferichter⸗Amtes werden auf den Antrag des Beſitzers des zu Stuben, Wob⸗ 
laufen Kreiſes fub No. 5 gelegenen Bauergutes Goart Joſeph Richter, alle 


diejenigen, welche an das verlorene Kaufs -Duplicat vom aoffen November 


1812 reſp. 27ften Kebruar 1813 und confiemirt den zten März 1813 nebſt 


deigebefttten Hypotbekenſchein vom roten Map 1813, auf deſſen Grund in 


dem Hypothekenduch des gedachten Bauerguts: 1. Kubr, II. No. 3. für den 
Verkäufer Franz Richter und feine Eheconſortin ein lebenslaͤnglicher Natural: 
Auszug und 2. Rubr. III. No. 4 aber 600 Rthl. rücdıtändige Kaufgelver 
ohne Verzinſung, er Decreto vom raren Marz 1813 eingetragen worden als 
Eigentbuͤmer, Gefflonarien, Pfand, oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber, Anfprüche 
zu haden glanbeu, dergeſtalt hierdurch Öffentlich vorgeladen, daß fie in termi 
no peremtorio den asſten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr coram Depus 
to Herru Rath Gottwald in biefiger Amtsſtelle auf dem Dohm erſcheinen, 
und (bre erlangten Rechte an gedachtes Synflrument nachwelſen, fonff aber zu 
gewärtigen baden, daß das über die zu loͤſchende Poſt ſprechende obener waͤhnte 
Inſtrument wird amortiſirt und fie mit allen Anſpruͤchen an baffelbe werden 


präcludirt werden. i 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt, 

Sagan den aten Nov mier 1824. Der hiefine berzogl. Caſtellan Joh, 
Friedrich Blank, ein Sohn ber im Herzogtbum Curland Paſlorat Dondangen am 
zıflen Septemder 1820, verſtorbenen und zuletzt vertott. geweſenen Dorothea Kraͤp⸗ 
lin, deſſen Ableben. am 14ten July 1823. biefeldft erfolgte, iſt mit Hinterlaſſung 
eines gegen achttauſend Reichsthaler Courant betragenden Vermögens kinderlos 
ohne Ehegattin oder fonflige uns bekannte Erben ab int (lato verttorben. Da un 
fete Bemühungen zur Ausmittelung feiner Verwandten fehlgeſchlagen find, fo 
werden die uns unbekannten Erden deſſelben fo wie deren Erben und nächfle Ver⸗ 
wandten hierdurch aufgefordert, (re Aaſpruͤche auf den Caſtellan Blauen Nach⸗ 
laß ſchriſtlich oder perſoͤnlich, ſpaͤteſtens aber in dem auf 28ilen September 1828, 


Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Fuͤrſtentbumsgerichts⸗Di⸗ 


sector Bail in unſerm Me Lor grid anfichenden Termine anzumelden nnb gel⸗ 
tend in machen und wird den Adweſenden der bisfige Hofrath 3tegfe zum EN 
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tarlus vorgeſchlagen. Sollte fid) in dem Termine Niemand als Erbe melden und 
feine Qualität als ſolcher nachweiſen, fo wird der Nachlaß als ein berrenloſes Gut 
dem Königl. Fiscus anheim fallen und follte fid) nach erfolgter Präcluſton noch eln 
Erbe melden, fo muß derſelde rüͤckſichtlich der Nachlaß» Verwaltung alle Hands 
lungen und Dispeſitionen des Koͤnigl. Fisct anerkennen und kann von demſelben 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehodenen Nutzungen fordern, fondern muß 
fid) lediglich mit deu, was alsdann von der Erbſchaft noch vorhanden fein wird, 
begnügen. Herzogl. Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 
Leodſchͤtz den 2zſten Marz 1825. Das Gerichtsamt der Güter Ser⸗ 
pau keobſchützer Kreiſes ladet auf den Antrag der Creutzendorfer Windmühl + Des - 
figería Joſepha verehl. Bernhard geb. Alcker alle diejenigen, welche an die vers 
lobren gegangenen Intabulations- Recognition vom 24ſten December 1793. über 
einen für den Anton Rißmann auf ble gedachte Windmühle eingetragenen Kauf 
ſchillings⸗Rückſtand nach Höhe 400 Rihl Courant als Eigenthüͤmer, Ceſſionarien, 
oder. aus irgend einem andern rechtlichen Grunde Anfpräche zu haben glauben, bier⸗ 
durch ver, fid) in Termino peremtorto den ııren July a. c. früh um 9 Ubrin der 
Bebauſung des unterzeichneten Juſtitiar hieſelbſt zu melden, und ihre eiwa erlangte 
Rechte geltend zu machen, wldrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß ihnen ein ewi⸗ 
ges Still ſchwetgen auferlegt, die erwehnte Intabulatons-Recognltion amortiſirt 
und der gedachte Kaufſchilingsreſt der 400 Rthl. im Hpporhekenbuch werde ges 
loͤſcht werden. f 
Juſtitlariatamt der Güter Soppau ic. 
Roͤsler, Juſtit. 


Ratibor ben isten März 1825. Das von der verebl, Agnes Folezick 
unterm Hten und loten Juni 1788. für das hieſige rathhaͤus liche Bepoſitorium 
und in [pecie die Eliſabeth Foiczickſche Mündelmaſſe nach Hohe 331 Rthl. aus⸗ 
geſtellte, auf das Schuhmacher Weibelſche in der Dohmgaſſe gelegene Haus ſub 
No. 172. eingetragene Hypotheken- Inſtrumeut, iff dem Schuldner nach erfolgter 
Bezahlung des Capitals verlohren gegangen. Zum Zwecke der Amortiſation und 
Loͤſchung jenes Hypotheken- Inſtruments werden daher alle diejenigen, die aus 
einer Ceſſton, Verpfaͤndung oder aus irgend einem andern Grunde, derſelbe habe 
Namen wie er wolle, irgend einen Real Anſpruch an das erwähnte bereits be⸗ 
zahlte Hypotheken- Inſtrument machen zu können glauben, hierdurch vorgeladen, 
in Termino den 4ten July 1825, früh um 9 Ubr auf dem Stadtgerichts locale 
zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzuzeigen, zu rechtfertigen und geltend zu mae; 
chen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren aus dem gedachten Hy⸗ 
potbeken⸗Juſtrumente zu machenden Anſprüchen werden prdcludirt, ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Juſtrument amortiſirt und nach techts⸗ 
kraͤftigem Erkenntniſſe auf den Antrag der Intereſſenten in den Hppothekenbuͤchern 


eloſcht werden wird. à; 
gregem Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 
Slo gau den 8. März 1825. Von dem Königl Lands und Stadt: 
gericht zu Glogau werden alle diejenigen, welche an folsende angeblich 
verlobren gegangene hypothekariſchen Botcumente ohne deren Ausfertigung 
eingetragene Schuldpoſten, als: 1) eine auf dem ani 
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Haufe No. 51. der Stadt in II. Kit. d vermerkte fogenannte Malzhaus⸗ 
Steuer a «co Thlr. let, auch ein jaͤhrlicher Zins von 5 wgr 4 hl. aus 
dem Raufsriefe vom 24. Februar 1765. 2) 100 Athl. des Dberamts Gras 
taít Sack aus der gerichtlichen Hypothek vom 28. Oitbr. (56: und deiten 
vom ao. Novbr. 721. loco 2 auf dem Haute des Schon nſteinfeger Sanz 
Huncke No. 74. 3) das auo Verſehen vernichtete und verlobren gegan⸗ 
gene Hypotheken⸗Inſtrument und Schein vom 5 tiovbr. 1902, ncbft Get 
ſions Inſtrument und Hypothekenſchein vom 22. Octbr. 18:6. über die 
auf dem Buüͤchſenmacher Zerbſt chen Hauſe No. 197. loco 8. urip:üglich für 
den Fleiſcher⸗Aelteſten Kanz Reiche intabultrten und am 18. Gctbr. 1816. 
von ſeinen Erben an die Fleiſchhauer Kreutzer, Eliſabeth geb. Büttner ces 
dirten 250 Rtol, 4) Das Dominſum re'eivatum des Geiler Gottfr. Erſch 
wegen ruͤckſtandiger Kaufgelder aus dem KRaufvert age vom 6. Sebr ct onfits 
mato 11. Marz 1772. und dreyhundert Aeichsthaler i: (gr. 10 d'. rückſtaͤn⸗ 
dige Kaufgelder des Seiler Benjamin Erich aus dem Raufcontracte vom 
12, Auzuſt 1779 und Sepothekenſcheine vom 3. Gebr. ej a. Veyde Poſten 
haften loco 5. und s auf dem Seiler Benjamin Gottlieb Erſchſchen Hauſe 
No. 376. 5) 200 Athl. des Oberamtsrath v. SHaroleben aus der Odi gas 
tion vom o Septbr 770 und Hypothekenſchein iom 22 April 1771. auf 
dem Gottlob Fiedlerſchen Acker No 7. der Breslauer Vorſtadt. 6) 182 Ach, 
der Adam Reicheſchen Kinder, aus. den Recogniti nen vom 2. Juli 1778. 
und iiten Februar 1780 haftend loco 2. auf dem Gottties Kimprichtichen 
Bauergut No 25, zu Lrotau. 7, 100 Athlr des Senator nachher ont: 
miffionerath Treutler, aus dem Hypotheken Inſtrumente und Scheine 
vom ızten Auguſt 1781 haſtend toe 4 auf dem ad 6. gedachten Fundo. 
8) Aen Maik oder sii Athl der Kirche zu Aabſen aus der gerichtlichen Hy⸗ 
pothek vom 21 Jult 1762. loco 1. auf der George Rnappeſchen Gaͤrtner⸗ 
ſtelle No. 12 zu Allein: Grotio. 9) 200 Mark oder 1063 tol. der beyden 
Kitchen zu Guhlau und Tſchepplau aus dem Kauſbrie e vom 26. Nov. 1769 
und Ceſſions - Inſtrument und n vem 16. Apiil 1773. loco 
5 auf der Samuel Kotbefhen Gutnernelle No. 6 zu G5 oj; Dore F. 
10) Auf dem Anton Fenglerſchen olim Hanns Priefer und Hanns Kriedrich⸗ 
ſchen Tauergute No 29 zu Klopſchen, loco La. ſeit 1755, 185 Mark a [gr. 
fur Hanne Prieſers Ehefrau verehl geweſene Kiedrich Kengler; loco 1 b. 
er Mark 4 ige. AR, Vatertheil der 4 Step ich Fenglerſchen Rinder; loco & 
66 Mark (o 19r. 8 d'. des Hanns Prieferz loco I1 b. 6 Atb des Prälaten zu 
Sagan feit dem 15ten Juni 1771.5 loco 5. 112 Nthl. 10 far. ei d. feit dem 
g. Getober 1773. fur zinsgetieide. 11) so Mark oder 262 Athl. der Neu ⸗ 
mann oder Müllerſchen Vo mundſchaft aus der ge ichtlichen Hypothek vom 
2, April 770 loco 2 auf No 37. der Gärtner Johann Schulze chen Erben 
zu Nilbau 12) 163 Ather als ein Reſt ruͤckſtaͤndiger Kaufgelder für den 
Muller Anton Machut aus dem Kaufbrieſe des Ignatz Preuß vom 14. Juli 
1783. haftend loco out Ro 22 zu Wofchau. 13) 136 Uthl. 2o far. rück 
dige Rauf und ker begelder des Hanns Joſeph Sengler aus dem Kaufe 
briefe vom ten Jult 1780. und Hypothekenſchein vom ꝗgten Septbr. 1786. 
' loco 2. auf der dheiſtan Sengieiſchen Baue nahrung N. o. 2. zu * 
Ak * 4) 


— 
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145531 Rth er ckſtaͤndige Kaufgelder und ein Ausgedinge des Zanns Heyn 
aus dem Hypothekenſchein vom 18. April 1780. loce 1. auf der den Hanns 
Heynſchen Erben (ub No. 35 zu Zerbau geheri en Gätnernährung, als 

Eigenthuͤmer, Ceſſiona ien, Pfand oder ſonſtige Brie sinhaber 7 ui. 

zu haben glauben, nach dem Untrage der Intereſſenten hie durch au'ge⸗ 

fordert, in dem vor dem Hrn Aſſeſſor Fiſcher auf den 5 Juli das Vor⸗ 

mittags um Uhr im hieſigen Stadtgerichtogebaude angeſeczten Diójuote 
cialtermine fid) perfünlich oder durch einen zulaͤbigen evollmaͤchtigten, 

wozu de Herr Juſtizcommiſſionerath Sichtner und Juſtizrath | icu [d 

vorge chlagen wenden, zu melden, ihre Ansprüche an die gedachte Docu⸗ 

mente anzuzeigen und zu beſchein gen, widrigen alls ihnen ein ewiges 

Stillſchweigen deshalb auferlegt, gedachte Do umente fur mortifict:t et: 

klaͤrt und mit Loſchung der daraus eingetragenen Polen beym Hypotheken⸗ 

puch oe, ſahren werden wird. : 3 , 

i Steugabt den loten März 1825. Nachſtehende Inſtrumente und Im 
Hypothekenbuche eingetragene Vermerke, als: 1) das Hypotheken Inſtrument 
vom 15ten Apr 1791, über 80 Ribl. Courant für das bieſige Judicial⸗Ocpoſttum 
auf dem Mieder-Kretſcham No. 98. zu Schnellenwalde; 2) das Hypotheken Age 

rument vom aten November 1763. und eingetragen den zıflen July 1764. über 
Di Kıvl. Courant für die Diefige Hofptraifaffe und der Vermerk hat die Vormund⸗ 
ſchaſt uͤber die Wenstyſchen Pupillen übernommen, auf der Scholtiſey No. 1. zu 
Schnellewalde, welche nach der Behauptung der Beſitzer der verpfändet en Reali⸗ 
taͤten verlohren gegangen und refp. rüdfichtlich deren weder bekannt (ii, wer und 
wo bie Interejjenten namentlich die Wenskyſchen Pupillen waren und gegenwärtig 
find, noch ob cin Inſtrument und von welchem Dato jemals rift und dieſelben 
mit dem geſicherten Rechte befriedigt find, werden auf den Antrag der Beſiher der“ 
belaſteten Grundnuͤcke hiermit oͤffentlich aufgebethen. Unbekannte Eig e üuthümer, 
Eeflionarien, Subaber etefer Documente und Intereſſenten von dieſen Eintragun⸗ 
gen namentlich aber die Wenskpſchen Pupillen und deren twanigen Erden werden 
demnach hiermit aufgefordert, in Termino den zıflen July d. J. Vormittags um 
10 Ubr allhter vor dem Deren Stadigerichts Aſſeſſor Hauenſchild tore An pruͤche 
anzumelden und zu befgeinigen, widrigenfalls zu gewaͤrtigen, daß fie damtt an 
dieſe Inſtrumente und Eintragungen uno refp. an die verpfändeten Kealıtäten prär 


lndict, innen ein ewiges Stilſchwelgen auferlegt und nach dem ferneren Antrage 


der Befiger dleſer Grundstücke die Löſchung der Gopitalien und des Vermelkes ſm 
Hypotheken buche verJügt werden wird. 2 2 
: Königk Preuß. Stadtgericht. Se 
Zibelle den 25ften Februar 1825. Nachdem über das Vermögen es 
Kaufmann Chriſtian Wilhelm Schwabe zu Zibelle bei Muskau der foͤrmiſche Con⸗ 
curs⸗ Prozeß eröffnet und in Folge deſſen ein Termin zur Anmeldung der Anfor⸗ 
derungen auf den gten July c. angeſetzt worden. Als werden alle diejenigen, wel⸗ 
che an den Kaufmann Cheiſtian Wuühenm Schwabe zu Zibelle Anforde ungen haben, 
hierdurch vorgeladen, in dem anberaumten Termin den Vierten July d. J. früh 
9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Nieder- Zibelle entweder perſöntich oder durch 
gerechtfertigte Bevollmächtigte, wozu ihnen Herr Juſtyz⸗Commiſſartus Steber zu 
Mus kau und die Herrn Juſtiz-Commiſſarien Fruhbus und Teßner in Sozau vor: 
geſchla⸗ 
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geſchlagen werden, zu ericheinen und ihre Anforderung anzuzeigen, auch deren Rich⸗ 
tigkeit darzuthnu. Diejenigen, welche nicht erſcheinen, ihre Anforderungen nicht 
anmelden und darthun, werden von der vorhandenen Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger auferlegt werden. 

Das Gerichtsamt zu Nieder- Zibelle. 


Ratibor den sten März 1825. Auf den Antrag der Köntgl. Inten⸗ 
dantar des V. Armee⸗Corps werden von Seiten des biefigen Königl. Sber⸗Lan⸗ 
desgerichts von Oberſchleſien alle und jede, beſenders aber alle unbekannte Gläns 
d ger, welche ſeit der Zeit vom iſten Januar bis Ende December 1824. an die 
Handwerks ⸗ Compagnie der sten Artillerie Brigade zu Met: aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober ⸗Londesgerichts⸗Auscultator v. Wrochem auf den zyflen 
Auguſt 1825 Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidations -Termine in dem 
biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfäniich oder durch einen geſetzlid zulaͤßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den 
biefigen Juſtiz⸗Commiſfarten, die Juſtiz⸗Commiſſarien Eberhard, Stiller, Stöcke 
ate, der Crtminalrath Werner und Oetenomle-Commiſſtionsrath Cuno in Vor: 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeden und durch Vewetsmttel zu befcheinigen. 
Die Nichterſcheinen en aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller Ihrer Anfpräche 
an die gedachte Kaffe verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dle 
Perſon desjenigen, mit dem fie contrabirt haben, werden vercteſen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. g.) 


; Goͤtze. 

Parchwitz den Ziſten May 1825. Von dem hiefigen Konig. Land⸗ 

und Stadtgericht iſt auf den Antrag der Frau Regierungsrathin Landmann als 
Real⸗Glaͤubigerin über die kuͤnftigen Kaufgelder des im Llegnitzen Fuͤrſtenthum und 
Kreſſe belegeuen Dominialgutes Ober⸗Wangten nebſt Zubehoͤr heut der Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Juſtifiefrung ſammtlicher an 
das Grundſtuͤck oder deſſen künftige Kaufgelder zu machenden Anſprüche aller et: 
wangen unbekannten Gläubiger auf den sten Auguſt c. Vormittags 9 Uhr anbe⸗ 
raumt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch vorgeladen, gedachten Ta⸗ 
ges zur feſtgeſetzten Stunde entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaßige Be⸗ 
vollmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Sjuftig: Com⸗ 
miffarien Feige, Wenzel und Roͤßler zu Liegnſtz in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche zu liquldiren, die Art und das Vor zugsrecht derſelben 
aide ben und die etwa vorhandenen Urkunden und ſonſtigen Be veis mittel mit zur 
lle zu bringen, demnächſt aber rechtliches Erkenntuſß zu gewaͤrt'gen. Diejeni⸗ 
gen dagegen, welche in jenem Termin weder perfinlich now durch einen Bevoll⸗ 
mächtigen erſchelnen, werden mit ihren Anſprüchen an das gedachte Gut Obere 
Wongken nebſt Zubehör und deſſen Kaufgelder prärludirt und es wird ihnen dann 
eln ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch gegen die 


Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt werden ſollen, auferlegt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht, 


— 
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en 


Friedrich Marx von hier feit dem Jahre 1801. verſchollen, wird biedurch au 


2m AR : Ms 


„ 


2 à 5 Ree, XXVI. des Breslauſchen Antelugenz- Blattes | 


vom 27. Juni 1825. 


emi Citationes Edictales. 
Strehlen den aoflen Januar 1825. Alle diejenigen, welche an dem Nach⸗ 
laß der hieſelbſ am 17ten April 1816. geflorberien Marla Magdalena verwit, Gaſt⸗ 
wirth Beck geb. Siedler einen Anſpruch zu baben bermeinen, werden in Gemäß helt 
des F. 137. Tit. 17: Thl. 1. des Allgemeinen Landrechts hledurch aufgefordert, ihre 
an die diesfaͤllige Nachlaßmaſſe etwa vermeintlich hadend en Anfprüchebinnen 6 Mor 
naten und fpätefiens in Termino den 2s(ten Auguft c Vormittags 10 Uhr bei Ber» 


luſtiggebung der ſelben bel uns geltend zu machen, widrtgenfalls ble Maſſe ausge⸗ 
ſchüͤttet und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen auſerlegt werden wird. 


. f Königl. Preuß. Stadtgericht. Ll 
Steufafg den 18. April 1825. Nachdem über das Vermögen des 
Handelsmanns Abrabam Liebig zu Neuſtädtel der Concurs eröffnet worden iff, 
werden die etwanigen unbekannten Gläubiger. deſſelben aufgefordert, ſich in 
termino den 31flen Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr auf dem Nathhbauſe 


u Süufidetel vor dem unterzeichneten Stadtrichter perſoͤnlich oder durch legis 


timirte- Bevollmächtigte, wozu ihnen der Stadtrichter und Juftitiarius Herr 
Walther zu Wartenberg und der Königl. Kreis ⸗Juſtizratb auch Land» und 
Stadtrichter Herr Schneider zu Neuſalz in Vorſchlag gebracht werden, elnzu⸗ 
finden und ibre Anſpruͤche anzugeben oder nachzuweiſen. Die Aus bleibenden 
baben zu gewärtigen, daß fe aller Anſpruͤche an bie Maſſe werden für verlu⸗ 


ſtig erklärt, und ihnen gegen die übrigen Eredltores ein ewiges Stillſchweigen 


wird auferlegt werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Neuſtaͤbtel. E 

» Liegnitz den krten December 1824. Der Schneidergeſelle Johann Gott⸗ 

lieb Marx geb. den ruten Junp 1751., ein Sohn des Handelsmannes Een 

den 

Antrag ſeines Bruders eben fo wie feine etwanigen Erben und €rbnebmer vorge 


laden, in dem auf den 10ten. November 1825, Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Deputato Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Kugler anderaumten Termine 


auf dem biefigen Königl. Lands und Stadtgericht entweder in Perſon zu erſchei⸗ 


nen oder fid) bis dahin ſchriftlich zu melden, widrigenfalls derſelbe zu gewarti⸗ 
gen bat, daß er nicht nur für tobt erklärt, ſondern auch fein im Depofito befind⸗ 


ches Vermoͤgen feinen ſich legitimirenden Erben aus geantwortet werden wird, 


S V Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. Ch 

Trachenberg den sten Map 1825. Von dem unterzeichneten Fürſten⸗ 

thums⸗Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß uͤber das auf einen Betra 

von 10201 Rthl. Cour. manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von p og 
ur 


übrigen Giá 


an 


Sourant: brlafter! Vermögen des Erbſcholzens Franz Majunke zu Canterwitz ter 
Concurs⸗ Prozeß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Anfprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 18ten July d. J. Vor⸗ 
mittags 8 Uhr vor hieſigem Fuͤrſtenthums⸗Gericht angeſetzt worden iſt. Dieſe 
Gaͤubiger werden daher hierdurch aufgefordert, fid) bis zu dieſem Termine ſchrift⸗ 
lich, in demfelben aber perfönlich oder durch zuldgige Bevollmaͤchtigte zu melden, 
ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die et⸗ 
wa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel bepzubringen und demnächſt aber die 
weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleiben den 
mtt ihren ben en von der Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen desbalb gegen die 
ö ibiger ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden wird. Zugleich 
wird der verhängte offene Arreſt Öffentlich bekannt gemacht und daher allen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Briefſchaften hinter ſich baben, angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Frſtenthums⸗ Gerichte davon fürs 
derſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Oepoſitum abzuliefern, mit 
beigefügter Warnung, daß, wenn dennoch dem Gemeinſchulduer etwas bezahlt 
odet ausgeantwortet würde, dieſes für nicht geſcheben geachtet und zum Beſteu 
"ec Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles 
ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklart mets 


den würde. 
a dx Fürſtl. v. Hatzfeldt Trachenberger Fürftentbums Gericht. 


Jauer den aßſten April 1825. Von dem Gerichtsamte der Fretherrl. 
9. Hochbergſchen Herrſchaft Prausnitz werden nachbenannte zur Zelt det franz. In⸗ 
vaſſon aus dem Depoſito verlohren gegangene Hypotheken ⸗Inſtrumente: 1) eim 
Hypotheken⸗Inſtrument de dato den often Februar 1801. über ein für die Johann 
Gottfried Winklerſchen Kinder auf die ehemals Johann Geitfried Neumann ſche 
jetzt Johann Gottlieb Wiaklerſche Freiſtelle fub No. 27. Prausnig eingetragenes 
Capital von 105 Rthl. 10 ft. und reſp. 60 Rthl.: 2) ein Hypotheken -Inſtru⸗ 


ment de dato den 16ten December 1812, über ein für die Rachlatzmaſſe der Marla 
-Rofina verehl. Amtmann Nickiſch geb. Neumann auf dem Johann Gottlieb Steln⸗ 
ſchen Kreiſcham fub No. 33. Prausnig eingetragenes Capital von 600 Rthl.; 3) 


eln Hypotheken⸗Inſtrument de dato den sten Map 1796. Über ein für die beiden 


jaͤngſten Fechnerſchen Geſchwiſter auf den ehemals Ernſt Wilbelm Abraham Fech⸗ 


nec jetzt Carl Friedrich Huͤttnerſchen Gerlchtskrerſchams fub Nro 65. Drau&nig 
eingetragenes Mündel Capitol von 873 Rthl. 7 far. 63 d'. ; 4) ein Hypotheken 
Inſtrument de dato den 24ften December 1796. über die für bie Wiitwe Bunzelin 
auf den vorſtebend gedachten jetzt Huͤttnerſchen Gerichtskretſcham (ub Mo. 65. Praus⸗ 
nitz eingetragenen alten ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder von 200 Rthl.; 5) ein Hppo⸗ 
tbeken⸗Juſtrument de dato den 24ſten Februar 1796, über ein für die Maria Ro⸗ 
fua berehl. geweſene Nieckiſch geb. Neumann auf den genannten Hüttner ſchen Ges 
richtskretſcham fub No. 65. Praus nit eingetragenes Capital von 437 Rihl., biete 
durch öffentlich aufgebothen und werden demnach alle und jede, welche an dieſen 
Hopotheken ⸗Inſtrumenten als Eigenthümer, Ceſſionarien, Loge ag 
d 
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irgend einem andern Grunde Anſpruͤche ju haben vermelnen, zu dem auf ben 1iten 
July 1825 Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtskanz'ey zu Praus nit anberaum; 
ten Termine zur Ans unb Ausführung ihrer vermeintlichen Anſpruͤche bei Siet mito 
dung des immerwährenden Ausfchlußes mit ihren Anſpruͤchen an bie reſp. berpfám 
deten Grunpfläde fo wie der Ungültigkeits » Erklärung gedachter Jaſtrumente ble⸗ 


mit vorgeladen. „ 
. Das eg der Frelherrlich v. Hochbergſchen Herrſchaft 


Jauet den zeſten Mär; 1805, Von dem Gerichtsamte der reiberilt 
v. Hochbergſchen Herrschaft Prausnicz werden nach denannte, denen Indadern 
vetlohren gegangene Hypotheken, Inſtrumente: 1) ein Hypotheken ⸗ Inſirument 
de date den aten April 1803. über ein für den Ernſt SiGubelm Fritſche auf das 
vaͤterliche Carl Gottlob Friiſcheſche Freihaus fub No. 19. Prausnitz eingetrage⸗ 
nes Capital von 25 Rihl.; 2) ein Hypotheken⸗Inſtrument de dato den 21ſten 
April 1798 über ein für die Heintichſche Vormundſchaft zu Goͤltſchau auf das 
Johann Gotifrled Scholzſche Bauergut fub No 25. Prausnitz eingetragenes Ca⸗ 
pital per 238 Rthl.; 3) ein Hppotheken, Inſtrument de dato den 11ten März 
1791. über ein für den Gottlieb Foͤrſter auf die ehemals Goitſried jetzt Johann 
Gottlob Beerſche Gártnerflelle fub. No. 35. Prausnitz eingetragenes Capital von 
150 Rthl.; 4) eln Hppetheken⸗ Jnſttument de dato den 16ten Februar 1893. 
‚über ein für die Caspar Bartbeſche Vormundſchaft auf das Benjamin Gortiob 
Feigeſche Freihaus fub Nro. 43, Prausnig eingetragenes Capital von 60 DN 
5) ein Hypotheken ⸗Inſtrument de dato den 15ten Februar 1802. über. ein fur 
die Johanne Eleonore Worfhipfy auf das Chriſſian Benjamin Wolſchipkyſche 
Bauergut fub No. 53. Prausnitz eingetragenes Capital von 81 Subl. 19 far. 
6 d.; 6) ein Hppotbefen-Infirument de dato den ıoten April 1804. überein 
für den jetzigen Vogt Gottlieb. Meifter zu Laasnig auf ble Johann David 
Schelnſche Dreſchgaͤrtnerſtele fub No. 1. Laas nig eingetragenes Capital per 
20 Rihl. Ceurant; 7) ein Hypotheken⸗Inſtrument de dato den allen Jun 
1804. über ein für die Seidelſche Vormundſchaft auf den Chriſtlan Oertelſchen 
Kretſcham (ub No. 32. Laasnig eingetragenes Capital von 600 Rt i. und 8) 
ein Hypotheken- Instrument de dato den 12ten November 1812. über ein für 
die Schmidt Geislerſche Pupillar⸗Maſſe auf das David Friedrich Wirthſche eia: 
haus fub No. 40. Haſel eingetragenes Capital von go Rthl., blerdurch oͤffent⸗ 
lich aufgebothen und werden demnach alle und jede, welche am Diefen Hypothe⸗ 
ken- Inſirumenten ale] &igentbümer, Ceſſtonarien, Pfandinbaber oder aus it» 
gend einem andern Grunde Anfprüche zu haben vermeinen, zu dem auf den 
1iten July 1825. Vormittags um 10 Ubr in der Gerichts kanzley zu Lobris an⸗ 
beraumten Termine zur Ans und Ausführung ihrer vermeintlichen Anſprüche bei 
Vermeidung des immerwährenden Ausſchlußes mit ihren Anfprüchen an bie reſp. 
derpfärdeten Grunbfilde, fo wie ber lingültigfeit; Erklärung gedachter Inſtru⸗ 
mente biemit vorgeladen. CS? 7 ^s 
Das Gerichtsamt der Frelherrlich o, Hochbergſchen Herrſchaft Prausırig, 
ffener Arreſt. cS 
Breslau den ten Tunn 1825. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht bies 
figer Reſidenz 18 über den Nachlaß des am aten Februar a, €. Veet ne 
Er dal RSS EE benen 
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tenen Kaufmann Eruſt Gotllieb Scholz heute ber Eancnrös Projeb eräffner wor⸗ 
den. Ss werden daher alle Diejenigen, welche von dem verſtordenen Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen oder an 
Brieſſchalten hinter ih, oder an denfelden ſchuldige Zablungen zu leiſten haben, 


hlerburch aufgelordert, weder an deſſen Erben noch an (ant Jemand das Omg: 
deſte zu verab folgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzelchneten Gericht 


tí anzuzeigen, und die Gelder oder Sachen wiewohl mit Vorbehalt ihrer 


daran habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſitum einzuliefern. Wenn 
Diefem offenen Arrefie zuwider dennoch an ie Erben des Gemeinſchuldnets oder 


ſonſt Jemand etwas gezablt oder aus geantwortet würde, fo wird ſotches für 
nicht geſchehen geachtet, und zum Wellen der Maſſe anderweit beigerrieben wer⸗ 
den. Wer aber etwas verſchweigt nud zurſickhält, der fol außerdem noch ſel⸗ 
nes baram habenden Unterpfands und andern Rechts gänzlich verluſtig geben. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. ts 
AVERTISSEMENTS. 
„) Subrau den ten Map 18256. Da das Hypothekenbuch bed Gutes Wend⸗ 
ſtadt auf den Grunde der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und 


bet von den Beſitern der Geundſtäcke einzugiebenden Nachrichten regullrt werden 
ſoll, fo werden diejenigen, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen, und 
ihren Forderungen, die mit ber Ingroſſatton verdundenen Worzugsrechte zu ver⸗ 
ſchaffen gedenken, hiermit aufgefordert, fid) binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber. 


in dem auf 
den asſten September t. Vormittags 10 U 


anberaumten Termine in Wendſtadt zu meiden, und ihre etwanigen Anfvrücht u 
anzugeben. Zuglelch bringen wir in Erinnerung, e 5 . ! 


che fib binnen ber beſilmmten Zelt melden, nach dem Alter und Botzuge Ihres 
Mealrechts werden eingetragen werden; 2) diejenigen, ble fld) nicht melden, ihr 
wermeintiches Realrecht gegen den dritten im Hppothekenduche eingetragenen Ber 
Dër nicht mehr autzuͤben können; 3) in jedem Falle mit ihren Forderungen den 
eingetragenen Poſten nachſteben müͤſſen, daß aber 4) denen, welche eine bloße 
Grundgerechtigkelt, ( Oeroitut) zuſtetzt, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemel⸗ 
nen Landrechts zwar vorbehalten bleiben, es ihnen aber auch freiftebt, ihr Recht, 
nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 
Gerichtsamt für Wendſtadt. 

) Stegau den Sten Juny 1825. Von dem Koͤnigl Land» und Stadtge⸗ 
richt zu Groß ⸗ Glogau wird dierdurch bekannt gemacht, daß die wüſte Bauſtelle 
fub No, 29. der hieſigen Judenſtadt auf den Antrag des Königl. Fisel, weiche auf 
200 ftbi, Courant gemürbiget worden if, unter der Bedingung der baldigen Des 
bauung mit einem Hauſe oͤſſentlich verkauft werden qol, unb der agſte Auguſt b. J. 
zum Biethungs -Termine beſtimmt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen 
welche dieſe Bauſtelle zu kaufen geſonnen und zablungsfaͤhig finb, bierdurch au 
gefordert, fld) in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Der 
putato ernannten Deren Mfieffor Fiſcher im hleſigen Stadtgericht entweder perföns 
fid) oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzu⸗ 
gaben und zu gewärtlgen, ba, inſofern nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Aus nab. 
me zul aſſen, an den Meiſt⸗ und Beſthlethenden der Zufchlag erfolgen, wenn ww 
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gar kein Biethender erſcheint, das Grundſtuͤck dem Kuͤnigl. ico gratis zugeſchla⸗ 
gen werden wird. Zu dieſem Termine laden wir zugleich nachfolgend benannte, 

- (brem Leden und Wohnorte nach unbekannte Real- Intereſſenten dieſes Grundſtuͤcks 
oder deren Erben, als: 1) die Zirel Moſes hier, 2) ben Jüddel Löbel, 3) den 
Henſchel Löbel, 4) den Elias David, 5) den Löbel Joel, 6) den Todlas Sjübbel, 
7) ben Pincus £orbel Levy, 8) die beiden prtvllegirten Breslauer Schutziuden, 
iödel Pick und Sablan Kauders hiermit vor, um fid) über die Wiederbebauung 
dleſes Hauſes in erklären, und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, bei Vermeidung 
der eben aufgeſtellten geſetzlichen Rechts Nachtheile. g.) ö 
*) Jauer ben ı6ten juny 1825. Zum öffentlichen Verkauf des bem Kirſch⸗ 
nermeiſter Chriſtlan Gottlob Schicht geboͤrigen und In bieſiger Vorſtadt por dem 
Goldberger Thore fub Mo. 23. belegenen Hauſes, welches laut der auf hieſigem 
$Ratbpaufe ausgehängten gerichtlichen Taxe d. b. 13ten Map 1825. nach dem Baus 
anſchlage anf 343 Rıbl, 15 (gt, , nach der Nutzung aber auf 409 Mebl. 3 fot. ART, 
durchſchnitts weiſe alfo auf 376 Rebl. 9 fgr.2 pf adgeſchaͤtzt worden, find Btethungs⸗ 
ey smash 28flen Julp und sten Auguſt b. J., ber letzte und perenitorie 

ermin à. ARTE ^p ` S 
E Een Ss auf den 29flet September 125. N 
Vormittags um 10 Uhr auf hiefigem Rathbauſe ander aumt, welches allen beſtt⸗ 
und zahlungs faͤhigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hier⸗ 
nächſi werden alle undek annte und aut dem Hprordekenduch nicht tonſlirende Seals 
Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtoriſchen 
Termine den 29flen September 1825. Vormittags um 10 Dir vor und auf dem 
MNacbbauſe hieſeldſt erſcheinen, um (bre etwanigen Anfprüche an das ſubhaſta ger 
ſtellte Grundſtͤck zu den Acten anzumelden, im Ausbleidungs falle ader zu gewärtl⸗ 
gen, daß fle nach erfolgter Adjudicatiow mit dieſen ihren Anfprüchen werden präs 
kludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſitucks nicht weiter werden ger 
rt E v 


v e Zem Koͤnigl. Preuß. Stabt⸗ und Landgericht. 
„) Breslau. Montag ben 27ſten Juni werde ich das etſte Kegelausſchle⸗ 
zen geben, Bitte um geneigten Zuſpruch; für dle Zuftledenhelt werde lch demuͤht 


big zu ſorgen . 
) : €. Eger, Soffetler in Hoͤffchen. 

) Breslau. Ein junger Menſch, der einige Got: und Schulkenntniſft 
bat, wüͤnſcht die Panbtoietbfcboft gegen Bezahlung einer dialgen Penfon zu erlernen. 
Das Nähere Schweidnlter⸗ Straß: No. 814. Im aten Stock. a 

„) Breslau. Jochers Modehandlung aus Oresden empfiehlt fif mit den 
atuſten Damenbüten und Bonets, auch mit italleniſchen, franz. und dentſchen 
Stroppäten, Wlener ſeidne Locken und mehrere Gegenflaͤnde des Putzes und der 
Moden, Paradeplatz und Nickolalſttaßen⸗ Ecke No. 1. fr Etage, 

*) Breslau. Beſter Spiritus, $5 Grab nach Tralles, empfiehlt (oteoóí 
Am Einzeln, als auch im Ganzen zum möglichſt billigen Preiß. i 

C. W. Fuſchulky, Reyſche ⸗Straßt in der Se u. 
: * J Bre 
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*) Breslau. e iR am vorigen Dleuſſag als den 141en dleſes eln Taſchen⸗ 
tuch von franz. Battiſt mit einer Dobtnabt aus genäht, unb in einer Ecke det Vor 
nahme Johanna ganz, und der Anſangsbuchſtabe eines Familiennahmens geſtickt, 
verlohren gegangen. Wer daſfelbe auf dem Parodeplatz im goldnen Kreuz eine 
Treppe doch wieder dringt, erhält dafür den reellen Werth des Tuches als Belohnung. 

Breslau den 2460e0 Jung 1823. Am 23 fen Abends um 10 Uhr 
farb unfer Vater und Btuder, der Bürger und Siegellack Fabrikant Daniel Gott 
frieb Mayer In einem Alter von Go Jabten und o Monaten - Dies allen unfern 
nis und auswärtigen Verwandten und Freunden zur Nachricht. 

Die binterbliedne Tochter und Bruder. 
Breslau. Zu bermiethen und ſogleich oder auf Johann zu beziehen (fl 
der ate Stock von 4 Plegen auf der Mpregroftaße in No. 8. Das Näpere ift zu 
erfahren in der erſten Etage. 

) Breslau: Zu vermierhen ift der Hausladen in No. 3 am Ringe und 
daſelbſt im 3ten Stock das Nähere zu erfahren. 

s 0 Breslau. (Wagen zu verkaufen.) Mehrere leichte Reiſe und Staats. 
pe vor dem Nicolai: Thor in ber Langengaſſe No 110. 

Breslau. ( vferde zu Stenia Verſchledene Sch: unb Wagenpfer de, 
Bangengafk No. 110. 

*) Breslau. Auf dem Ringe Neo. 3: (fl das Giwélbe FR nebſt 
Schreibſiube und Remiſe Term. Micha eli 1826 , oder auch ſchon Term. Welhnach⸗ 
un 1825. zu vermlethen. Das Naͤhere ift brep Treppen hoch zu erfahren. 

5) Bunkay Trebnitzer Ereifed. Auf dem Dominlum bleſelbſt legt ein 
aer? Stier, 21 Jahr alt zu verkaufen. Das Räbere bey dem Beamten daſelöſt. 
e 5) Breslau. Der Dinger ifl auf Johann ı 925. zu verpachten. Naͤheres 
bey der Gaſtwirthin Koppel in Pokophofe No. 3. 

) Breslau. Zu bermieth en ift ble erſte Etage am Ringe neben bet Naſch⸗ 
matrkts⸗Apotheke No. 43., beſtehend aus 5 Stuben, drey Cabine ls, Küche, Keller, 
Stallung auf zwey Pferde, Wegenplatz, Heu, und Strohoden, nótolgenfatié 
auch tin Haſerboden. Das Nähere deym Eigenthuͤmer. 

Breslau. Die neuen Looſe zur erſten Elaſſe 5 aſter Klaſſen Lotterie, 
deren Ziehung auf den 191en Jull b. J. feſtgeſetzt IR, offerire ſowohl in Ganz en, 

Halden und Dierteln zu dem bekannten Einſatz. Von auswärtigen Intereſſenten 
s wilden Brleſe und Gelder franfo erwartet. 
E ; arl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
N *) Breslau. 5 50 Kıpl. find bald, jevoch blos auf eine erſie hieſige flde: 
ſche Hopothel zu vergeben. Das Nähere ſogt Herr Ugent Stock auf der Schuhe 
bruck Im Santopf; 1 
Si Bres⸗ 
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Hotesles. E ſchůnen weißen feim den Stein M à gt 25 for: 
Sour, einzeln das Pfd. 11 fer. Min, wlitel Sorte 34 Nibl., das pfd. 10 fgt^, 
Ordinafeen das Old. 8 far. Me., Brenn» vnb Politur Spiritus das Quatt 7 fat , ' 
im Comer bedeutend diulger, feinen und orbin. Schellack, Firnis ic. im pfiebit iw 
geneigter Abnahme ` Ee. Beer, Kupferſchmiedeſtraße No. 25: 

% eEreslau. Eine geübte Tabock ^ Packern findet 5 
niger Straße zum goldnen Loͤwen No. 5 8 
9) Breslau. Leere Weinfaͤſſer, verſchiedener Größe » Rechen jam bilis 
Bertauf in der Weinhondlung No. 2. om Paradeplatz. 

Breslau. Eine junge Frau, welche mehr auf elne gute Behandlung, 
" auf Lohn ſieht, wuͤnſcht als Wirthſchafterin oder ju Kindern ju Jobanni, oder 
auch balb eln Unterkommen, hat dis Heften Atteſle, und kann oller weiblichen Ar⸗ 
belt vorReben. Zu erfragen bey dem Geſinde ⸗Vermlether F. Bretſchnelber em 
Salzeinge in der Bude. 

*) Breslau. ‚Während der &eift des Unterjeichueten. noch Italien - 
bet Schweiß uw wird ber Muſik⸗ Unterricht nad kogier 's Methode in feinem Inſlitut 
Oblauer Strafe No 12. dem Kaufmann Koſchel, von bem Muſikdefliſſenen Zoe 
manuel Sauna fortgefegt werden. Es empfiehlt ſich Einem hochgeehtien Publikum 

Earl Freudenberg. 

WI Bersten. Schwiidnſtzer Anger, Garten: Stroße No. 9 Ifl ein Salon 
nebſt Stube und Zubehör Parterre ols Sommer ⸗oges zu vermlethen und gleich 
iu bezlebn. Das Nähere No. 15 Bep dem Goldflicer Krouſe. 

*) Bresliou. Zu vermlethen In den 7 Ehurfürftın der 2te Stock, KR 
hend aus 5 bis 6 Geigboren Qiecen, 3 Alkowen, verfhloßnen großen Enttet nebſt 
vielen Bepgelaß, und (fl Veraͤnderungswegen bald oder zu jeder belleblgen Zelt n 
beziehen. Das Nähere beym Eigenthämer daſelbſt. 

„) Breslau. Neuen holland. Säi erhielt ich eben elne Parthle und offe⸗ 


5 tire ſolchen maͤglichſt billig. 


S. G. Schroͤter, Dhlaner: Straße. 

) Breslau. Einige Hundert Eymer leere Weinfaͤſſer in Elſendand, in Ges 
inden von 6, 8, 10 bis 16 Epmer find zu verkaufen, Schmiedebräde In der 
Weintraube. 

) Breslau. Ein cautionsfäbiger, mit gehörigen Zeugniſſen verfehener 
Oienſtbrauer findet Anstellung in Erafchnig bey Milltſch. Der Urbar zu Große 
Krulſchen 6:9 f)rquénig (& zu verpachten, und kann ſogleich von cautlons fähigen 
Qádtern uͤbernommen werden.. Ein qualificister Penfionale, wird bey einer mit 
allen Nubriquen verſehenen Landwirthſchaft gegen billige Bedingungen ange nom⸗ 
tuen, und erfährt den Ort ſelner Beſlimmung im Commiſſions » Bureau fürs platte 
Sand in Schlifien, Roßmarkt No, 14. ) Schuler. 
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*) Breslau. Gute Nutz⸗ unb Milchkuͤbe aus der Danziger Mlederun 
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„) Bees lau. (Zu vermietben) ein geräumiger ju jedem Gebrauch ſehr 


beguemer Keller, vorn nach der Straße heraus, nedfl einem geräumigen Auar⸗ 
tier, Schmiedebräde No. 7. f : 
*) Breslau. Den erſten Transport ſchöͤne Gardeſer Zitronen erhlelt und 
9 fferirt 8 F. A. Stenzel auf der Albrechts Straße. 
*) Bres lau. G. €. Voltert et Comp. aus Silent, Oblauer Thor No. 83. 
empfehlen id) mit einem wohloſſortirten Beat von Ulabaſter Waren, italien, 
"Gtobbiten; Eigneuse, Dariſer Pomaden, veritable Cau de Cologne u. f. t. im 
Großen, kleinen und en Detail, verſprechen di billigſten Breiße und reelle Bedienung: 
Munſterberg den zten Jun 1623. In dem zwiſchen dem hleſigen 
Deſiidottur Benjamin Sachs und der Tochter des Hand temannes Moſes Unger 
zu Oels, Namens Helena, ſub Dato Oels den 24flen März 1524. ertichteten, 
und am uſten dieſes Monats vor uns anerkannten Ehe⸗ und Erb Vertrage iſt die 


unter Eheleute hieſelbſt geltende ſtatutoriſche Gütergemeinfhaft ausgeſchloſſen wor⸗ 


den, welches hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. "s 
Dos Koͤnigl. Land unb Stadtgericht. 
Naumburg am Queis den 25. May 1825. Das unterzeichnete Gericht 
ſubhaſtirt die zu Hänchen bei Keſſels dorf, Löwenbergſchen Kreiſes fub No. 12. be⸗ 
legent auf 180 Mthl. ortsgericht ich gewürdigte Häuslerſtelle des Zahlungs unfaͤ⸗ 
big verſtorbenen Gottlob Wagenknecht und ladet Kaufluſtige zu dem auf 
e den Luten i. e. eilften Auguſt c. a. 
im Gerichis⸗Kretſcham zu Haͤnchen anſtedenden einzigen Btetungss Termine Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr zur Abgebung ihrer Gebothe mit ber Zuſicherung vor, daß nach 
erfolgter Zuſtimmung der Neal- Gläubiger, und wenn ſonſt nicht etwa geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, der Zuſchlag an den Meiflbierhenden geſchehen wird: Zus 
gleich werden die unbekannten Gläubiger des Gottlob Wagenknecht zu eben Dies 
ſem Termine zur Etquidation und Jufſlification ihrer Anforderungen mit der Bere 
warnigung vorgeladen, daß die Ausbleidenden durch richterltches Erkenntniß gaͤnz⸗ 
lich von der Maſſe werden aus geſchloſſen werden. 
: Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Nimptſch den 28. Map 1825. In Gemaͤßheit der $$. 11 unb 13. des 
Geſetzes über die Ausführung der Gemeinheits⸗Theilungs- und Dienſt⸗Abloͤ⸗ 
ſungs⸗Ordnung vom 7ten Juny 1821 wird ble auf dem Fidetcommiß Gute Zül⸗ 
zendorf Nimptſchen Ereiſes vorfelenbe Gemeinheits-Ausetnanderſetzung hiermit 
zur offentlichen Kenntniß gebracht, und allen denjenigen, welche dadeſ ein Inte⸗ 
reſſe zu haben vermeinen, überfa(jen, fid). ad Terminum den 16ter July a. c. 
Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Zuͤlzendorf vor uns zu 
ſiſtiren, um den Auseinanderſetzungs⸗Plan einzuſehen. Die Nichterfheinenden 
muüſſen die Ausetnanderſetzung gegen ſich gelten laſſen, und werden mit keinen 
Einwendungen dagegen gehört werden. ee 

Koͤntgl. Special⸗Commiſſlon Nimptſchen Crelſes. Schoͤnknecht. 
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Brite derade 
Nro. XXVI des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

vom 27. Jun y 1825, 


Gerichtlich eonfirmirte Kauftontracte. 


) Breslau den 15 Juni 1825. fep dem Königl. Juſtizamte 
des vormaligen Vincenz Stifts ſind im erſten halben Jahre c: erg 
de Beſi everauderungen vorgekommen: 

I. Vorſtadt Elbing. » 

2. Verreich des Jungfetſchen Hauſes an die verehl. tart, ge 
1200 rthl. 

2. Verreich des Lindnerſchen Hauſes an die Frau Doctor Lehmann, 
für 12000 ttf. 

3. SBetreid): des Wurſtſchen Hauſes an die verefel. Axter, für 4000 rtgt.. 

71. Breslauer Kreis. 

4. Kauf des Johann und Andreas Hartprich, um die Materne⸗Wieſe 
in Althof, für 700 rthl. 

5: Verreich des Steudingerſchen Kretſchams in Großtſchanſch an Flei⸗ 
ſcher Sitte, für 2410 rtpl:. 

6. Kauf des David Scholz u. Conſ., um einen Theil der Schaaf⸗ 
wieſe des Runſchke in Althof, fuͤr 1691 bt, 

7 Verreich der Erleſchen Freigaͤrtzerſtelle in Graͤbſchen an die Witt⸗ 
we und Zero fuͤr 400 tthl. 

III. Neumarktſcher Kreis. 

8. Kauf der verehel, Ferraſchin, um das Loͤffelſche Angerhaus in 
Zä, für 9o rthl. 

Desol. des Joſeph Knorr, um das väterl. Angerhaus in Polsnit, 


H ^ e N 
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ro. Desgl. des Anton Urban, um das Franz Kaiſerſche Haus no. 


57. in Koſtenblut, für 300 SOL 


11. Desgl. des Franz Wenig, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle in ech 


IV. Ohlauer Kreis. 
12. Desgl. des Matthes Hoſſmann, um das Valentin Kürſchſche Bau⸗ 
ergut in Würben, fuͤr 2000 tthl. Sar 
uf, 


für 400 Oil, ` 


a 


v 
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: 13. Kauf des Ignatz Kirſch, um bie Kolleiſche Gärtnerftelle no. 33. 
in Stanowitz, für 588 rthl. 5 

14. Desgl des Thomas Schar, um die Anton Kirſchſche Gärtner: 
ſtelle in Zottwitz, für 310 bt. 5 

15. Desgl. des Gruͤnaſtel, um die Baverſche Schmiede in Stano⸗ 
witz, für 860 rthl. 

16. Desgl. des Paul Kubitza, um die Manſigſche Gártnerftelle in 
Wuͤrben, für zoo tthl. 

17. Desgl. des Schoͤbel u. Conf, um das Schoͤnbornſche Banergut 
no. 26. in Zottwitz, für 2000 rtbl. 

18. Dedgl. des Beninda, um das Schoͤnbornſche Bauergut no. 27. 
in Zottwitz, für 1620 rbl h 

19. Desgl. des Thomas Feige, um das vaͤterl. Bauergut in Wuͤr⸗ 
ben, für 1750 tiff. ; 

V. Oelsner Kreis. 

20. Kauf des Anton Liebetanz, um die vaͤterliche Freiſtelle no. rs. 
án Sackerau, für 400 tibl. 

21. Desgl. des Johann Broſt, um die Kranzſche Kleinbürgerftene 
in Hundsfeld, für 300 rthl. : 

22. Desgl. des Joſeph Koſchate, um die Beckerſche Kleinbürgerftelle 
no. 13. in Hundsſeld, für rooo gibt 

V. Trebnitzer Kreis. 

23. Desgl. des Neumann, um die Broſtſche Häuslerſtelle In Loſſen, 
für 200 rthl. | 

34. Desgl des Roͤhrich, um die Wleczorekſche Gaͤrtnerſtelle in Pas 
velwitz, für 173 EL 


25. Desgl. des Joſeph Speer, um das väterlihe Bauergut in Lo⸗ 


ßen, für 1600 tthl. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
8 Schulze 
*) Trachenberg den 20. Juni 1825. Das Gerichtsamt Krehlau 
v. Wallenbergſchen Antheils macht hiermit nachtraͤglich bekannt, daß bei 
demſelben im 2ten halben Jabre 1824 der Kauf des Franz Gränzer zu 
Krehlau, um die vaͤterl. Kreigärtnerftelle, für 200 (RL. vorgekommen ift. 
*) Prieborn den 31. May 1825. Bei dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Charite“ Juſtizamte find in dem halben Jahre vom 1ften Decemb. 
1824 bis Ende May 1925 nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekom⸗ 
men: d 


1. Kauf 


679.7 — 

1. Kauf der Anna Eliſabeth Steiner, um die maritaliſchr Händlers 
ſtelle ſub no. 28. zu Deutſch⸗Tſchammendorf, für 44 rihl 

2. dito des George Friedrich Pfeiffer, um das Ulrichſche Bauergut 
fub no. 3. daſelbſt, für 2350 rihl. 2 S S 

3. dito des Johann Gottfried Kirſch, um die vaͤterliche Freiſtelle 
ſub no. 17. zu Habendorf, für 900 rft. b 

4. Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. — zu Daͤtzdorf der 
egittme Anna Roſina Steiner geb. Hanke, für 200 bt o 

5. bito des ſubhaſtirten Rabeſchen Auenhauſes [ub no 66. zu price 
born den Pluslicitanten Scheiblich und Peetrich, für 166 rthl. 

Koͤnigl. Charite“⸗Juſtiz Amt. 

„) Trebnitz den 6. Juni 1825. Verzeichniß der im erſten halben 

Jahre vom iſten Januar tis Ende Juni 1825 vorgekommenen Käufe, 
Beym Stadtgericht zu Trebnitz. 

1. Kauf der verwitt. Berger, um das Haus no. 33. für 240 rthl. 

2. bito der verehel Luche, um die Scheune no. 14. für roo rtfl. 

3. dito derſelb n um die Aecker no. 26 und 38. für 1300 rthl, 

4. dito des Kaufmann Goy, um die Gärten no. 8 u. 9. für 1420 rthl. 

5 Beym Stadtgericht zu Stroppen. 

5. Kauf des Handelsmann Schuͤtze, um das Haus no. 97. für 
213 rbl r 
i dito des Riemermeiſter Wittig, um das Haus no. 83. für 70 rthl. 
7. dito der Stadt Commune, um die Häufer no. 102 u. 103. für 


o ttbi. E 
85 dito des Tuchmacher Pietſch, um das Haus no. 105. für 1160 nt, 
Beym Gerichtsamt Auras. 
9. dito des Jarnitz, um die Freiſtelle no. 38. für 193 rthl. 

: Beym Gerichtsamt Zirckwitz. : 
10. bito des Baron von Kloch auf Maſſel, um das Bauergut no. 
12. für 3250 Dt | 

11. dito des von Debſchütz auf Polentſchine, um das Bauergut no. 
6. für 2800 rthl. : 

132. dito beffelbem, um das Bauergut no. 9. für 1525 bt. 

13. dito des von Saliſch, auf Jeſchwitz, um das Bauergut no, 4. 
für 2840 rthl. 

14. dito deſſelben, um das Bauergut no, 17. für 2840 rtf. 

Beym Gerichtsamt Peterwitz. : 

15. Kauf des Gottfried Garbſch, um das Bauergut no, 14. für 

2300 rthl. Beym 


e 
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Beym Gerichtsamt Bothendorf. 


16. Kauf des Reſetzty, um das Angerhaus no. 15. fir eoo ttbi, 
ai dito des Keuſch, um das Angerhaus no. r4. für 60 rthl. 


Beym Gerichtsamt Nieder» Kehle. 
18. dito des Wuttke, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 3. «für 100 bt. 
2 Habelſchwerdt ben aften Juni 1825. Wei nachſtehenden Ge 
richtsämtern ſind in dem Zeitraume vom Ven Januar bis ult. Juni nach⸗ 
ſtehende Kaͤufe confiemitt worden. 
I. Beym Gerichisamt Schnafenftein. 
1. Kauf des Johann Zeisberg, um: die väterliche Bauerſtelle zu 


Poſenthal, für 155 tibl. 15 for. 


2. dito des Philiep Beſchorner, um die Rofalia Jungſche (idt: 
nerſtelle daſelbſt, für 663 ht. 
3. Zuſchreibung der Michael Geiclerſchen Bauerſtelle zu Oberlan⸗ 
genau an feine Ehefrau Therefiu, im Werth von 38883 rthl. 
4. Kauf des Joſeph Ruͤcker, um die vaͤterliche Bauerſtelle daſelbſt, 
Tür 17825 rthl. 
, 5. bito des Franz Volkmer, um ein Ackerſtuͤck aus der Michael Geis⸗ 
lerſchen Bauerſtelle, für 53 vthl. 
x 6. bito des Wenzel Schmidt, um ein dergleichen Ackerſtuͤck, für 
200 rthl. - 
7. dito des Franz Spiller, um die Thereſia Geislerſche Bauerſtelle, 
für 311 u ctól. 
8. dito des Joſeph Steiner, um die Peter Steinerſchr Bauerſtelle 
zu een für 9552 rthl. 
. bito des Peter Steiner, um die Joſeph Stelnerſche Gaͤrtnerſtelle 
Aan. für 15 52 gt, 
10..bito des Anton Klügel, um die vͤͤterliche Bauerſtene daſelbſt, für 
838 rthl. 
^o^ app dito des Joſeph Klabr, um die väterliche Vauerſtelle daſelbſt, 
für 595. rthl. 
132 bito der Thereſſa Verba, um die Anton Arſſtenſthe Coloniſten⸗ 
ſtelle daſelbſt, file 472 bt. 
13. dito des Benedict Urban, um die väterliche Bauerſtelle zu Lich. 
tenwalde, fuͤr 590% rthl. 
f 14 es des Ed Locker, um die ng Bauerſtelle daſelbſt, 
Dr 819 hl 
4 15: a 
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15. Kauf des Amand fur, um die väterliche Bauerſtee daſelbſt, 
für 9823 rtbl. 

16. dito des Joſeph Mader, um das vaͤterliche greyrichtergut zu 
Verlohtenwaſſer, für 3333 rbl, 

17, dito des Anton Tasler, um die Franz Hauckſche Selbgdrtuere 
ſtelle zu Niederlangenau, für 304% bt. 

5 des Iſidor Kriſten, um die Linnertſche Muͤhle daſelbſ, für 
7233 bt 

19. dito des Ignatz Hatwig, um die Ignatz Peukerſche Colonlſien⸗ 
ſtelle zu Langenbruck, "für 99 rthl. 

20. Adjudication des Strauchſchen Grepricptetguts i Stusifeiffen an 
ben Müller Ludwig, für 2030 rthl. 

21. Kauf des Joſeph Volkmer, uml die Joſeph Kriſtenſche Coloniſten⸗ 
ſtelle in Woͤlfelsgrund, für 5052 ttbl. 

22. Adjudicasion der Klahrſchen Coloniſtenſtelle zu Neuwalde an den 
David Jaͤhrlich, für 1443 rthl. 

II. Beym Gerichtsamt Grafenott. 

23. Kauf des Joſeph Prauſe, um die Moſchnerſche Robothgaͤrtner⸗ 
felle zu Grafenort, für 1253 bt. 

24. dito des Aloys Schoͤßler, um ein Ackerſtuͤck daſelbſt, für 1000 rthl. 

25. dito des Franz Urner, um die Joſeph Wagnerſche Coloniſten⸗ 
ſtelle zu Hohndorf, für 1141 rtbl. 
N 26. dito des Joſeph Weidlich, um die Ignatz Wagnerſche Haͤusler⸗ 
ſtelle zu Altlomnitz, für 38 rthl. 

27. dito des Johann Holzbacher, um die Franz Scholzſche Mehl⸗ 
mühle daſelbſt, für 2060 ribf. 

28. dito des Johann Tilch, um Me Ignatz Fiſcherſche Haͤuslecſtelle 
daſelbſt, für 15 rtbi. 

29. dito des Joſeph Pohl, um die Holzbächerſche Muͤhle reg, 
für 2200 rtbl. 

40. dito des Anton Friebe, um bie Blaſius Weigangſche. Angers 
Gänglerftelle zu Niederlangenau, für 33% rthl. 

31. Anton Wendler, um die vaͤterliche Daytime daſelbſt, für 


o 
e? a? dito des Sobann Wache, um die väterliche Haͤuslerſtele daſelbſt, 
für 230 rb 


33. dito des Benedict Hoͤtzel „ um die väterliche Haͤuslerſtelle zu 


Sling, für 68 tfo. 
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34. Kauf des Joſeph Bitener, um die Gottwaldſche Bauerſtelle zu 
Nieder Altlomnitz, für 1140 bt, ` 
35. dito des Auguſt Batzdorff, um die vaͤterliche Goloniftenftelle zu 
Neuwilmsdorff, für 1663 pt. = 
36. dito des Ignatz Franke, um bie vaͤterliche Bauerſtelle zu Neu⸗ 
batzdorf, für 495 rthl. 
37. dito des Ignatz Wolff, um die vaͤterliche Coloniſtenſtelle zu 
Steupapn, für 220% rthl. 
38. dito des Anton Spaner, um die Ignatz Klattigſche Coloniſten⸗ 
fire zu Huͤttenguth, für 2203 bt. 
III. Beym Gerichtsamt Altbatzdorf. 
39. Kauf des Franz Olbrich, um die vaͤterliche Bauerſtelle zu Alt⸗ 
bagboif, für 37974 tbt — - 
eta i des Franz Welzel, um die vaͤterliche Bauerſtelle daſelbſt, für 
GER 
41. dito des Franz Bartſch, um bie Anton Wolffſche Bauerſtelle 
daſelbſt, für 850 rthl. 
IV. Beym Gerichtsamt Petersdorf. 

42. Kauf des Anton Aßmaun, um die Veitſche Schmiede zu Pe⸗ 
tersdorf, für zo rtht. 
V. Beym Gerihtsamt Kieslingswalde. 

43. dito des Franz Katzer, um 5 Morgen Land zu Steingrund, für 
663 pt 

44. dito des Franz Kolbe, um die Joſeph Opitzſche Coloniſtenſtelle 
daſelbſt, für 2362 rthl. 

45- dito des Franz Amler, um die Franz Groͤrſche Robethgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Kieslingswalde, für 76 obt 

46. dito des Heinrich Michler, um ein Ackerſtuͤck aus der Wofff⸗ 
ſchen Bauerſtelle daſelſt, für 100 rthl. 

47. dito des Joſeph Mann, um die Florian Krauſeſche Robothſtelle 
daſelbſt, für 2285 rthl. f ) 
VI. Beym Gerichtsame Ober- Altlomnitz. 

48. Kauf des Joſeph Knappe, um die Franz Kintſcherſche Coloni⸗ 
flete zu Ober, Altlomnitz, für 4662 rthl. 
49. dito des Joſeph Wolff, um die Joſeph Rupprechtſche Roboth⸗ 
gärtnerftele daſelbſt, für 133% rthl. 
VIE Beym Getichtsamt Nieder Altwalterdborf. 
30. dito des Ignatz Englich, um die Ignatz Bittnerſche Roboth⸗ 
Zͤrtnerſtelle zu Nieder ⸗Altwaltersdorf, für 100 sthl. VII. 


„ 


VIII. Seym Gerichtsamt Ober⸗ Waltersdorf. 

51. Kauf des Franz Haniſch, um die Anton Ditterſche Gaͤrtner⸗ 

ſteue zu Ober» Waltersdorf, für 76% bt. 
IX. Beym Gerichtsamt Ullersdorf. 

$2. dito des Ignatz Stehr, um die Joſeph Mühlanſche Stobotfi 
gärtnerftelle zu Ullersdorf, für 3428 tthl. 

53. dito des Anton Herden, um die Wilhelm Wagnerſche Häusler 
ſtelle daſelbſt für rog? rthl. 

4 dito des Franz Klapper, um die Johann Wernerſche Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 875 rthl. 

X. Beym Gerichtsamt Haſſitz 

55. dito des Joſeph Beinnert, um die Mehlanſche Nobothgaͤrtner⸗ 
ſtele zu Koͤnigsbayn, für soo bt, 

56. dito des Anton Zant, um die Benedict Bachſche Robothgaͤrt⸗ 
nerftelle daſelbſt, für 3803 rtbl. 

7. dito des Stephan Hauck, um die väterlihe Robothgärtnerftelle 
daſelbſt, für 1965 rthl. 5 

58. dito des Chriſtoph Roͤsner, um die Ignatz Brokopfſche Auenhaͤusler⸗ 
fice, für 5o rthl. 

59. dito des Franz Winter, um die Anſorgeſche Frephaͤuslerſtelle 
daſelbſt, für 300 rtp. N 

60. dito des Cart Kapſt, um die Joſeph Ditterſche Freyhaͤusler⸗ 

ſtelle daſelbſt, für 38 rthl. s 

Y 61. bito des Ignatz Dittert, um die Ignatz Günzelfhe Roboth⸗ 
gartnerſtelle daſelbſt, für 344 tthl. i 

68. dito des Franz Hirſchberger, um ein Stuck Acker aus der Strauch⸗ 
ſchen Bauerſtelle zu Haſſitz, für 419 rtbl 
53. dito des Franz Exner, um die vaͤterliche Auenhaͤuslerſtelle bas 
ſelbſt, für 58 rtbl 

64. dito des Stephan Hauck, um die ‚värerlihen Aderrüde bas 


ſelbſt, für 80 sl, ` 
65. bito des Anton Klahr, um bie Joſeph ride Gaͤrtnerſtelle 


2 rthl. 
kp Bn Beym Gerichtsamt Kunzendorf. 
66. dito des Rochus Gottſchalk, um bie Hoͤgerſche Haͤuslerſtelle zu 
Kunzendotf, für 280 rihl. ) | 
67. bito des Joſeph Klapper, um die Anton Weißſche Gärmeifle e 
daſelbſt, für 380 "H. d : 
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Se, Kauf des Franz Weiner, um die Franz Schleicherſche Auenhaͤus 
lerſtelle daſelbſt, für 76% rbl 
69. dito des Florlan Klapper, um die Ignatz Winklerſche Roboth⸗ 
gártntrftelle zu Winkeldorf, für 48 opt : 2 
70. dite des Ignatz Klapper, um bie vaͤterliche Roborhgärtneiftelle 
zu Ullersdorf, für 1443 rthl. f 
) Co ſel ben 14. Juni 1825. Gerichtlich confirmirter Kauf der 
Joſeph und Catharina Neukirchſchen Ebeleute zu Jacobsdorf, um die 
Wenzel Neukirchſche Freigaͤrtnerſtelle bafeibft, für 45 rihl. or (ar. 5 pf. Cour. 
*) kuͤben den zten Juni 1828. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte find in dem Zeitraum vom Ben Januar bis uif, May d. J. nach⸗ 
ſtehende Käufe verreicht worden: | 
1. Gottlieb Hoffmann, hat einen Wiefenfled von 3 Gentnet Heu 
und Grummet an den Johann Chriſtoph Becker zu Heinzendorf verkauft, 
pro rr rthl. 15 far. 
2. Johann George Scholz, hat feine Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 13. zu 
Neuguth, an feinen Sohn Johann Gottlieb Scholz verkauft, pro go bt 
3. Joſeph Hain hat feine Kleingaͤrtnerſtelle no. 46, zu Herbersdorf 
an den Chriſtian Wende verkauft, pro 165 ttl. 
4. die Jof. Piſternick ſchen Erben haben ihre Freihaͤuslerſtelle no, ar. 
zu Heinzendorf au den Bernhard Weiß verkauft, pro 250 obt 
s. Gottlieb Dietrich, hat feine Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 11. zu 
Neuguth incl. Beilaß an den David Scholz verkauft, pro 315 bt 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Heinzenburg. 
y coe Wenny, Juſtit. 
) Brieg den tr. May 1825. Bey hieſigem Koͤnigl. fand» und 
Stadtgericht it der Kaufkontrakt der verehelichten Klimm mit der verwitt⸗ 
weten Organiſt Jeutner um den in der Neiſſer Thor Vorſtadt fub no. 
49. belegenen Garten, für 428 rthl. fonfirmirt worden. 
d ) Brieg ben 30. März 1825. Dem Publiko wird hierdurch be: 
kannt gemacht: daß die verehelichte Bienert, früher verchel. Thiemich als 
Univerſal⸗Erbin ihres erſten Ehemannes des Vorbeſitzers Chrinian Friedrich 
Thiemich, vermoͤge des den agfien Juli 1818 publicitten Teſtamentes und 
des Protokolls vom 24ſten Januar 1825 über bie Erbes Antretung, das 
Haus no. 134. hieſelbſt für 1800 rihl. uͤberkommen, und ift der Beſitztitel 
für fie vermoͤge Dekrets vom zoſten März 1825 uberſchrieben worden. 
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Anhang zur dritten Bevlage 


Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 27. Juny 1825. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Woblau ben fen Sunp 1825. Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und den dazu gehörigen Dörfern, vom ſten December 1824. bis 
ult, May 1825: 

I. Stadt Wohleu. ^ x. Kauf des Jacob, um das Haus no. 117. 
für 9oo ttbi. 2. des Scholz, um den Steindamm Garten no. 14, für 
214 ttbl. 3. des Scholz, um die Freiſtelle no. 18, für 215 rthl. 
4 des Scholz, um bie Freiftelle no. ı7., für 629 rtb[, 5. des Untere 
lauf, um die Schmiede no. 182., für 782 rtpl. 

II. Pohlniſchdorff. 1. Kauf des Pohl, um die Angerhaͤuslerſtelle 
no. 29., für 1:50 rihl. 2. des Wurſt jun., um die date n 
no, 39., für 200 tthl 3. des Richter, um den Füllaufkretſcham no. 13., 
für 1420 tthl. 

III. Kleinſchmograu. 1. Kauf des Franzky, um das Bauergut ` 

4., für 800 nl, 2 des Buckſch, um die Berat weed no. 17. 


für 110 rthl. : x 
Koͤnigl. Stadtgericht. 


Woblau den sten Juni 1825. Bei nachſtehenden Gerichts im · 
tern find vom 1. Januar 1325. an folgende Käufe verlautbaret worden: 
A. Mondſchuͤtz. 
1. Verreich der Schmiede no. 71. an den Weiß, für 404 ril. 


: er 2: Kauf des Fleiſchers Anton Hahn, um eiu Ackerſtuͤck vom Bauer⸗ 
gut no. 20, für rao tthl. 

3. des Dreſchgaͤrtner uel um ein Ackerſtuͤck von den Bauerguͤ⸗ 
tern no. 4 , 7. und 17., für 45 rtbl. 

4. des Gottfried OO 2 ein Ackerſtuͤck vom Bauergut no. 7., 
für S rihl. B. Stanſchen. 

des Hanke, um ein Ackerſtuͤck vom Bauer Zimmer, für 35 ttb. 

d des George Friedr. Blacha, um die Dreſchgärknerſtelle no, 24., für 

300 tthl. 
7. 
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des Johann Carl Seidel, um a Ackerſtücke von dem Bauetgut 
no. = für 80 rtbt. 
C Seyffrodau, geopstdshayn und Iſaldenort. 
— Franz Fiſcher, um die vaͤterl Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 30, fü: 
150 tfbl 
ve Johann Heinrich Raß, um das Coloniſtenhaus no. 7z., für 
100 tff 
10. des Heinrich Fiebig, um die im Aus zugbauſe no, 38. gegen 
Mittag liegende Stube, für 20 rthl 
11. des Carl Herderg, um die im Auszughauſe no 55. gegen Mit⸗ 
ternacht liegende Stube, für «7 rbl ` 
. 12. des Johann Heiurlch Flebig, um die Freigärtnerſtelle no. 5, 
für 400 tthl 
à; 13. des Joſeph Pohl, um die Colouieſtelle no. 2., für 270 ttl. 
14. des Gottlieb Tiigner, um ein Ackerſtuͤck von dem Oreſchgarten 
no, 4. , für 7 tbi. 
N 15 des Florian Grazer, um einen Ackerfleck die ey Beete ge 
manat von bem Dreſchgarten 45: 4., für tos CRL 
Schlaupp. 
16. des Meyer, um die Beginnen no 17, für 30 rthl. 
E. Wiſckuͤtz. 
17. Zuſchreibung des Bauerguts no. 29. an den Gottfried Eifert, 
für 400 DL 
Wagner. 
8 Ohlau den Am Juni 1825. Nachweiſung der vom Königl. 
Stadtgericht zu Oblau ausgefertigten Krusvert rage: 
1. Johann Thiele, das Ackerſtuͤck zu Oplou no. 54 , für 605 rthl. 
2. Carl Withelm Warkotſch, einen Auenfleck zum Hauſe Vorſtadt 
Ohlau no. 160., für einen jährlichen Skundzinß, pro 1 tthl. 22 (gr. 
6 pf. a'fo im Werthe ag p. € ze bt 
3. Gottlieb Hirſchberg, das Haus Votſtadt Ohlau no. r4., für 
900 rh. 
Geier Jaͤſchke, ein Huthungsrecht auf 4 Kühe zur Beſitzung 
no. 72 zu Zedlitz, fur 60 vttl 
5. Commune Ohlan die Fleiſchbank no. 18., für 350 rt. 
8. dieſelbe die Fleiſchbank no. 14, für 350 rto: 
7. biejeibe die Fleiſchbank no. 13., für 420 vgl, 
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8. biefelbt. die Fleichbank no 7., für 350 ıthl. 

o Valentin Hoffmann und Syopann Gottlieb Winderlich die Scheuer 
Vorſtadt Ohlau no. 44, für 600 rbl 

10 Anna Reſina Krauſe geb. Brockel das Ackerſtück i Stat O h⸗ 
lau no. 49-, fit 1200 pt, 

11. Johanna geſchicdene Scheffner geb. Schmidt ein Stuͤck Acker 
zur Erbauung der Scheuer fub no. 163. Vorſtadt Ohlau, für 30 bt 

12. George Korichky, das Bauergut no. 5 2. zu Zerlitz, für 2050 ttl). 

13. Ernſt Wilhelm Weinert, das Freiguth Vorſtadt Oplau, no. 78., 
für 7700 tibl. 

14. Berjamin Jaͤckel das Ackerſtüct no. 27 zu Ohlau, für 300 rtl. 

15. Diniel Kubitze das Ackerſtück no. 91. zu Ohlau, für 610 rb, 

16. Anna Reſina Schmog geb. Zirpel die Scheuer Vorſtadt Ohlau 
ne. 50 für. 700 rthl. 

17. Maria Caroline Grundmann geb. Rother das Haus Stadt Oh: 
lau no, 88., für 2000 ttbf. `, 

18. Gottlieb Kalmbach, das Ackerſtuͤck zu Ohlau no. 38., für 
725 ttbl, 

rg. Dorothea Moll geb. Claß, das Ackerſtuͤck zu Ohlau no. 32. 
für 1686 rthl. 

20. dieſelbe das Haus Stadt Oblau no. 137. b., für 200 rh. 

21. Getflieb David, das Ackerſtuͤck zu Ohlau no. 20 , für 400 rth. 

az. Unna Rosina Schmog geb. Zirpel, den Garten Vorſtadt Oh⸗ 
lau no. #39. für 600 tthl. 

23. Gortfeied Schnelle, das Haus Vorſtadt Ohlau no. 150., für 
1300 ıthl 

24. Gottlieb Großer, die TS: zu Zedlitz no. og, für 
920 rthl. 

= Eruſt Wilhelm Weinert, das Acerſtäck zu Ohlau no. 88., für 
1500 tiyl. 
2 26. derſelbe das Ackerſtuͤck zu Obíar no. 77., für Soo rthl. 

27. Johann George Schalle, die Gaͤrtnerſtelle no. 34. zu Zedlitz, 
für 270 tibl. 

= Anna Roſina Schmog, bie Oblwieſe no. 61., für see tb, 

Carl Puſch, das Haus Vorſtadt Ohlau no. 109., für 1132 ttf. 

e Gottfried Sammel, das Angerhaus zu Zedlitz no. 2 für, 

$00: ttbL. 


32. 
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31. Johanna Dorothea Galle geb. Scholz, das Haus Vorſtadt Oh⸗ 
lau no. zo, für 1625 rtbl. 
' 32. dieſelbe, das Ackerſtuͤck zu Oblau no. 71., für 300 RL, 
33 Joſeph Winter, das Ackerſtück zu. Ohlau no. s., für soo rthl, 
34. derſelbe das Ackerſtuͤck zu Ohlau no. 4., für 250 rtl. 
35. derſelbe, die Hälfte bec Scheuer Vorſtadt Ohlan no. 119., für 
250 rtbl. E 
36. Johann Suleck, den Garten Vorſtadt Oblau mo. 139., für 
go ht s : ` 
37. Ernſt Wilhelm Weinert, das Ackerſtuͤck zu Ohlau no. 83 für 
150 ttbi. 
38. derſelbe das Ackerſtuͤck no. 70. zu Oblau, für 350 ttbi. 
29 Daniel Zimmer, das Haus zu Zedlitz no. 73., für 30 ttbL 
g 40. Chriſtoph Schwefel, das Haus Stadt Ohlau no. 26., für 
1000 rıhl - 
41. George Fiedler das Angerhaus zu Zedlitz no. 69. für 85 tthl. 


E Zobten den Gten Juni 1825. Bei dem Gerichtsamte Stein 
und Biſchkowitz find folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
Zu Stein e 

1. die Stelle no. 12. an den Benedict Stiller, für goo rihl. 

a. die Stelle no. 15. an den Chriſt. Rilke, für 389 rthl. 

3. die Stelle no. 19. an den Carl Kilian, fuͤr 320 rthl. 

4. desgleichen no. 25 an den George Friedeich Hoͤnatſch, fr 
10 arthi. ` 
` ei desgl. no. 26. an den George Friedr. Gerbatſch, für roo rtbf. 

6, desgl. no. 27. an ben Joh Joſ Schote, für 160 rbl, 

r Zu Biſchkowitz. 
T. bie Stelle no. 6. an bie Wittwe Eisner geb. Schneider, für 
88 hl 
? : desgl. no. 7. an ben Chriſtian Reinhold, 142 rthl. 

9. desgl. no. 8. an den Joh. Gotifr. Kühnel, für 220 rthl. 

10. beégl. no. 9' an den Gbriftian Fuchs, für 225 ttbI. 
11. desgl. no 10. an die verwittwete Sommer geb. Sommer, unb 
deren Sohn Carl Friedr. Sommer, für 48 tbt. 

12. desgl. no. tr, an den Joh. Gett, Braͤmer, für eo rthl. 

Dohm Breslau den 8. Juny 1825 Bey dem Koͤnigl, 

Dohm ⸗Capitular⸗Vogteyamte find in dem halben Jahre vom zten July 

) > f bis 
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bis ult Deedr. 1824 folgende Kauf⸗Contracte geſchloſſen und ce. fr 
mixt wrden, | 


T I. In den Vorſtaͤdten. 
Siebenbufen. 1. Erwerb, Inſtrument der Wittwe Cft, geb. Heyn, 


um die maritaliſches Fundos Mo, 35. für 5 20 ttbl. 


dito 2. dergleichen für die Wittwe Saft, geb. Tſchiersky, um 
die maritaliſchen Fundos no. 29. für 1000 rbl, 
dito 3. Kauf des David Weiß zu Gabitz, um das vaͤterliche 
Ackerſtuͤck no 43. für 632 ribi. 
dito 4. des Gottfried Scholz, um eln Stuck Grund von der 
Erbſtele des Goͤllch no. 27. zu feiner ne. 28. für 15 rtl. i 
dito 5. Zuſchreibung die Erbſtelle no. 8. an die M. Rof. ver⸗ 
wirt, Herbſt wieder verehel. Thiel, für 2900 ribhl. 
3 II. Im Bteslauer Kreiſe. 3 
Tſchirne. 6. Kauf des Joh. Schreiber, um die Freiſtelle no, 32. 
vom Franz Kirchner, fuͤr 600 rihl. 
dito 7. des Earl Schreiber, um das Haus no, 35. vom Ser - 
(6 Hahn, für 200 hl, 
Pohl, Neuderf. 8, Kauf des Hrn. C. W. Zahn, um das Erb⸗ 
ſcholtiſeygut no. 20. vom Rath Robrſcheid, für 16000 rtbl. ` 
dito 9. des Gett, Peſchke, um das Bauergut no. 8, vom 
Jehann Heyde, für 1500 rihl. 
III. Im Neumarktſchen Kreiſe. 
Peichn witz. 10. Adjudicatoria für den Carl Huͤbner, um das 
Auen haus no. 50, für 190 ril. 
Peicherwitz. rr. Kauf der M. Zar, verw. Gellner, um das 
matitaliſche Bauergut no. 24, für 2000 rbl, „ 
Kriniſch. 12. Verreich des Braunertſchen Hauſes no, 45. an 
die Wiltwe Jobanns, geb, Stein, für 100 ttfl. . 
? IV. Reichenbacher Kreis. $ 
Hennersdorf Dreißigbufen. 13. Zuſchreibung dee Haufes no, 20, 
an die Suſanna Haberecht, geb. Fuchs, für 100 rb. 
dito 14. Kauf des Ernſt Eichner, um das Haus no, 11. vom 
Johann Putz, für 205 vl. "e 
15; 


re = 
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dito 15. des Carl Buchberger, um dieſes Haus für 200 ttf; 

dito 16. der Maria Roſina Boͤniſch, um das Haus no. st. 
von der Wittwe Schroer, Die 190 bt, 

Pfaffendorf. 17. des Gott, Rauſch, um das väter. Bauergut 
no, 7. für 5502 ttpl. 
V.  GCitreólenet. Kreis. 

Pentſch. 18. Kauf des Joh. Glottfricb. Schaͤde, um die gätt, 
Colonieſtelle no. 6 für. soo EL 

dito 19, des Joh. Friedr. Winckler, um die Colonie ſtelle no. 
20. vom Johann König, für 600 rihl. 

dito 20, deſſelben um die Cologieſtelle no, 30. von es 
für 600 ttbi. 

bito 21. dis Joh. Gottfe. Mazel, um bie Colonieſlelle no. u 
vom Job. Lehmann, für 1000 rfl. 

bio 22. des Gottfr, Steiger, um die Colonifelle no. 53. vom 
Gott, Kern, fr 1135 vtl. 

dito 23. des Joh. George John, um tie Co onieſtelle no, 6. 
vom Joh. Schade, für 1120 bt 

Jelline. 24. Kauf des Joh. Hoffmann, um dos Gemeige Hirten · 
haus no. 25, für 300 rtl. 

Birkenkretſcham. 25,' des Cygna& Blaſchke, um das Haus no. 
25. von Kochſchen Erben, für 20 rthl. 

dito 26. des Johann Elſter, um das Bauerguth no. 18. von 
ber Wittwe Ender, füt 4000 rtl. 

VI. Feankenſteiner Kreis. 

Groß ⸗Petetwitz. 27. des Joſeph Thiel, um das Haus no. Ge, 
vom Anton Springs feld, für 130 rrbl. 

dito 28. des Florian. Pietſch, um das vaͤterl. Haus und Gar, 
ten no. 24., für 520 ttil. 

dito 29. des Florian Raſch, um das vaͤterliche Haus unb Gat: 
den no. 49., für 400 vl, 

diro 30. des Jobann Haucke, um die Gaͤrtnerſtelle no, 17. 
vom Florian ee für. 1320 rtf, 


a Protzau 
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Prot an. 3t. der Urbanſchen Eheleute, um das Ackergrundſlück 
no. 118 vom Joh. Nuß, für 200 rrhl. 
dito 32. des Jeſeph Nuß, um das Ackerſtäck no. 101. von 
den Gebruͤdern Lonsky, für 200 ttbl. 
bito 33. der Anna Maria verwlttwete Bittner wieder Pet 
Opitz, um die Fleiſcherey vo. 63-, für 524 rthl. 
dito 34. derſeiben, um das maritaliſche Auenbavs no. 180., 
für 80 rtl. 
dito 35. derſelben, um die marital. Acker no. 194., für 170 ttf, 
dito 36. des Joſeph Gorcke, um das Ackergrundſtuͤck no. 117. 
vom Joſeph Heymann, für 150 ctf. 
Frankenberg. 37. des Anton Bittner, um das mütterliche Haus 
no. 70,, für 106 tibl. 20 far. 
dito 38. des Flerian Girib, um das vaͤrerl. Haus no, 23., 
für 100 rihl. 
39. des Det, Rupprecht, um die muͤtterl. Gaͤrtnerſtelle no. eg. 
fát 100 bt, VII. Ohiauer Kreis 
Hennersdorff. 40. Kauf des Friedrich Groß, um das väterl. 
Haus 00, 76., für 140 hl, ` 
dito 41. des Johaon Michael Kattner, um die Gäͤrtnerſtelle 
no. 3 1. von feinem Beuder Joſeph, für 200 rif. 
dito 42. des Hauptmann v. Eicke auf Jaͤtzdorf, um eine Par: 
zelle vom Hennersdorffer Walde, für 180 bt, 
Bergel. 43. des Iznatz Haucke, um die Gaͤrtnerſtelle no, 19. 
vom Joh. Gawande, für 1050 bt, 
— VIII. Poblniſch Wartenberger Kreis. 3 
Johannsdorf. 44. Kauf des Joſeph Gottſchlig, um die halbe 
Freiſtelle no« 12. vom $Balestia Wollay, für rog ttbf. 
dito 45. des Mathias Bachmann, um das Haus und Acker⸗ 
land vo, 22., für 12 rti. 
Hammer. 46. des Carl Drobroszyleky, um die Goͤrtnerſtelle 
ne. 29. vom Joh. Migoy, für 96 rel. 
dito 47. es Joh Strauß, um die vüterf. Freiſlelle no. 10. 
für So rthl. 
dito 48. der Roſina verehl. Janetzky geb. Mazuga, um die va⸗ 
gt, Gláttaerftelle no. 27., für 56 bt. IX. 


D 
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IX. Militſch Trachenberger Kreis. 
Berzenſyn. 49. Kauf des Joſeph Steinadler, um das vater. Bauer⸗ 
guth no. 33., für 8 50 ribf. 
dito $0. des Joh Weigelt, um das Hause und Garten no. 21. 
von ber Wittwe Karger, fur 236 rthl. 
dito sr. des Albert Willmich, um die Erbſcholtiſey mo. 2., für 
7000 tthl. 
X, Grotekauer Kreis. 
Klodebach. $2. Kauf der Barbara verw. Thiel wieder verehl. Sài: 
ke, um das marital. Bauerguth no. 30 , für 2000 rtbl. 
XI. Oels Fernftädt. Kreis. 
Sadewitz 53. Kauf des Anton Liehr, um das Bauerguth no. 13. 
vom Joh. Junge, für 462 rtbf. 
dito 54. des Joſeph Schmidt, um die Gaͤrtnerſtelle no. vom Joh. 
Schacke, für 160 rthl. 
dito ss. des Valentin Barwitzky, um die Haͤuslerſtelle no. 40. 
von der Scholtiſey, für 240 rthl. 
dito $6. des Anton Biewald, um das väterl. Hout no. 24., für 
160 rib. a 
XII. Oels Krebniger Kreis. 
Wuͤrzen 57. Kauf des Gott Schäfer, um bie Waſſermühle no. 21. 
vom Earl Peltz, für 1239 rbl, 
dito 58. des Joſedh Philipp, um die Adergrundftüde no. 18. vom 
Joſeph Fiebag no. 2, für 174 rthl. 
dito. 59 des Job. Broſalla, um einen Garten vom Bauergute 
des Joſeph Fiebag no 2. für 520 ttbi. 
dito 60. des Joſeph Fiebag, um das Haus no. 24. vom Hein. 
tid) Luſchner, für 100 tthl. 
Dedern. 61. des Joſeph Pipial, um das Bauerguth no. 17. vom 
Joſeph Brleger, für 420 rbl. 
Simsdorff. 62. des Daniel Matzke, um den Ruſtical⸗Antheil des 
Suthes Simsdorff von der Fr. Gráffa v. Beuſt, für 4000 tthl. 
XIII. Schweidnitzer Kreis. 
Gräditz. 63. Kauf des Carl Gottlob Hielſcher, um das voͤterl. 
Haus no. 52., für 100 rbl, 
dito 64. des Franz Carl Großer, um das Haus no, 49. von der 
Wittwe Galfengapn, für 145 tibl. 
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be Sc E Dienſtags ben 28. Juni 1825. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen 1. 1t. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. ` ` ` 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVI. 


Sicherheits Po lie p. 
: Steckbrief. 


) Der in der nachſtehenden 9e un» Beſchrelbung naͤher bezeichnete König. 
Einnehmer der indlrecten Steuern und Poſtwaͤrter zu Mͤͤnſterberg, Wilhelm ei» 
gert IR am 15 ten d M. des Morgens aus feinem Houſe und aus der Stadt ger 
gangen, bis jetzt nicht jutüc! gekehrt, und aller Nachforſchungen ungeachtet keine 
Nachricht von feinem Aufenthalt zu erlangen geweſen, auch die Vermuthung eines 
verübten Selbſtmords nicht naͤber beſtaͤtigt worden. Bey der blernächfl vorgenom⸗ 
menen Reolſion der von dem Entwichenen zuruͤckgelaſſenen Kaſſendücher und med» 
nungen hat fid) ein ihm zur Loft fallender Caſſen⸗ und Stempel Difect von einigen 
Tauſend Thalern ergeben. Um nun den ꝛc. Heinert deshalb zur Eriminal⸗Unte r⸗ 
ſuchung zu ziehen, werden alle Gerichts ⸗ und andere Dbrigfelten unſeres Giſchaͤfts⸗ 
Bezirks aufgefordert, ſaͤmmtliche auslaͤndiſche und aus wärtlge Gerichte und 
Öffentliche Behörden aber unter dem Erbleten zu Ähnlichen Gegendienſterwelſungen 
gebührend etſucht, den Wilhelm Helnert, wo er fid) betreten laſſe, ſofort feſtneh⸗ 
men, in ſich rn Verbaſt dringen, und mitt It gewohnlichen Transpott⸗Zettels an 
das naͤchſte Koͤnigl. Inqulſitotlat zu Glatz, oder zu Brieg, oder zu Breslau gegen 
Erftartung der Koſten abliefern zu laſſen, uns aber davon ſchleunigſt In Kenntni 
Di ſetzen. . Er 

(Gerten: Befhreldung.) Des am 1 5ten Jun 1825. aus Münfterderg 
enimwichenen Steuerrendanten und Poſtwaͤrter Wilhelm Print: 1) Bor / und Zu⸗ 
name Wilhelm Heinert; 2) Geburtsort Belgatd In Pommern; 3) Größe 5 Fuß 
6 Zoll; 4) Alter 45 Jahr 10 Monate. 5) Haare grau und weiß, verſchnltten; 


6) Geſicht rund von Farbe ro); 7) Augen braun; 8) Augenbraunen wenig; 9) 


Mafe und Mund gewoͤbnlich; 10) Zähne fehlerhaft, die obern fehlen ganz; 11) 
But ſchwaͤrzlich; 12) Statur unterſetzt. SBefonbere Kennzeichen; 13) auf der 
linken Backe eine kleine Warze. Bey der Entwelchung war der ſelbe bekleidet mit: 


. einem braun tuchenen Ueberrock mlt Tuchknoͤpfen, b. einer ſchwarz ſeidenen Weſte, 


c. langen grün und gelb geſtrelſten Sommer» Be inkleidern, d. langen kalbleder nen 
Stlefeln 
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Stleſeln, e. einem gels und blanzewürkten Halstuch und f. einer blau tuchenen 
Muͤtze mit einem oterefigen Schulde. ee d 
Breslau den 24. Jun 1825. g.) 
Koͤnigl Preuß Megierung, II. Abıhellune. 


Zu verkaufen. RR, 

2, 9) Siebentbat den 16ten Sinn 18925. Auf Antrag der Erben ſubhaſtirt 
pieſiges Koͤnigl. Lands und Stadtgericht das (n der Stadt Liebentbal Löwenberg⸗ 
ſchen Kreiſes No. 53. am Ringe gelegen, auf 632 Rihl. gewürdigte Haus mit 
2 kleinen Gaͤrtchen, beſtimmt zum Bietbungs⸗Termin künftigen 

| * i ` a6flen Auguſt a. c; früh 9 Uhr 
in welchem Kaufluſtige ſich an hieſtger Gerichtsitelle einfinden unb den Zuſchlag 
gegen das Meiſtgeboth, wenn nicht geſetzliche Uinſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten, 


gewärtigen konnen. 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Goldber & den z4ſteu Map 1825. Zum öffentlichen Verkauf des fub 
No. 342. auf der Schniiedegaſſe hieſelbſt gelegenen, dem Nathskanzelliſten Lieu⸗ 
tenaut Dark geböreuden Hauſes nebſt drei und einen halben Scheffel Braurecht 

und einem Ackerlooſe auf dem Hochfelde, welches nach dem Ertragswerthe auf 
1620 Rihl., uad) dem Materialwerthe auf 1597 Ribl. gerichtlich gemürdiget mote 
den, haben wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 31. Anguſt c. 
. um Run vor dem ernannten Deputirten Hertu Lands und Stadt⸗ 
gerichts⸗ Aſſeſſor Altmann anberaumt. Wir fordern alle zublungs fähige Kauflu⸗ 
ſtige auf, lich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in 
Perſon oder durch mit gerichtlicher Speeial⸗Vollmacht und hinldnglicher Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarien aus der Zabl der hiefigen Juſtſz⸗ Commiſſarlen 
auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgerlcht bieſelbſt eluzufinden, ibte Gebothe abs 
zugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach eins 
gebolter Genehmigung det Jutereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebothe die nach 
dem Termine eingeben, wird, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zus 
iig ie A ſollten, keine Rückſicht weiter genommen werden une Zaun übrigens 
die Taxe jet in den gewöhnlichen Amtsſtunden lu unferer Regiſttatur einge⸗ 


ſehen wer : l 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. : 

„) Schtoß Natibor den 7tn Juuy 1825. Das ſab No. 48, zu Raſchütz 
Natiborer Kreiſes gelegene, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Johann Suiski ges 
boͤrige, auf 97 Rthl. Cour. quond abgeſchaͤtzte Nobothbauergut, wozu 15 Mor⸗ 
gen 60 Q. R. Acker und 2 Morgen 60 G. R. Wieſewachs geboten, foll Theilungs⸗ 
Velber oͤffentlich an den Meiſtbietbenden verkauft werden und wir haben Tr 
einen einzigen peremtoriſchen Licitations e Termin auf den iſten September d. J. 
in loco Raſchütz anberaumt, wozu Kauſtuſtige biedurch mit dem Bedeuten vor⸗ 
geladen werden, daß der Zuſchlag nach eingeholter obervermundſchaftlicher Geneh⸗ 


migung erfolgen wird. : 
- Das Gerichtsamt der Herrſchaft Ratibor. 
*) Heintichau ben aten Junp 1829. Von dem unterzeichneten Gerichts 
amte wird das (u$ No. 9 zu Poblniſch Peterwitz gelegene, zum wa des 
i - Franz 


en,. 
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„Franz Kaßner gebörige und auf 2929 Rthl. 4 fat. 6 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
. — n Wege Rue Seilen fübboflit, ^ &6 at babet s und zah⸗ 
lungsſäbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in den auf den agſten 3lnguft ,- ben 
2oficn October und peremtorie auf den 29ſten December c. a, feſtgeſetzten Lieita⸗ 
tions⸗Terminen in biefiger Kanzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. 27 May 
1825. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann, zu erſcheinen, ir Ge⸗ 
borb abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Dewil⸗ 
ligung der Creditoren und des Beſitzers ſodann zu Hwartigen. 
Ea c oim Gerichtsamt der Ibro Majeftät der Königin der 9t eberlanbe ger 
j 33 s - börigen Herrſchaften Heinzichau und Schoͤnjonsdorf. 
») Alt⸗Kemnitz den 6, Juni 1825. Terminus ſubhaſtationis des 3202 XO. 
10 (gr. taxirten Andertſchen Verlaſſenſchafts⸗Bauergutes Ro. 23. zu Reibnitz, 
ſtehen den 15. August, 17. October und 28. December c. an. f 
. Das Gerichtsamt. Ze 
„) Ratibor den sten Juny 1825. Die in dem Dorfe Beneſchau Ratibo⸗ 
rer Kreiſes ſub No. 103. des Hppothekenbuchs gelegene, auf 76 Rthl. 5 far. 
6 pf. geſchaͤtzte Haus lers Poſſeſſion, foll im Wege der nothwendigen Sub haſtatlon 
vh werden. Der einzige und peremtoriſche Biethungs⸗Termin ſteht 
de auf den Ziſten Auguſt e. um 2 Uhr Nachmittag 
im Orte Beneſchau an, wozu hiermit zahtungsfähige Kaufluſtige mit bem Bes 
merken vorgeladen werden, daß gegen das Meiſtgeboth der Zufchlag erfolgen wird. 
Die Taxe der ſubhaſta ſtebenden Poſſeſſion iſt bey dem nuterzeichneten Gerichts⸗ 
mte zu erleben und die Bedingungen der Subhaſtation werden im Biethungs⸗ 
Termine bekannt gemacht werden. f e f 
Das Gerichtsamt Beneſchau. 8 
Breslau den 18ten April 1825. Es fol das zur Boͤttchermeiſter Schu⸗ 
delſchen erbſchaftlichen Liquldationsmaſſe gehoͤri ge und wie die an der Gerichts 
ſtelle aus baͤngende Tax ⸗ Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1825. nach bem Mar 
tertallenwertde auf 4350 Rthl. 20 far. 6 pf., nach dem Nutzungs Extrage zu s pro 
Cent aber auf 4696 DON. abgeſchatzte Haus No. 1226. im Wege der Sud haſtatlon 
verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge durch gegen⸗ 
tvárijae Bekanntmachung aufgefordert und eingeladen, in den hierzu angefeßten 
Terminen, nämlich: den zoflen July und den zoiten September, befonberé aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 28. November Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizrath Beer in unſerm Parthepenztmmer No. 1. zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten ber Suphaſtation daſeldſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, ine 
ſofern kein Raschafter Widerſpruch von den Inkereſſen ten erklart wird, der Znſchlag 
au den Melſt⸗ und Beſtbie then den erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher 
Erlegung des Kauſſchillings die koͤſchung der fämmilichen eingetragenen auch ber 
leer ausgehenden Forderungen und zwar ber testern, ohne daß es zu blefem Zweck 
der Production der Jaſtrumente bedarf, verfuͤgt werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. f : 
Breslau den 1. März 1825, Von Seiten des unter zeichneten fónlgl Ober⸗ 
andes gerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der 
Amalte Wild. Caroline gefchiedenen Freyin v. Stein geb. Gräfin v. Schlabrendorf 
als eingetragener Gläubigerin im Wege der Executlon bit noihwendige Sub haſta + 
non 
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tion des im Fürſtenthum Breslau und befen Breslauer Kreiſe gelegenen, dem 
Ober Amtmann Chriſilteb Daniel Gottlieb Bayer zugehoͤrlgen Ritterguts Strach⸗ 
witz und des dazu geboͤrlgen Antheiles Herrmanns dorf nebſt allen Realſtäten, Ges 
rechtigkeiten und Nutzungen, welches im vorigen Jahre nach der dem bcp dem hie⸗ 
ligen Königl. Ober⸗Fandesgericht aushangenden Proclama beigefügten, zu jeder 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 71685 DI 24 fot. 63 pf. 
abgeſchätzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungsfä⸗ 
hige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von g Mis 
naten vom 28ſten Apru dieſes Jahres angerechnet, In den hiezu angeſetzten Termi⸗ 
nen, nämlich den gaſten July und den zıflen October dieſes Jahres, beſenders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den a8íten Januar 1826. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr und Nachmittags um 4 Uhr vor dem Koͤnlgl. Ober ⸗Landesge⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor Herrn Coͤſter im Partheienzimmer des hleſigen Ober⸗kandesgerlchts⸗ 
baufes in Per ſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verfehene Man 
datorlen aus der Zabl der hieſtgen Syuflt » Corimiffarten , (wozu ihnen für den Fall 
etwaniger Unbekanntſchaft Ger Justiz- Commtfjionératb Meyer, Morgendeſſer und 
Juſtij⸗Comimiſſartus Enge vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 
können,) zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subha⸗ 
Botten daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe zu Protocoll zu geben und zu gewarti⸗ 
gen, daß der Zuſchlag und bie Adjudicatton an ben Meift» und Beſtblethenden er⸗ 
folge. Auf die nach Adlauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Geborht 
wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden und foll nach gerichtllcher Erlegung 
des Kauffchilinas die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowehl ber eingetragenen als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Juſtru⸗ 


nte verfuͤgt werden, 
x ' Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Lendes gericht von Schleſten. 
Falkenbauſen. 
Gi Oels ben 13. May 18258. Das Herzogl. Braunſchweig⸗Oelsulſche Fürs 
ſtenthums gericht macht hiermit öffentlich dekannt, daß bie Subbaflation ber 
jetzt einer gewiſſen Eckert geboͤrigen (ub No. 14. des Hppothekenbuchs zu Mo⸗ 
 byememe in der Herrſchaft Medzibor belegenen Freiſtelle pebſt Zudehoͤrungen 
ju verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch biet: oͤffenliche Auffor⸗ 
derung alle diejenigen, welche gedachte Freiſelle zu kaufen willeus und vermö⸗ 
gend find, ein, in dem einzigen Bieihungs⸗ Termine e 
, den Gren Auguſt a. c. 
well nach Ablauf dleſes Termins keine Gedothe, fie müßten denn noch vor 
Eröffnung des Zuſchlags⸗Erkenniniſſes eingeben, mehr angenommen werden koͤn⸗ 
nen, Vormittags um 11 Uhr in dem Amts bauſe zu Medzibor zu erſchelnen und (6. 
te Gebotde auf gedachtes Grundſtäck, welches auf 210 Ribl. 20 for. 6 pf. 
berfgerichtlich abgeſchät worden, vor dem Deputirten des Gerichts Herrn Cams 
merrath Thalbeim zum Protocoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an 
den Melſtbiethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die Löfchung ber 
elngetragenen leer aus gebenden Forderungen verfüge werden wird. Die Tare 
kaun in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
Girarıcnes Edictales. á 
„) Glogau den aten May 1825. Von dem unterzeichneten Königl. O. L, 


Gericht wird bekannt gemacht, daß über das Vermögen des Major Siegts mund 


v. Berge 
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v. Berge auf Dber : Herendorf am 29ffen April d. J. der Eoneurs eröffnet mer, 
den iſt. Alle etwanige Glaͤubiget des Major v. Berge werden daher aufgefordert 
und vorgeladen, in Termino den 29ffen September d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten O. L. Gerichtstath v. Pfoͤrtner auf dem Schloß bieſelbſt ent 
weder perſdulich oder durch hinteichend informirte und geſetzlich legitimirte Ber 
vollmächtigte aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu bei etwaniger 
Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Ober⸗Landesgerichtsrath Michaelis und 
Juſtizrath Ziekurch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ibre Forderungen anzu⸗ 
melden und gehoͤrig zu beſcheinigen, ſich ber die Beibehaltung des bisherigen 
Intetims⸗Curatoris und Contradictoris Juſtiz⸗Commiſſarii Baſſenge zu erklaren, 
oder auch ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien zu richten, und demnaͤchſt die Abfaſſung der Glaffificatoria zu ges 
waͤrtigen. Beſonders iff es, indem zugleich im Termin und künftighin über meh⸗ 
rere Gegenſtände ein Beſchluß gefaßt werden muß, curdjau$ erforderlich, daß die 
Gläubiger, inſofern fie den Verhandlungen nicht perjönlicy beiwohnen, einen der 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien mit gerichtlicher, alle etwa vorkommenden Gegen⸗ 


ſtaͤnde und Deliberationen umfaſſenden Specials Vollmacht verſehn, ſonſt fie bi 
allen dergleichen Deliberationen und Beſchläſſen gar nicht weiter zugezogen, viel⸗ 
mehr als den Beſchluͤßen der übrigen Gläubiger und den hiernach zu treffenden 
Verfügungen beiſtimmend geachtet werden ſollen. Sollte aber in dem Termin 
oder ſich keine Gläubiger melden, fo werden fie mit allen ihren Anfprüchen an 
bie Maſſe präcludirt und es wird ihnen deshalb gegen ble ubrigen Grebitoren ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. ; 
Se SCH Dber s Landesgericht von Nieders Schlefien und der 
auſitz. : Ca 
*) Nofenberg > roten Map 1825. Von dem Gerichtsamt Conſtadt 
Ellguth Creutzburger Ereifes werden biermit alle unbekannte Gläubiger, welche 
auf die Kaufgelder der dem Gottlieb Karwath gebhoͤrig geweſenen Mühle No. 14. 


: P Conſtadt Ellguth, über welche heute der Liquidations- Prozeß eröffnet worden, 


nfpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in loco Schloß Conſtadt 
den zten September c. 

zu etſcheinen, ihre Anſprüche au die Kaufgelder anzumelden und deren Richtig⸗ 
kelt nachzuweiſen und werden bie Außenbleibenden präcludirt und ihnen ein emis 
ges Stillſchweigeu ſowohl gegen den Käufer als gegen die Oldubiger, unter mele 

che das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden. Er 

Das Gerichtsamt Conſtadt Ellguth. 8 * 
*) Meuſelwitz Góigrr Creiſes den 20flen April 18258. Von dem Glofeg 
Watlentbalſchen Juſtizamte zu Meuſſelwitz wird der feit dem Jahre 1811. ofge 
ſende, Im Sore 1812. als Königl. Saͤchſiſcher Soldat in den Krleg gegen Ruß: 
land maſchlite und ſeit dem nicht zuruͤckgekebrte Jobonn George Mirfchel aus Nies, 
derſeifers dorf, fo wie deſſen von ihm etwa binterloffene unbekannte Er ben und Erb⸗ 
nehmer, auf Anfahen deſſen Schwerer Marien Roſinen Bauer Cüttner geb. Mir 
Gel zu Nlederſelfersdorf hiermit öffentlich vorgeladen, Ach binnen 9 Monaten und 
Jaͤngſteus in dem auf 5 
- den Fünf und Zwanjigfien April 1826, 
Ven 


` 


Vormittogs 9 Ube an hleſger Sjuftijamtéfiedie auftegenben Termine entweder per 
Lk? oder ſchriftlich zu melden und hiufichtlich ſelnes Vermögens weitere tae 
welſung, lm Fal des Auß iablelden oder nicht geſchehener Anmeldung abet 

zu gewaͤrtigen, daß in Gemäßhelt g. 4: des Seſeges vom z 2ſten Moy 1822. auf 
ee erkannt, und das Vermögen feinen nächſten Ander wandten weg 


geantwortet werben werde. 
Elofler Dearienthatfches Juſtizamt. 
pfennigwerth. 
Zu verauetiontten. 

Brestau den 24ſten Jun 182 3. Gteptog den 10 Jull b, J. Noch⸗ 
mittag 3 Uhr werde ich den Nachlaß des verſtorbenen ftónigl. Ober : Eon desg. richts 
Conzeliſtens Meinfh, bestehend in Kleldern, Wälche, einer Quantität Bucher, 
größtenthells entimologiſchen Jahalts, einer Kupferpriffe von Mohagonle - Holz, 
nebſt zum Kupferſtechen gehorenden Jnſteumenten und allerband Vortath zum Bes 
brauch an Meifidierhende gegen baare Zahlung im Auctions ⸗ Zimmer des dieſtgen 
N Ober ⸗ Landesgerichts verſtelgern. 

Behalſch, Ober Landesgerichts Gecretale im Auftrage. 
rh AVERTISSEMENTS. 

ei Gartémarft den ıgten Junp 1925. Die unterm rıten May c. . 
bekaunt gemachte Subhaſtation der Jobaun bxiflian Altmanuſchen Erbſcholtiſey 
n ins m iff aus bewegenden Gründen wieder aufgehoben worden. 

Königl, Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Carlsmarkt. 

d Im Auftrag, Pültz. 

Ü ei Qitfdem den (teg May 1825. Da auf den Antrag eines Real: 
Gläubigers das hleſeldſt auf der ſogenannten Biſchofsgaſſe unter No. 118. ge: 
legene, dem Bürger nad Schneidermelſter Daniel Janus gebárlge auf 442 Riehl. 
geſchaͤtzte Haus, im Wege der Execution an den Meiſtbiethenden in Termino 
den ien September a c. 
früh um 10 Uhr in hieſiger Stadtgerichts⸗Kanzleß nothwendig fubhaftirt wer⸗ 
den fol, fo werden dazu bcfips und zahlungsfähige Käufer zur Abgabe ihrer 
Gebothe mit der Verſtcherung vorgeladen, daß an bea die beflen Bedingungen 
offerlrenden Käufer nach erfolgter Genehmigung der Neal» Gläubiger der Zuſchlag 

RES würd. Zugleich werden alle umbefanute Real Prätendenten, wozu auch 

e dem Aufenthalte nach unbekannten Erben der verſtorbenen Jobanne Epri- 

yl Reichmann geb. Schlogin gehören, aufgefordert, ſich in dieſem Sérmige 

brem etwanigen Anſoruͤchen an gedachte Hands und Garten ⸗Poſſeſſion zu 

— und ihre diesfaͤlligen Urkunden und Beweismittel vorzulegen, wldri⸗ 

alls ihre Real Bake ſowob! bei Aufſtellung der faníd s Crebitoren als 

der KE undeachtet bleiben und für beboben geachtet werden (olieg. 
Königl. Gericht der Stadt, 


*) Breslon. Merce et Comp. und Optlel, Mechantel und — 
des Techniſchen Bureau zu Berlin, empfehlen fif) Einem hochgerhrten — CITY 
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iert Anweſenhell hieſelbſt mit einem Lager optiſcher, wothematiſcher, pbyſikallſcher 
Sprutgiſcher und vieler anderer Juſlrumente out das Bıfle ganz ergebenſt, noments 
lich wit Conſervattons - Bellen und Lorgnettes in Gold, ter, Schildkröt, 
Vetlmuttet und Stahl gefaßt, Theater ⸗Perſpectlo'n, Af elegant und zeſchmack⸗ 
vol optitt, Kleinere und größere Feturöͤhten don 10 bis 500 Rig.) koterne Mär 
gita, Cammera Dbcuren und andern hieher geboͤrtzen Sachen, mie Reißjeugen Ih 
jeder Große, voriaglich mit denen neu angefertigten (är ble Herren Dë deg, 656g 
pettattv und fl ßig gearbeitet, Bousſolen, Metztiſchen und Kelten, Ttäaspor 
teuren, elnzelnen Zlrktin, Zlehe „ Schreib ⸗ und Zelchenſedrru, mit den belle» 
ten Platiaa Feuer Maſchtenen ohne Eltetrogbat (noch Oöͤbereiner in Gottingen) 
Tonpreſſions und andera Feuerzeugen, Electtiſir Maſchinen und Golbaniſchen Apr 
bataten, berſchledenen Eiectromeiern n. f. w., Batdmeter, Thermometer, Alco, 
bolome ter und Luttrometern, mit Fülten, Adetloß unb Schtͤͤpfſchnepetra, Ipf⸗ 
nadeln, Ttoacate füt Schoafe und Rinder, Kulff und Toll, Maſchinen für beren 
Güte garantitt wird, ait Coffee Maſchinen, um damit In doc fong 5 Minuten 
Zeit fertigen Caffee machen zu konnen, mit Etd und Himmels Globen und der⸗ 
gleichen mehr: Da es nicht möglich iR, jeden gütlgft verlangten Gegenfland bor» 
tüiblg ober gegenwartig zu baden, fo wird ſelcher doch bald moͤzlichm unter dem 
Verſprechen teellſſer Bedienung angefertigt und uͤberſickt werden. Die Wohnurg 
zn der Marktzeit IR auf dem großen Ringe dey dem Gelbgleßermelſter Herrn 

af ` S 
„) Bredian. C. M. ?uj acd. Berlin, ia feiner Bude am Moſchmorkt, 
empfiehlt gch zu diefim Markt ſowohl met ſelnem kager modernster Petinet⸗Waaten 
eignet Gabelk, als auch mit einem Commiſſions Lager don verfchtidenen wrigen 
&Baaren aus der Fabrik des Dra. Potzig ta Berlin / beſtebend In Gazen, Mund und 
Baſtards aller Art, Fllouche, couleutte Garg zu Hüthen und mehreren derelel⸗ 
chen Artikeln zu den moͤglichſt blulgſten Preiß n. Zugleich bemerkt derſelde, daß wer 
gen der Bronfír, a. O. Meſſe bereits Ft ytags den 1. Jull von Breslau abe 
teiſen muß, und stfudt daher feine rei. Kunden, Ihre Einkaͤufe géngt (rd 
zu biforgen: , 

9 resten: Dey Ziehung der 7often Meinen Lotterie find folgende Gr, 
wlune td mein Cemptole getroffen: 1900 Sil. auf Mo 6702. 100 Rihl. auf 
No. 3085 6198 8684 35899 34. 20 Mibtt, auf No. 2171 3016 3378 
84 6133 68 6723 8779 14579 26160 35854 10 itl. anf No. 3003 
12 $9 70 96 337% 77 6162 6711 17 $5 180335 45 78 8660 98 
2671 77. 8 Rıbl. auf No. 348 3019 42 45 7$ $107 3358 81/6104 
6110 13 25 66 95 6703 5 6 20 47 2813 7836 91 98 8603 34 
48 97 14600 26151! 53 32469 90 35814 25 28 30 32 4t $t 96. 
4 3ublr. auf Nro. 346 2172 78 3024 29 46 51 54 60 80 $2 ái 
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69 73.79.99 6102 5 40 41 44 45 $3 65 sı82 84 86 88 97 6712 
13 19 27 36 43 $0 7805 20 3! 34 40 44 57 60 74 80 84 88 
93 8615 21 25 87 40 41 51 55 57 69 78 8o 85 88 96 14576 80 
26157 69 85 86 90 91 32477 84 32494 97 35807 22 24 3! 59 
61 63 72 94. Mit Looſen zur erſten Elaffe safler Lotterie und 21 fer kleinen 
Lotterie empfiehlt ſich ergebenſt 
: Joſ. Holſchau jun, Salzring nahe am großen Ringe. 

Breslau. Bep Ziehung 7oſter kleinen Lotterie find machfiehende Ges 
inne in mein Compt. gefallen, als: 100 Mid. auf No. 14009 30147. 5 Rib. 
auf No. 12208 14062 85 17776 21953 94. 20 bit, auf No. 17486 
17753 21912. 10 Fthlr. auf Mo. 12241 14030 17452 17715 24 41 
74 21901 80 40185. 5 Stir. auf Nro. 12209 25 35 50 51 14036 
67 72 87 17477 80 17713 68 93 94 21906 7 36 40 74 95 98 
30114 44 35479. 4 Kthl. auf No. 12210 16 1 30 31 32 37 4052 
56 58 63 66 67 75 80 81 90 92 96 14023 27 34 35 40 42 50 71 
77 19 91 94 98 17456 58 63 66 72 85 17710 33 36 38 46 so 
55 72 79 87 98 21902 22 25 26 32 44 48 57 $8 68 69 72 79 
86 97 30112 21 33 37 35481 83. Mit Loofın zur fen Kloſfen g aſter 
Lotterie, fo wie auch Looſe zur 71flen Kleinen Lotterie empfiehlt fi) ergebenſt 

Schreiber, Salzeing im weißen Loͤwen. 

Breslau. Das allgemein bewährt gefundene Waſchwoſſer gegen die 
Sommerſproſſen, Spiritus gegen die Wanzen, in ganzen, halben und Viertelſla⸗ 
ſchen, Seife gegen das Faͤrben der Sonne und Hit, Eau de Cologne in Ganzen 
und halben Flaſchen, Fleckſeiſe aus Tuch, Gebr und Zeug aus Wäͤſche ſelbſt aus 
Holz jeden Fleck den feinften Farben unſchaͤdlich, zu vertllgen, erhielt neu €. 
Preuſch, Meſſergaſſe No. A. N 

5) Breslau. (Lehrliogsgeſuch) außerhalb Breslau gebürtig, von guter 
Erziehung, kann (n einer hleſigen Specerephandlung unterkommeg. Naͤheres dep 
C. C. Schneider, Ohlauerſiraße im rothen irf. 

*) Breslau. gingnum Sanct. Kugeln ver ſchledener Größe unb von geſundem 

Holz empfiehlt der Drechsler Poble in der Daude ſchrege uͤber vom goldnen Hund. 

) Breslau. Aechten Madeira in Gebinden und in Flaſchen habe Ich in 
Commiſſion erhalten unb offerire ſolchen zu den billigſten Prelßen. 
; C. F. Sieg in der golönen Sonne em Paradeplotz. 

c Schweldultz den sten Jun) 1825. Daß bet hleſige Mällergeſelle 
Ernſt Samuel Ilgner durch das rechtskräftig gewordene Erkenntniß de publ, 
den geifen Map c. für einen Verſchwender erklärt und unter Curatel geſetzt mors 

den lt, ſolches wird hiermit zur Kenntniß des Publicums gebracht. 

a Königl. Lands und Gtadrgericht. 


Depiage 


Klein⸗Tinz, pro 1200 rthl. 
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zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Snteligenz-Blates 

: vom 28. Yuny 1825. ; : 


K 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den Hten Juny 1825. Bel dem Koͤnigl. Gerichts- 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, find im erſten halben Jahr 
1825. folgende Käufe und Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: : 

1. Kauf des Samuel Berntſch über ein Stuͤck Acker, von dem Ot 
toſchen Bauergut zu Jaͤnckau, pro 9o rthl d 
2. des Samuel Bernſcht, um ein Stuͤck Acker von der Bauerfchafe 
zu Jaͤnckau, pro 100 rthl. ; 
3. des Gottlieb Hanſel, über zwei zu Jaͤnckau gelegene Ackerſtuͤcke 
von dem Samuel Bernſcht, pro 364 rbl. f 
4. des Johann Schwarz, um ein Aus zughaus nebſt Garten und 
Acker von dem Scholtiſey⸗Kretſcham des Anton Huͤbſch, zu Suͤßwinkel, 
pro 750 nl, Erie 
5 des Johann Kytzol, um das väterliche Bauergut fub no. 15. zu 
Muͤnchwitz, pro 370 rtbl. , à 
6. Erbverſchreibung der Maria verwitt. unb geb Moſch, um das 
marital. Dauergut fub no. 18. zu Muͤnchwitz, pro 658 rtl. rg far. 
7. Erbverſchreibung der Catharina, verwitt. Moſch geb. Sobaglo, 


um das maritaliſche Bauergut fub mo. 32. zu Muͤnchwitz, pro 673 rthl. 


8. Erbverſcheeibung der Eliſabeth verwitt. Liebetanz geb. Rauer, 
um die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle fub no. 30. zu Kunersdotf, pre 
200 rthl. ` "ioi 
a des Michael Baran aus Kunersdorff, um ein Ackerſtück von fies 
ben Scheffeln Ausſaat von der Caspar Kuͤhnſchen Gaͤrtnerſtelle fub no. 6. 
zu Suͤßwinkel, pro 425 rihl. 

10. des Franz Sperling, über ein!Stuͤck Acker von 4 Scheffel Aus⸗ 
ſaat von dem Lurfhen Bauergut zu Groß-Wierau, pto 175 rthl. 

ri. des Franz Dont, um die Biſchoffſche Gärtnerftelle fub no. 21. 
zu Kleinkreidel, pro 166 rihl. 


12. des Carl. Thiel, um die vaͤterliche Windmühle ſub P 30. zu 


13. 
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13. des Michael Jänſch, um ein Ctüd Acker, von 4E Scheffel 
Aus ſaat von dem Franz golſchſchen Bauergute zu Kunersdorf, pro 333 rtf. 
14. des Anton Seiler, um die Joſeph Hellmichſche Gaͤrtnerſtelleſ ſub 
no. 17. zu Tampadel, pro 700 rthl. 
t$. Erbverſchreibung der Maria Johanna verwitt' Reiprich, um die 
maritaliſche Haͤue lerſtelle mb no. 24. zu Krotzel, pro 300 rb, 
16. des Joſeph Pul, um ein Ackerſtuͤck von der Franz Rotherſchen 
Gaͤrtnerſtelle zu Kleinſilſterwitz, pro sz bt. 
17. des Joſeph Bartſch, um das alte Auszughaus von der Beiler⸗ 
ſchen Haͤuslerſtelle no. 17. zu Strehlitz, pro (80 rthl. 
18 des Joſeph Casper, um den Caspar Ritterſchen Ackerfleck zu 
Kaltenbrung, pro 450 rthl. 
19. des Ignaz Scholz, um die Seidelſche irae: fub no- 16. 
zu Strehlitz, pro 1271 rıhl. 
20. des Chriſtian Bolm, um die Franz Matuſchkeſche Gártnerftelle 
no. I9. zu Jaͤnckau, pro 782 rthl. 
21. des Got Biſchoff, um das ehemalige Hirtenhaus zu Qualkau, 
pro 446 rthl. 

Hirſchberg den sten Juni 1825. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
tand und Stadtgerichte find in ber Zeit vom 1. May 1825. bis ult. 
Aptil c. nachſtehende Käufe verlautbart worden: 

1. Kauf des Chriſtian Gottlieb Sie, um das Bauergut mo. ga. 
zu Cunnersdorff, für 4000 rtl. 
2. des Gottlieb Hornig, um das Haus no. 8o. B. in Straupitz, 
für 7o rbl, 
3. des Stadtzimmermeiſter Johann Gotthold Hildebrandt, um die 
Ackerſtuͤcke Fol. 12. Tom. XIV, für 2000 tthl. 
4. Carl Gottfried Krebs, um das Bauerguth no. 92. zu Gunnerss 
dorff, für $150 rt 
5. Johann Gottlieb Glogner, um das Haus no. 28. daſelbſt, für 
o rtbl. 
e 6. Anna Dorothea berehl. Hoffmann geb. Kluge, um das Grund⸗ 
fit no. 1846. F., für 300 rtpl. 
7. des Johann Carl Thielſch, um das Haus no. gra, für 
150 tibl. 
? 8. Schneidermeiſter Earl prd um bie Beſitzung no. 877. A. 
und B, für 365 rthl. 


— 
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9. Kutſcher Johann Benjamin Euͤtiner, um das Haus no. 722. 
für 200 rthl. . 

10. fbnigl- Juſtiz Commiſſarii Carl Woit, um das Haus no; 208, 
für 950 rthl. 

11. Königl. Lande und Stadtgerichts⸗Aſſeſſſor Ruth, um bie Scheune 
no. 785-, für 190 rthl. 

12. des Johann Gottlob Ender, um das Haus no. 94. A. in Euns 
netsdorff, für 270 rtht 

13. Sergeanten Johann George Pohl, um das Haus no. 537., 
174 ithl. 
: 14. Gottfried Rücker, um ein Xderfif von no. 45. zu no. 38. 
in Cunnersdorff, für 400 gt 

15. Benjamin Zellwel, um den Großgarten no. 64. in Schwarz⸗ 
bach, für 300 ttbf. 

ex Benjamin Krebs, um das Haus no. 24. E. in Staupitz, für 
100 ith 

17. Samuel Ernſt tiebig, um Haus no. 924. nıbft Adern, für 
3000 rthl. 

18 Tuchfabtikanten Ehrenftied Seidel, um 2 Ackerſtücke no. 709. 
zu no. 822. für 700 rthl. 

19. des Johann Gottfried Thielſch, um das Haus no. n 
Grunau, für rco rfl. 

2 des PorzelloimBabrifanten Ungerer, um das Haus no. 768, für 

rthl 
e 21. Weber ned Schroͤter, um das Grundſtuͤck no. 728., für 
co ttbi. 
7 = der Wittwe Poͤſchel geb. Scholz, um das Haus no. 418., mE 
170 ttbjl. 
: 23. des Chriſtian Gottlob Frieſe, um das Haus no. 3r. zu 
Straupitz, für 170 rthl. 

24. des Ehrenfried Hoffmann, um das Haus no. 30. B. daſelbſt, 


für 100 rthl. 
25. des Fräulein Agnes ei eer v, Foͤrſt er, um die Be 
ſitzung no, 7. in Cunnersdorff, für 337 5 rihl. 


26. detſelben um ein ſtaͤdtiſches py für 100 rihl. 

27. derſelben, um ein dergleichen, für 150 rthl. 

28. des Carl Ermrich, um das Haus no- 47. A. in Eunnersborf, 
für 420 ttg. 2 


ge a eng 
20. des Tiſchler Johann Gottlieb Schauer, um das Haus no. rt, 
hiſelbſt, für 625 tthl. 
30. des Tagearbeiter Kirſt, um das Haus no. 936., für 160 rthl. 
| 31. des Faͤrbermeiſter Gotifr. Leder, um die Wafl: mangel no. 87. 
in Cunnersdorf, für 1300 rthl. 
32. des Tagearbeiter George Anders, um das Haus no. 541. für 
10 bt. 
33. Johann Gottlieb. Richter, um das Haus no. 13. B. in Strau⸗ 
pitz, für 10 o ithl. 
34. des Johann Gottlob Steilmann, um das Haus no. 39. da⸗ 
ſelbſt, für 110 rthl⸗ 
do des Brauermeiſter Puſchmaun, um das Haus mo. gar., für 
2300 ttfl. 
36. des Carl Ferdinand Peſchel, um das Haus no. 118. in Citau. 
pitz, für 120 rb, 
37. des Carl Gottfried Holtzbecher, um das Haus no. 29, baſelbſt, 
für 130 rihl. 
38. des Bleichmeiſter Johann Gottfried Lannte, um das Haus 
no. 682., für 235 rthl. 
39. des Carl Benjamin Hornig, um das Haus no. 243. zu Grunau, 
‚für 500 rihl. 
40. des Tuchfabrikanten Ehrenfe.] Seidel, um das Ackerſtuͤck Fol 88. 
‚für 300 rthl. 
41. des Benj Hartmann, um den Gaſthof no. 493. nebſt Aeckern, 
für 3600 rbl, 
8 5 des Polizey Scholz en Hediner, um das Grundftüc no. 725 , für 
25 ttbl 
43. des Job. Ehriſtian Ruͤllcke, um das Haus no. 97. B. in Strau⸗ 
pitz, fuͤr 200 bt. 
44. des Fried. Heinrich Emanuel Gáctner, um das Haus no. 537. 
für 180 tibl. 
45. der Louiſe Sabine Wittwe Engwicht geb. Schwendt, um das 
Haus no. 239 , fiir 600 rthl. 
46. des Ziergartner Carl Gottlieb Schoͤbel, um den Garten no. 798. 
A , für 1150 rthl. . 
47- des Johann Carl Borrmann, um das Haus mo. 110. c. in 
Etraupig. für 100 rtf. 


48. Chriſtian Gottueb Beyer, um den Groß garten no. 23. in €: 
drich, Ki 300 ttpl. 49. 


f. 
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49. Johann. Gottfried Wilhelm Stumpe, um das Banergub‘ no. 26, 
in Grunau, für 3500 thl. 

Landeshut den Ziſten May 1825. Verzeichniß der bey dem 
Koͤnigl. Gericht der Kreisſtadt Landeshut in dem erſten halben Jahre. 
nämlich eom iſten December v. J. bis ult. May 1828. vorgekommenen 
Poffeffions: Veränderungen. 

1. Kauf des get Nagelſchmidt Bohm, um das Braͤuerſche Haus 


und Zune Nahrung no. 2r. zu Nieder:Zieder, für 1350 rtbl. 


des Hechelmacher Kunze, um das Schneider Unruhſche Haus 
170. der Stadt, für 300 rthl. 
3 des Schenkwirth Bräner, um den Andritzkyſchen Gaſthof no. 229. 
der Vorſtadt, für 2200 rtbl. 

4- Adjudicirung des Bordmannſchen Houſes no. 5 1. bet Vorſtadt, 
an Mangelarbeiter Teichmann, für 260 ttbf. 

5. Kauf des Schmidt Kuhn, um das Schmidt Afferfche ph no. 82. 
der Vorſtedt, für 500 «tif. 

6. Adjudieirung des Wittwe Wagnerſchen Hauſ s no. 103. der 


Stadt, an den Seiler Elſter, fir 700 rtl. 


7. Kauf des Schneidermeiſter Becher, um das Haus der Witiwe 
Krauſe geb. Hoppe no. 142. der Stadt, ft 320 uh, 

8. Adjudicirung des Zuͤchner Leisnerſchen Hauſes no. 102 der Stadt 
an den Tiſchler Caspacy, für 450 rthl. 

9. Kauf des Glaſer Deutermann, um die eine Haͤlfte des Hauſes 
uo. 23. der Stadt von dem Schweitzerbacker Camoniſch, für 700 rtbf. 

10. deſſelben, um die andere Haͤlfte des Hauſes no. 23. von ſeiner 
Ehefrau geb. Schmidt, für 700 rthl. 

11. Adjudicicung des en Jenſchiſchen Hauſes no. 78. der 


Vorſtadt an den Maurer Pohl, für 3 1 rthl. 


12. Kauf des Weber Dreſcher, um das Wittwe Kladeckſche Haus 
no, 64. der Vorſtadt, für 250 rtbl 

13. des Kutſcher Schreiber, um das Tuchmacher Sommerſche Haus 
no. 162. der Vorftadt, für 150 rthl. 

14 Adjudicirung des Ulberſchen Hauſes mo. 30. zu Voge lsdorf, an 
den Gerichtsſcholz Seidel für, 400 rthl. j 
15. der Reuſchelſchen Begraͤbnißgruft an den Knopf: Fabrikant Heint, 

, für 59 rtbl. 

16. Kauf des Kaufmanns Friedrich Wilhelm Winkler, um die Häu: 
fer 99 100. und Remiſe no. 26. ber Wiktfrau Volkert geb. Gläfer« 
für zooc ttbi. 17. 
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17. der verehl. Sattler Hoffmann geb. Wagenknecht, um das marie 
taliſche Haus no. 74. der Stadt, für 900 rthl. 

18. Adjudicirung des Garnhaͤndler Wittwe Fiſcherſchen Hauſes no. 117. 
der Stadt, an den Schloſſer Roos, für 620 rtbl. 

Guh lau bei Guhrau den a6ften May 1825. Bei nachſteben⸗ 
den Gerichtsaͤmtern find feit dem erſten Januar b. J. bis dato folgende 
Käufe inſerirt worden: 

t, Kauf des George Friedrich Heller, um die von feinem Eheweibe 
erfaufte Stelle no. 14. zu Groß Wieſewitz, für oo tibl. 
2. des Gotiftied Mende, um die vaͤterliche Angerhaͤuslerſtelle no. 15. 
dafelbft, für 100 bt 
3. des Johann Carl Kretſchmer, um das vaͤterl. Angerhaus no. 3. 
doſelbſt, für so rthl. 
4. des Joh. Franz Franzke, um die vaͤterliche Freiſtelle no. 14. in 
Kalteborıfhen, für 30 rthl. 
5. des Friedrich Pietſch, um die ice Freiſtelle no. 19. da⸗ 
ſelbſt, für 170 rbl 
6. des Gottfried Löffler, um die vaͤterl. Dreſchg rrnerſulle n?, 28. 
zu Kahrau, für zo rt , 
7. des George Friedrich Fechner, um die váterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle 
mo. 28. zu Kleink oben, für 32 rthl. 
8. des Chriſtian Hoffmann, um die Schulzſche Freiſtelle no. 20. zu 
Groß ⸗Oſten, für 600 ttl. 
9. des Job. Chriſt. Zimmermann, um die Rohnkeſche Bauernahrung 
no. 14. daſelbſt, für 220 rtbl. 
10. des Johann Gottlieb Eichner, um die gäier, Freiſtelle no. 5. 
zu Niebe, fir 100 rtbl. 
11. des Fleiſcher Walker, um zwei Grundſtücke von Dietrich zu 
RNadſchüͤtz, für 120 rtl . 
12. des Carl Heinrich Martin, um das Stolzſche fotoniftenbaus 
mo, r4. zu Rüben, für 62 roi Seibt. 

Ober⸗Glogau den Ben Juny 1828. Bei bem hieſigen Kdr 
KA Land» und Stadtgericht find folgende Käufe confirmirt worden: 

1. ber Wittwe Hedwige Schneidern, um ein Haus, pro 770 rbl, 
2. des Joh. Dworsky, über ein Quermaaß, pro 230 ttbf. 

3. des Valentin Ramiſch, um einen Saͤgarten, pro 200 rtf, 

4. bet Caroline Marx, über einen Garten, pro goo rtbl. 

5 des Joſeph Mispko in Kerske, um eine Gärtnerflelle, pro 57 * 


1 
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6. des Franz Heyde in Koske, um die Poffeffion, pro 400 riff, 
7. des Paul Smarsly, über ein Ackerſtück, für gg pl. 
8. des Anton Liebis, um die Gaͤrtnerſtelle, pro gr rtbl. 
9. der Barbarg Neumann, über ein Aderftüd, pro 400 rbl. 
10. des Joſeph Fuchs in Groͤtſch Ackerparzelle, pro 122 sth, 
rt. des Thomas Pohl in Groͤtſch Acker und Wald Parzelle, pro 
760 hl. ; 
12. des Franz Demizok in Froͤbel, über eine Wieſenparzelle, pro 
70 rthl. > 
13 bet Rofalia Memwig, über ein Haus, pro 5 50 rthl. 
14. der Marianna Suchau, über ein Ackerſtuͤck, pro 300 rthl. 
15. des Simon Max, über eine Scheuer pro 130 rtl. 
16. des Franz Sarnes in Leſchnig, über eine Wieſe, pro 180 rthl, 
17. des Martin Sarnes daſelbſt, über eine Wieſe, pro 140 rthl. 
18. des George Kruppa, über ein Ackerſtuck, pro ros rtf. 
19. des Anton Willimeky, über ein Haus, pro 480 rtbf. A 
20 der Andreas Schneiderſchen Kinder, über ein Ackerſtuͤck, pro 
oo tthl. 
: 21. des Anton Jockel, über eiu Ackerſtuͤck, pro 900 rthl. : 
Trebnitz ben 1ften Juni 1825. Nachſtehende Käufe find bei dem 
hieſigen Königl. Gericht vom iſten Debr. pr. bis ult. May c. confit 
mitt worden: ö 
1 des Daniel Stoͤniske, um ein Ackerſtück zu Groß⸗Ujeſchuͤz, pro 


, 940 rthl. 


2 des Dreſchgaͤrtner Franz Schnitzer zu Maliſchawe, pro 300 rthl. 
3. dis Häusler Gortiieb Haaſe zu Pol. Hammer, pro 200 UL 
4. Bauer Franz Liß, zu Groß⸗Perſchnitz, pro soo tff. 
5. Bauer Friedrich Parihfe zu Groß⸗Ujeſchütz, pro 1400 rfhl. 

6. des Andreas Nawroth, um das Haus no. 121. vom Trebnitzer 


Anger, pre 2700 rthl. 


7. des Müller Johann Tſchapke zu Kleingraben, pro 1400 rthl. 
8. der Häusler Jacob Pipiohle zu Parnitze, pro 320 rtbl. 
9. des Dreſchgaͤrtner Daniel Dittfeld zu Klein ⸗Mertinau, pte 
rthl. 
= hs des Häudler Chriſtian Kranz zu Pol. Hammer, pro 200 obt. 
11. des Dreſchgärtner Gottfr Sterniske vom Anger, pro 370 bt ` 
12, des Häusler Gottlieb Pfeiffer, zu Kleingraben, pro 100 tgl.‘ 


13. 


200 


950 


444 


35 
587 ttbl 


1500 tff. 
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13. des Häusler George Kurzbuch zu Frauwaldau, für Zoo rthl. 
14. des Bauer Johann Gernoth daſelbſt, pro 900 ht a : 
15. des Haͤusler Mathaͤs Suroff daſelbſt, für 190 gibt, : 
16, des Freigaͤrtner Gottlieb Matzke zu Pol. Hammer, pro soo rib, 
17. des Freigärtner Heinrich Matzke daſelbſt, für 550 rihl. 

18. des Häusler Chriſtian Frenzel zu Schlottau, für 180 rthl. 
19. des Kretſchmer Anton Baron zu Raſchen, pro rooo tthl. 

20. des Freigaͤrtner Friedrich Knuhr zu Pawellau, pro 340 ttf. 
21. des Häusler Joſeph Wirblich zu Cainowe, für 130 rthl. 

22. des Dreſchgaͤrtner Johann Sunnabend zu Pflaumdorf, pro 
rthl. E 

23. des Freigärtner Gotilieb George zu Rur, pro 125 rthl. 

24. des Freigartner Daniel Knuhr zu Groß Commerowe, pro 
rthl. N be 
25 des Freigaͤrtner Gottlieb Stolper zu Katholiſchhammer, pro 
rthl. s T s 


26. des Freigaͤrtner Epriftian Ogroske zu Brieſche, pro 500 bt, ` 


27. des Müller Carl Weiß zu Cameeſe, pro 300 rthl. 
28. des Bauer Joſeph Heim zu Fraunwaldau, pro 240 rtf! 
29: des Bauer Gottfried Radel zu Domnowitz, pro 608 rıhl. 
30 des Freigaͤrtner Gottfried Weigel zu Breithen, pro 300 PERL, 
31. des Häusler Gottfried Runge zu Schlottau, pro 169 rt. 
32. des Haͤus ler Johann Ralſch daſelbſt, pro 100 rtl. 
33. des Dauer Philipp Kranz zu Groß Perſchnitz, pro 1342 ttbi. 
34. des Häusler Wilhelm Lay zu Klein⸗Ujeſchuͤtz, pro 260 tt. 

. des Johann Peter, um die Stelle no. Ft. vom Anger, pro 


36. des Bauer Gottlieb Munder zu Groß⸗Uijeſchütz, pro 3715 rthl. 
37. des Freigärener Daniel Schilder zu Deutſchhammer, pro 


Prausnitz den 9. Juni 1828. Vom 1. Dec. a. pr. bls ult. Juni 


c. ſind hieſelbſt felgende Kaͤuſe confirmirt worden: 

I. Kauf der Schwarzſchen Erben, um das ererbte Stadthaus no. 34. 
für 2150 ttbi. 2. des Carl Lippold, um das Burghardſche Haus, für 650 rtbf. 
3. des Lippmann Meyer, um das Auſtſche Haus, für 1500 rtl. 4. des Lip⸗ 
pold, um das Muͤchelſche Haus, für 430 rthl. 5. des Schmidt Engell⸗ 
mann, um das váterl. Haus, für 300 Ob). 


Das Fürftl, Stadtgericht. 
f Anhang 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXVI, des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
: vom 28. Juny i825. 


Gerichtlich confirmirte &aufcontracte. 


Breslau den 2. Juny 1825. Bei den von Unterzeichnetem 
verwalteten Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraum vom ıflen Januar bis 
ult. Suy 1825 nachfolgende Befigveränderungen vorgekommen: 

Kauf des Franz Konſcholke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 11. 
zu Schönborn, pro 200 ıthl. 

2. des Gottfried Spaucke, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub. no. 7. zu 
Klein⸗Oldern, pro 420 rthl. 

3. des Johann David Gudermuth, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle (ub 
no. 4. zu Grunau, pro 200 rtbf. 

4. des Daniel Räder, um die Drefhgärtnerfiene fub no. 8. zu Grunau, 
pro 220 Rthl. 

5. des Gottlieb Schmidt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle (ub no. 3. i 
Groß Saͤgewitz, pro 300 Rthl. 

5. des Chriſtian Schuͤller, um das Bauergut fub no, 5. daſelbſt, 
pro — ez 

v ge Heinrich Gennerſch, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle fub 

no. 2. er pto 300 ıfhl. 

8. des Gottlieb Grün, um bie Drefhgärtuerftelfe fub no. r6. js 
veut pro 550 Rthl. 

des Chriſtian Faude, um die Freigaͤrtuerſtele fub. - 1. zu pelt 
nu. pro 340 Stir. 

10. des Carl Wilhelm Krauſe, um die Waſſermühle fub no. 32. zu 
Krichen, pro 2400 Rihl. 

11. der Anna Roſine verw. Lindner geb. John, um das Bauergut 
fub no. 23. zu Malkwitz, pro 480 Rıhl. 

12. des Anton Moſer, um die Ke pte fub no. 13. zu 
Malckwitz, pro 57 Sbl. 4 for. 33 pf. 

13. des Gottfried Milde, um die Dreſchgaͤrmerſtelle io no. 62. Le 
Schweinern, pto 320 Rthl. 


14. 


— (27500 — 


14. des Franz Mehlan, um die Freihaͤuslerſtelle fub no. 46. zu Großs 
tinz, pro 450 Siti. 

15. des Bed Neumann, um das Amtshaus zu Grostinz, pro 
612 bt. 

16. deſſelben, um ben 8 daſelbſt, pro 377 rthl. 

17. der Antonia verehl. Keller geb. Neumann, um die Freihaͤusler⸗ 
ſtelle no. 48. daſelbſt, pro 850 bt 

18. der Eſiſabeth verw. Banergutsbeſitzer Büttner geb. Scholz, um 
die Freiſtelle und Faderey ſub mo. 5t. daſelbſt, pro 775 rtbl. 

19. des Johann Neumann, um dieſelbe Beſitzung, pro 600 rthl. 


20. des Auguſtin Ernſt, um die Kramerey und Bäderen fub no. 3. 
daſelbſt, pro 800 tfl. 

21. des Johann Joſeph Ulbrich, um das Bauergut fub no. 10, bar 
ſelbſt, pro 10oo rthl. 

22. des Gottlieb Schubert, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 37. zu Pur 
digau, pio 100 rthl, . 

23. des David Kugler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 30. zu 
Klein Peiskerau, pro 172 rthl. 

24. der unverehl. Maria Eliſabeth Berude, um die Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no. 15. zu Klein Peiskerau, pro aoo tthl. 

25. des Gottfried Deus, um die Dreſchgaͤrtnetſtelle (ub no, 10. zu 
Koͤchern, pro 135 tb. 

26. des Gottlob Riemer, um das Bauergut no. 3. zu Kurtſch, pro 

14 ttbi. 

ei 27. des Johann Heinrich Wolff, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 
19. zu Groß Gohlau, pro 20 Thlr. ſchleſ. 

28. des Samuel Gimmler, um das Bauergut ſub no, 27. daſelbſt, 
pro 1000 (EL 

29. des Ferdinand Köhler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fub no. 5, bar 
ſelbſt, pro 125 rthl. 

30. des Heinrich Wache, um die Freiſtelle fub mo. 18. daſelbſt, 
pro 300 DL 

zt des Johann Chriſtoph Wache, um die Freiſtelle ſub no. 43. da · 
selon o 96 th. 
332. des Franz Scharff, um dieſelbe Stelle, pro 240 tibl. 


33. des Gottfried Pinnert, um die Freiſtelle (ub mo. 17. zu fuo: 
(enberf, pro 300 pi. 
3€ 


tt) c 


34. des Gottlieb Muͤnder, um das Bauergut ſub n0. 12. zu Striefe, 
pro 700 rthl. 
35. des Gottlieb Koſchmieder, um das Kretfcham: Bauergur fub no. 
aa, zu Schebitz, pro 2500 rbl. 
36. des Carl Schirdewahn, um die Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 44. 
daſelbſt, pro 200 rh. 
37. des Goitlieb Mittmann, um die Freiſtelle ſub no. 13. zu Wild⸗ 
ſchuͤtz, pro 400 rthl. 
38. des Adam Scholz, um den Kretſcham ſub no. 21. daſelbſt, pro 
1800 rbl, 
39. des Franz goſchate um die Sreiftehe fub no. 13. daſelbſt, pre. 


565 rtbl. i: Wanke. 


Heinrichau ben 31. May 1825. Verzeichniß derer bey dem 
„ Gerichts» Amte im ıften halben Jahre 1825 e 
Kaͤu 

1. Kauf des Chriſtoph Glatter, um die Gartenflelle M no. 18. in 
Zeſſelwitz pro soo rthl 

2. Joſeph Spielvogel, um bie Mühle fub no. 57. zu Bernsdorf, 
pro 280 ıthl. 

3 des Joſeoh Mitſchker, p^ die Schmiede fub no. 40. zu Pohliſch 
Peterwitz, pro 800 tibl. 

4: des Joſeph Froſt, dc das Haus ſub no. 5o. zu Heinrichau, 
pro 550 ttl. 

5. des Ferdinand Franke, nm das Haus [fub no 5s. zu Moſchwitz, 
pro 200 rthl. 

6. des Joh. Nep. Lachmich, um die Kräuterfiele no. 13. zu Obl 
guth, pro 950 rtl. 

al Anders, um die Kraͤuterſtelle fub mo. 21. daſelbſt, pro 

oo tf 
z 8. Anton Bleiber, um das Bauergut ſub no. 6. zu Zinckwitz, pro 
2000 tfl. 

9. ber Beate verw. Ludwig, um bie Gartenſtelle fub. no. 35. zu 
Krelkau, pro 700 rthl. 
10. des Franz Baum, um das Häufel fub no. 46. au Bernsdorf, 
pto 40 ıthl. 

11. des Franz Häckel, um das Haus ſub no. 49. zu damen yr 


9o. tti, B 
14: 


ee 


12. des Auguſt Scholz, um das Haus fu ub. 40. zu Heinrichau, 
pts 3 0 tibl. 
: Ze des Florian Bahr, um e? Haus (ub no. 40. zu Stefan, pre 
170 t 
d 2 des Joſeph Obſt, um das Haus ſub ne. 49. ju Sot, pro 
40 rthl 
15. des Franz Strau dum das Hıus fub no. 32 zu Moſchwitz, 
pro 100 ttbf. 
16. bes Florian 9bieófer, um das Haus (ub no. 33. zu Wieſenthal, 
pro too rtbf. 
| 17. der Johanne verehl. Schaͤfer, um das Haus ſub no. 44. zu 
Veridorf, pro (tt ctof.- 
18. des Franz Hilger, um das Haus (ub no. 34. zu Aliheinrichau, 
peo 90 IN. 
19 des Anton Baum, um das Haus fub no. 34, zu Neukarlsdorf, 
pro 63 rthl. 
' 40. des Florian Teuber, um das Bauergut (ub no. 2. zu Schild 
berg, pro 1370 ttbl. 
21. des Gottlieb Muller, um das Ackerſtuͤck fuß no. 34. zu Deutſch⸗ 
Neudorf, pro ioo rthl. 
43 des Franz Dani, um die Stelle [fub no. 23. zu Pohlniſch⸗ 
Neudorf, pr 650 rthl. 
23. des Johann Steine, um die Stelle ſub no. 6. zu Heintzendorf, 
pro 350 rtbi 
24. des Anton Auſt, um bie Stele fub no. rg. zu Sackrau, pro 
54 rtbl. 
ö 5 25. ber Johanne pert. Gebauetin, um das Haus fub no. 114. Wi 
Schoͤnwalde, pro 120 ht 
| 26. bet Magdalena verw. Kulbe, um das Haus (ub mo, 101. da⸗ 
DIR. uS 344 rtbl. 
27. des Joſeph Srammel, um das Haus fub no. 7. zu Ober⸗ 
ſchoͤnwalde, pro 585 ttbi. 
i3. Jo ſeph Sappelt, um das Haus (ub no. 59. zu Seitendorf, 
pro 106 rtbL 
29. des Anton Gcimm, um bie Gartenſtelle (ub no, 34. daſelbſt, 
pro 700 ttbi. 
Dad Gerichtsamt ber Ihro Mafeftät der Königin der Niederlande gehb⸗ 
tigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf, und gn 
ngl. 
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Königl. Preuß. Domainen- Juſtiz⸗ und Patrimonfal⸗Gerichts amt der 
Herrſchaften Schoͤnwalde, Seitendorf und Raatz. ? 
» Grund. 

Glatz den x. Juny 1825. Nachſtehende Kauſcontracte find beim 
Königlr Fand» und Stadtgericht zu Glatz vem 1. October bis ult. Map 
1825 vorgekommen: i 

October. 1. Joſeph Kuſchel Kauf, um das Haus no. 94., pto 

4000 rthl. * 

a. Fronz Kaſtner, um das Haus no. 15., pro 1090 rthl. 

3. Anton Reichel, dito no. 692.2, pro 60 rthl. 

November. 4. Joſeph Auguſt Hieſchberg, um das Haus no. 143. 

pro 3400 tthl. 

5. Barbara Goͤrnert, um das Haus no. 17., pro 1200 tthl. 

December. 6. Gottwaldſche Erben, um das Aderflüd no. 15, pro 
oo d. i 
^ 7. Joſeph Buhl, um das Haus no. 296, pro 100 rthl. 

8. Carl Franke, dito no. 638., pto 1300 tfhl. 

9. Wagnerſche Erben, dito no. 707., pro 300 rihl. 

Januar. 10. Franz Bacheſche Erben, um die Fleiſchbank : Gerech⸗ 

tigkeit no. 19 , pro 100 th. 
11. Carl Zeidler, um das Haus no. 622, pro 400 rtf. 
12. Joſepha Pompejus, um den Garten no. 22. pro 300 bt. 
gebruar. 13. Sandmannſche Erben, um das Haus no. 426, pre 
oQ Eh. ) 
` Eg Dieſelben, das Ackerſtück no. 75., pro 450 tthl. 
15. Ignaz Neugebauer, bito no. 75., pro 275 ithl. 
16, Joſeph Kinzel, das Haus no. 436., pro 385 rihl. 
Maͤrz. 17. Maria Knauer, bito no. 98., pto 600 rthl. 
18. v. Grawereſche Erben, dito no. 234, pro 2330 ttl. 5 
19. Volkmerſche Erben, das Bauergut zu Ober⸗Schwedeldorf no. 7. 
pus 388 rthl. 26 Jor, 8 pf. e ) 
20. Gottfried Eduard Peter Krauſe, das Haus no. 432., pro 
1900 SD, 

41. Derſelbe, das Haus no. 707, pro 400 tibl. a 
92. Derſelbe, das Ackerſtück no. 47., pro 500 gl. 
April. 2 Barbara Nägner, das Haus no. 67., pto 235 ttff. 
D „ 3r. pf. , 
Y. Auguft Wieske, das Haus no. 705. pro 200 ctl. 


May. 


RAY 
May. 2. Anton Jung, das Haus no. 25., pro 308 rthl. 


26. Caspar Strauch, dite no, 429 pro 600 rtbl. 
27 Franz Streckſche Erben, dito no, ar1, pro 1205 rtbf. 
28. Joſeph Gebauer, dito e? 285, pro 226 rthl. 
29. Ernſt Hader, dito - 173. bro 1500 rthl. 


30. Juden⸗Gemeinde, das Ackerſtück wë 93., pro 100 tthl. 
31. Friedrich Jung, das Haus no, 645, pro 135 rthl. : 
Ottmachau ben 2. Juny 1825. Das König Rand: und Stadt⸗ 

gericht zu Ottmachau macht nachtraͤglich folgende im erſten halben Jahre 
1825 vorgekommene Beſitzoeraͤnderungen hiermit bekannt: 

I. Kamnig. Kauf des Gaͤrtners Caspar Deigert, um 12 Morgen 
Acker, pro 400 rthl. 

2. dito des Scholzen Raßmann, um 10 Vorwerksparzellen, pro 
1340 tthl. 
3. dito des Ignaz Raßmann, um 3 Voerwerksparcellen, pro 


4. dito des Joſeph Krautwald, um 3 Vorwerks Parcellen, pro 
s. dito des Johann Gruner, um 5 Vorwerks 3 Parcellen, pro 


6. bito des Joſeph Kaluſchke, um 4 Vorwerks⸗Parcellen, pro 
367 «tbi. 3 fol. 9 pf. 

7. dito Ge Chriſtoph Wolf, um $ Vorwerks⸗Pareellen, pro 643 
ttbf. 10 for. 

8. dito des Joſeph Henkel, um 9 Vorwerks⸗Parcellen, pro 
1005 rthl. 

9. dito des Bram Ferſchke, um 8 Vorwerks⸗Parcellen, pro 872 
tp. 13 for. 4 pf. 

10 dito des Franz Giesmann, um eine Vorwerks⸗Parcelle, pro 
202 ıthl. 

11. dito des Georg Mattner, um eine Vorwerks⸗Parcelle, pro 
231 tthl. 

12. dito des Amand Hancke, um eine Vorwerks⸗Parcelle, pro 
148 ttbl. 16 ſgr. 3 pf. 

13. dito des Zoſeph Nüſche, um vier Vorwerks⸗Parcellen, pro 
373 Oh. 25 for, 

14. dito des "n Ginter, um drei Vorwerks - Parcellen, pro 
ps Ae ) | = 
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15. famnig. Kauf des Caspar Siegert, um zwei Vorwerks⸗ Par 
cellen, pro 100 rthl. 

16. dito des Joſeph Kirſchner aus Jauritz, um drei Vorwerks⸗ Par- 
eellen, pro 213 rthl. 

17. bito des Sebaſtian Schmidt aus Jauritz, um vier Vorwerks⸗ 
Parcellen, pro 234 rtbl. 

„8. dito des Joſeph Gärtner, um zwei Vorwerks Parcellen, pre 
124 rthl 

19. dito des Joſeph Kaupert, um eine Vorwerks⸗Parcelle, pro 
50 til. : 

20. bito des Joſeph Kirchner, um eine Vorwerks⸗Partelle, pro 
9 ıthl. 
: 21. dito des Joſeph Kaupert aus Zaurig, um zwei Vorwerks⸗ 
Parcellen, pro 133 rbl, 15 far. 

22. dito bes Michael Ferſchke aus Tſcheſchdorf, um drei Vorwerks⸗ 
Parcellen, pro 104 rtbl. 15 far. 

23. dito Erbpacht des Amand Auſt, um drei Gert: Parcrien, 
pro 294 rthl. 

24. dito des Franz Scholz, um zwei Vorwerks⸗Parcellen, pro 
207 ttbl. = 

25 dito des Franz Zimmer, um eine Vorwerfs: Parcelle, pro 105 
tthl. 25 for. ^ 

26. bito des Anton Wahner, um drei Vorwerks⸗Parcellen, pro 
267 rthl. N i 

27. dito des Franz Hancke, um eine Vorwerks⸗ Parcelle, pro 


28. dito des Anton Blau, um drei Worwertö » Partellen, pro 


29. dito des Florian Laske, um vier Votwerks⸗ Parcellen , pra 
oo t thl. 
3 30. Br des Franz Heumann, um drei Vorwerks · Pareelen, 
pro 407 tt 

41, Kauf des Ignaz Heumann, um zwei Vorwerks⸗Parcellen, pro 
307 tıhl. 

32. dito des Ignaz Gärtner, um zwei Vorwerks - Datceflen, pte 
286 tthl. 20 fot. 

33. Erbpacht des Joſeph Heumann, um vier Votwerks⸗Pattellen, 
pro 414 ttbi. 
34. 
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34. fomwig. Nauf des Franz Boͤaiſch aus Sauri um zwei Vor⸗ 
werks Parcellen, pro 104 rthl. . 

35. bito des Caspar Francke, um drei Vorwerks⸗ Par cellen, pre 
141 tibl. rg for. 

36. Erbpacht des Anton Heumann, um Age Vorwerks / Parcellen, 
pre 318 bt, 

37. Kauf des Joſeph Sperlich aus Tſcheſchdorf, um 2 Vor werks 
Pac cellen, pro 22 rthl. 15 (or, 

- bito des Sofann Gärtner aus Zauritz, um drei Parcellen, pro 
209 rihl 

39. dito der Regina Hartelt vetehl. Herrmann, um den Garten 

no. 31., pro 873 tibl. 18 for. 

e? Erbpacht des Caspar Feſt, um zwei Vorwerks⸗Partellen, pro 
195 t 

41. bito des Franz Mahlich, um eine fSormerfó : Parcelle, pro 
105 rthl. 10 far. 


Creußhburg den 31. May 1825. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
ſtizamt Creutzburg ſind vom 1. Januar bis nlt. May 1825. nachſte⸗ 
de A eonfirmirt worden: 

Scholz Scholtiſſeck, über bie Waſſermuͤhle zu 9Rargéborf, pro 
300 —: , 

2. Doniet Filor zu Buͤrtulſchuͤtz eine Stelle, pro roo rthl. 

3. Johann Scholtiſſeck dafelbft eine Stelle, pro 52 rbl. 

4. Daniel Meltzer daſelbſt eine Stelle, pro 57 rtbl. 

s. Daniel Matuſſeck zu Buͤrgsdorf eine Stelle, pro 60 rb, 

6 Ebriſtian Heine zu Buͤrtulſchuͤtz eine Stelle, pro 220 ttbf. 

2. Johann Plochowintz zu Vürgsdorf eine Stelle, pro 94 rtl. 
8. Adam Gumnor zu Buͤrgsdorf ein Bauergut, pro 715 rtbt, 

9 Daniel Plochowitz dafelbſt ein Bauergut, pro 904 rthl. 

so, Chriſtian Wzlunteck zu Ulrichsdorf ein Bauergut, pro 1200 rihl. 
sr. Erbſcholz Freitag zu Schönwald eine Scholtiſey, pro 1700 rbl. 
12. Bauer Matuſſeck zu Bürgsdorf ein Bauergut, pro 738 rthl. 


güben de den 19. May 1825. Der Glaſer Warmbrunn hat das 
Haus no. 120. hierſelbſt um Mes &tbl. acquicirt und heute verteicht 


ethalten. 
Königl. Preuß. pes und Stadtgericht. 


E (ans 
Mittwochs den 29. Juni K 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ie; m 
"E allergnaͤdigſten Specials Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVI. 


b Zu verkaufen. ` 

„) Dohm Breslau den ogiten May 1825. Von dem Königl. Dohm⸗Ta⸗ 
pitular⸗Vogteyamte wird hlermit Öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
des Königl. Rentamtes zu D6lau nomine Siet im Wege der Executien bie fub 
Ro. 27. zu Bergel Oblauer Kreiſes belegene, dem Franz Vogel gehörige Brauerey⸗ 
Deſitzung, zum offentlichen Verkauf geitellt und ifl Terminus zur icitation auf 
den 27ſten Auguſt 1825., ben 26. Oetober 1825. und den agſten December 1825. 
jedestual Vormittags um to Uhr vor dem Commiſſario Herrn Referendario Eimans 
der angeſetzt, wovon die beiden erſten in der hleſigen Amtskanzley, der letzte und 
peremtoriſche aber in loco Bergel adgebalten werden wirt. Es werden daher Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungsfaͤhige eingeladen, in den beſagten Terminen, insbeſondere 
aber in dem letzten peremtoriſchen entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ihre Geborbe abzugeben und hierauf zu gemärtigen, daß 
nach erfolgter Genebmigung ber Intereſſenten der Zuſchlag an den Me ſtbiethenden 
erfolgen wird. Die befagte Brauerey Beſitzung iſt übrigens auf 2268 Rihl. 22 far. 
9 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden und es kann die dies faͤllige Taxe in 

dem bleſigen Amtslocale zu jeder ſchicklichen Tageszeit eingeſehen werden. g.) 
*) Breslau den 20 ſten May 1825. Es [oll das den Erben der Zuͤchner 
Wittwe Reglue Frauendienſt gehörige, und wie die an der Gerichtsſtelle aushaͤn⸗ 
geude Zar: Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1825, nach dem Materialienwerthe 
auf 4043 Rthl. 9 fgr. 2 d., nach dem Nutzungs Ertrage zu 5 pro Cent aber auf 
2640 Nihl. abgeſchatzte Haus No. 1140. im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfähige durch ges 
genwärziges Proclama aufgeforderc und eingeladen, in den hiezu augeſetzten Ters 
minen, nämlich den 29ſten Auguſt c. und den 29. October a. c., beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den agfien December a. c. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Borowsky in unſerm Parthepen⸗ Zimmer 
No. I. zu erſchelnen, dle beſondern Bediugungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärti- 
gen, daß demuächſt⸗ inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inteteſſenten ere 
klärt wird, nach eingeholter Genhmigung des Stadtwaiſeuamtes der Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Loſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke 

Der Productlon der Inſtrumente bedarf, verfügt werden. 

Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. 
Bes, 
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„) Breslau ben 11. Mop 1825. Von dem unterzeichneten Ko igl. Ger 
ydiisomte wird biermit befannt gemacht, daß der zu Rrogel Zobener Haldes fub 
No. 1. belegene Kretſcham nedſt dazu gehörigen 32 Scheffel Acker und Gott enland, 
welche gericht ich auf 1308 Rthir. 10 Ir abgeſchaͤtzt worden, und wovon die 
To xe zu jeder ſchicklichen Zeit in der hirfigen Gerichts⸗Canzlep auf dem Dobm vors 
gelegt werden fona, in Termins den 27 ſten Jult, den 26. Augni und 26, Sept. 
c. im Wege der Exccutlon an den Melſt- und Beſtbietbenden verkauft werden foll. 
Alle jablungéfáoige Kaufluſtige werden demnach durch gegenwaͤrtiges Proclama 
hlet durch aufgefordert, fid) im dieſen Terminen Vormittags um to Übe in dem 
kandgerichtsgebaͤude auf dem Dobme bieſelbſt entweder in Derfom oder durch zur 
lágige mit hinlaͤnglicher Information verſebene Bevollmächtigte einzufinden und hier⸗ 
naͤchſt den Zuſchlag dleſes Kreifibame nebſt Acker und Gortenlono an den Melſl⸗ 
und Beſtbiethenden, in ſofern kein geſetzlich ſtatthafter Widerſpruch eintreten ſolltt, 
zu gewaͤrtigen. 5 
S Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormollgen Sanrfilfte. 

„) Greiffenfteim den ı3ten Juny 1825. Die zu Rablſchau fub No, 282. 
belegene, ortsgerichtlich auf 238 Rthl. 25 (gr. Courant, ohne die O era gewuͤr⸗ 
digte Hauslerſtelle des verſtorbenen Gottfried Scholz, foll im Wege der nothwen⸗ 
digen Sudhaſtatlon in dem hierzu auf den zoſten Auguſt c. Vormittags um so Uhr 
auberaumten Termine an den Melſtbiethenden verkauft werden und da über den 
Gottfried Scholzſchen Nachlaß zugleich der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröff: 
net worden, fo werden zu dieſem Termine nicht nur befigs und zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige, ſodern auch alle unbekannte Glaͤublger ad liquidandum et juffificandum 
hiermit vorgeladen, wogegen die Aus bleibenden zu gewaͤrtigen haben, daß ſie ihrer 


etwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 


ben moͤchte, werden verwieſen werden. 
: Reichsgraͤfl. Schaffgotſches Gerichtsamt der Herrſchaft Greiffenſtein. 

*) Biſchwitz den 2often Junp 1825. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
auite wird die von dem verſtorbenen Franz Winkler hluterlaſſene, zu Kallen Ohlauer 
Kreiſes (ub. No, 21, des Hypothekenbuchs gelegene, gerichtlich dei 117 9Rtbl. 15 far. 
Courant gewürdigte Robothhäuslerſtelle, anf den Antrag der Erben und Vornund⸗ 
ſchaft Theilungshalber ſubhaſtirt und peremtoxiſch ein Yicitationd : Termin auf ben 
zoſten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzley 
augeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
a Graf Pork e, Wartenburgſches Juſtlzamt der Herrſchaft Stein «ete, 


zi Wartenberg den 18tem Zunp 1825. Es (ell auf Antrag der Baner 

Michel Gortſchlingſchen Erben das zu dem Nachlaß des verſtorbenen Michel Gott⸗ 

ſchling “gehörige (ub. No. 14. zu Klein⸗Koſel bey Wartenberg belegene, auf 767 Rthl. 

15 (gr. Courant gerichtlich abgeſchatzte Bauergut, im Wege der freiwilligen Sub⸗ 

haſtation verkauft werben, Es find. zu dieſem Behufe Biethungs⸗ Termine auf ben 

agften July, 26. Auguſt und peremtoriſch auf den a7ſten September dieſes zum 
. — 


* 
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hieſelbſt anberaumt worden, zu welchem demnach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf 
luſtige hierdurch eingeladen werden. EH de Sia, Ae 
"d d *Sónigl, Preuß. Stadtgericht. S et 
„) Leubus ben "ten Juny 3825, Auf beu ?ntrag eines Glaͤublgers ſoll 

die zu Pombſen im Jauerſchen Kreiſe belegene, auf 131 Rthl. 4 for. fe lung 
taxirte Neuhaͤuslerſtelle des Schneiders und Krämers Johann Witzkowsky In Termi⸗ 
no peremterie den 29ften Auguſt 1825, im Wege der nothwendigen Subhaſtatſon 
öffenttich an den Melſibiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauf⸗ 
luſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in bieten Termine Vormittags um 
9 Uhr vor dem Königl. Gerichte in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſtbietheu⸗ 
den nach Genehmigung des Gläublgers der Zuſchlag erfolgen wird. Die Taxe kann 
ſtets in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. Die Kaufsbedingungen aber mets 

den im Licitatlons⸗Termine bekannt gemacht werden. M 

Könige Gericht ber ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. ; 

*) Namslau den 2. Juni 1825. Die auf 386 ubl. gewuͤrdigte fub No. 1. zu 
Bankwitz belegene Winklerſcht Freyzaͤrtnerſtelle wird Schuldenhalder ſub haſta geht, 
und ifl der Biethungstetmin auf den 31. Auguſt a. €. angeſetzt, und fol der Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beebierhenden mit Genebmlgung der Intetrreſſeuten erfolgen. 

: Ger ichtsamt der Herrſchaft SBanttig. M.uͤler. 

*) Beuthen an der Oder den 17t u Toni 1825. Der Langeſche vordere 
Meinberg, toxirt 280 Rthl. Cour. foll auf den 30. Auguſt e. Vormittags 10 Uhr 
lm hleſigen Getichtszimmer oͤffen ich verlauft werden, welches mit Bezug auf das 
ausführliche bier auf dem Rathhauſe affiglrte Sudhaſtallons⸗ Patent ned Taxe hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. ; e , 

) Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht · 

*) Beutben an der Oder den 17. Juni 1825. Unter Hinwelfung auf 
das ausführliche hier In curio nebſt der Abſchaͤtzungs Verhandlung affigirte Cuts 
boſtatlons⸗Patent, wird hiemit bekannt gemocht, bof ouf den 29 ſten Auguſt c. 
Vormittags 10 Uhr im Gerichtszimmer hieſeldſt das Schiffer Roſeſche Haus No. 136. 
anf der Neugaſſe, toxirt 326 Rihl. 10 fgr. öffentlich verkauft werden foll... 

e Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ër t 
Glogau den 7t Juni 1825. Zum nothwendigen Verkouf der zu 
Quarig ſub No. 54. belegenen und auf 1664 Rihl. 29 far. 9 pf. gewuͤtdigten os 
bann Heinrich Reichſchen Bauernahrung ift ein Termin auf den 6. Jull, den 1 3ten 
gaang und 29ſten Septbr. b. J. Vormittags um 9 Uhr von denen der letzte pte 
remtoriſch it, on der Gerichtsſtelle zu Quarig anberaumt worden, und werden 
hiezu alle beſitz⸗ und zohlungs ſaͤbige Kaufluſtige eingeladen. BER 
Das Gerichtsamt von Quaritz und Meſchlon. 
5 . SGeingmuth. 


^ '$jglegaa bm rum Sun 1825. Ole In Goart fub Ra, Ed 
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m" in Standdefche Großgaͤrtnerſtelle, welche auf 800 Mthl. gemärbiger worben, 
fet lm Wege der nothwendigen Subbaſtation in Termin den 9ten Juli, 9. Auguſt 
und 28. Septör. d. J Vormittags um 10 Uhr an gewoͤhnucher Gerichtsſtelle zu 
Quaritz verkauft werden. Zu dieſen Terminen, bon denen bte letztere ptremtoriſch 
iR, werden daher alle Kauflafize hlermit eingeladen. 
Das Gerichtsamt von Quartitz und Weſchkau. 
Gtingmuth. 

5 ) iebenthal den ten Juni 1825. Das unterzrichnere Gericht bringt 
Glermit zur oͤff⸗utlichen Kenntniß, daß die zu Schmottſelffen gelegene, zum Häus- 
lee Anton Rocherſchen Nachlaß gehörige Fleckchen Boden, welches nach dorige= 
tichtlicher Tore auf 76 Nthl. 20 gr. gewürdigt worden, auf den Antrag der Erben 
im Wege der freywill'gen Oubhaſtation öffentlich verkouft werden fell. Befig- 
und sahlungsfählge Kaufluſtige werden hierdurch app: in den zur Licitation 
anberaumten einzigen Biethungster ln 

den zoſten Auguſt a c. of Dienſtags 
früh 9 Uhr zu Schmottſeiffen Im Geſchaͤfts otal Ihre G:borhe abzugeben, und 
W d) erfolgter Zuſtimmung der Int reſſenten den Zuſchlag en den Meiſtblethenden 
zu gewaͤrtig en In fofera nicht ge ſetzliche Unftände eine Ausnahme nörhlg machen. 
5 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgtricht. 

) Ottmochau den ten Juni 1825. Auf den Antrag des Könipl. Fuͤt⸗ 
ſtentbums gerichts⸗ Depefrorti zu N-ıffe fol das dem Bautr Joſeph Gottwald zu⸗ 
geboͤrige (ub No. 38 zu Glaͤſendorf im Grottk outer Kreiſe gel gen ', nob euf 48 Rib. 

gerichtlich obgeſchaͤgte, aus einer halben Hufe Acker von 524 Cd ffl Bresſouet 
Maos Aus ſaat deſteh ade robothfteye Bauergut im Wege br Exccution ſubhaſtirt 
werden Es werden demnach zahlungskaͤhige Kaufluflige durch gegenwärtige Ber 

konntmachung aufgefordert und eingeladen, in den hierzu auf den 28ſten Jull c., 

den 26ſten Augun c., peremtorie ober auf den 28ſten Scptbr. c. Vormittags um 
ra Uhr aug (Gen Terminen, vor dem Koͤnigl. Juſtizratde ro. Herden auf dem 

Gerſchts hauſe Har bſt zu erfihrlnen, die deſonderen Bedingungen der Subhoſtatlon 
zu vern i hmen, Ihre Gibotde abzugeben und zu gewärtigen, dat dem Meift: und 

Beſtblethenden der Zuſchlag erthellt werden wird, inſoſern ulcht geſetliche Umfaͤn⸗ 

de elne Uusnobme zuiäßig machen ſollten. Uebrigens kann die Bun des aue ia 

bleſiget Reglſttatut näher nachgeſehen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

à; *) $ücflenfieim ben 4 Juni 1825. Das auf 145 Bib. toxlete Ehrlſtlon 
Ktanſeſche Auenhaus No. 59. zu Wederou Bolkenh zyner Ttelſes fol auf den Aa⸗ 

trat des Beſſitzers in dem auf den 1 ten Auguſt b. J. Vormlttogs 10 Uhr im Ger 

été ⸗Kreiſcham daſelbſt anberaumten einzigen und peremtoriſchen 8 

a 
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Terwin ſubb ata dekauſt werden, wozu wir beſſg „und zohlungsſaͤhlge Raufluftige 


hiermit tinladen. g 
Reichs graͤfl. v. Hochbergſches Gerichts amt bir Hereſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Robnſteck. 

*) Jauner den 16. Juni 1825. Zum oͤffentlichen Verkauf des in hleſigee 
Vorſtodt ſub No. 20. belegenen, dem Brondtwelnfchenken Joſepb Jung zugehoͤrl 
gen und am 18 Februar c. nach dem materlellen Werth ouf 588 Ribl., nach dem 
Nutzungs Ertroge aber auf 562 Rth'r. 10 far. abgeſchaͤtzten Hauſes nebſt Zube 
hoͤr ifl ein nochmeliger peremſoriſcher Bietbungstermin 

auf den 28 ſlen Jullus a. c Vormittags um 11 Uhr 
auf b/efigem Rathhauſe anberaumt worden, wozu Kauſtuſtige Bebuſs der Abgabe 


"ihrer Geborhe unter der Zuſſchetung, daß det Zuschlag, inſofern nicht geſetzliche 


Hindernſſſe eintreten, an den Meiſtblethenden erfolgen foll, bierdurch eingeladen 
werden. Koͤnlgl. Preuß. Stadt: und Landgericht. 

*) Leobſchͤtz den 31üen May 1825 Von dem Juſtizomte des Rittet⸗ 
gutes Rukzu wird dem Publiko hiermit bekannt gemacht, daß zur Goitf (ung der 


Subheſation der dem Anton Menzel ouf 149 Rih 10 for. g ſchaͤtzt, Franz Steuer 


auf 60 Kıblr. abg ' ſchaͤtzt, Simon Eztranke opt auf 63 Rrdt., Jacod Gtunſpeck 
geſchaͤtzt auf 124 Rıyir. und Friedrich Floͤgel taplet auf 40 Rihlr. gehörigen Frag» 
gärtnerſtelle nebſt Grundſtücken ein anderweiter petemtotiſcher Lieltatlons termin auf 
den 18. Jull d. J auf dem Schloſſe ju Rockau anberaumt worden if, wozu Kauf⸗ 
Imflige zu erſcheinen mit dem Fedeuten vorgeladen werden, bof auf etwannige nach 
dem Termine eingehende Gebothe nicht welter reflectlrt we den ſoll, wenn nicht ger 


ſetzluche Umſtaͤnde eine Aus nohme zuloſſen ſollten. 8 


Das Gerichtsamt des Rlttergutes Rackau. 
6 Köster, Juſtlt. 

$* 2öwen ben ro. März 1825. Das zu Norock Falkenberger Kreiſes fub No. 13. 
elegene Bauergut mit dem dozu gehörigen Garten, einer ganzen und einer viertel 

ufe Acker und Wieſe, welches alles de ductts de ducendis auf 899 Riehl 18 far; 
9 pf. gerichlich gewuͤrdiget worden iſt , fol auf den Antrag eines Neal; Glaͤu⸗ 
digers ſudhaſtirt werden. Die kicitations⸗Termine haben wir auf den 26. May 
egflen Juny undzperemtorte den 29flen July c. a. Vormittags um 8 Uhr anf 
dem herrſchafilichen Schloſſe zu Norock anberaumt und laden hierzu befigs unb 
zablungsfäbige Kaufluſtige unter der Versicherung ein, bag ber ot: und Set, 
blethende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, laſofern nicht geſetzliche Umſtäsde 
eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann In unferer Regiſtratur nach tzeſehen 
werden, woſelbſt auch die nábern Bedingungen ju erfragen find. 
A Dag Generals Major v. Schmiedeberg Norocker ferc 

iuc. 5 ure rlohm 
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Breslau den ı7ten December 1824. Von Seiten des unterzelchneten 
Koͤnigl. Oder Landesgericht von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht, daß 
auf den Antrag des Koͤnigl Rittmeiſters von der Armee und Rentamts-Admiot⸗ 
flratoró v. Aulock in Kupp die Sudhaſtatton des im Süritentbum Brleg und deſſen 
Sireblenſchen Kreiſe gelegenen freien Allodtal-Rittergutes Mückendorf nedſt allen 
Realitäten, Gerechtigtelten und Nutzungen, welches im Jahr 1824. tach ber dem, 
bei dem biefigen Königl. Ober Landesgericht aushaͤngenden Proclama beigefügten 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, kreis juſtizraͤtt lich auf 20476 Rthl 4 far. 
7 pf. abgeſchaͤtzt ift, befunden worden. Demnach werden alle Veſitz⸗ un» Zabr 
lungsfahige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten, vom 29ſten Januar 1825. angerechnet, in den hiezu angeſetzten 
Terminen, namlich den 2often April und den z9ſten July, deſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den zoften October 1825. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Koͤnigl. Oder ⸗Landesgertchtsrath Herrn Hoͤpner im Parthetenzimmer des 
EE Oder⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗-Commtſ⸗ 
ſarten (wozu ihnen für den Fall manger Unbekanntſchaft die Jußig⸗Commiſſa⸗ 
rien aur, Enge und Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie fi wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen unb Modalttä⸗ 
ten der Subhaſtation bajelbft zu vernehmen, ihre Gebolhe zu Protecoll zu geben 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und bie 9lojubication an den Meifls und 
Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtortſchen Termins etwa eins 
gehenden Gedothe wird aber, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme jus 
laſſen, keine Rüͤckſicht genommen werden und (otl nad) gerichtlicher Erlegung det 
Kaufſchiuings die köſchung der faͤmmtiichen fomobl der eingetragenen als auch der 
lter ausgebenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productton der Inſtrumente 


verfuͤgt werden. 
| : Koͤnigl. Preuß, Ober: Landesgericht von Schleſien. 
Falkenhanſen. 


Breslau den 8. Februar 1825. Auf den Artrag elnes Realgländigers 
das der verwit. Regiments ⸗Arzt Budill gehörige, mit No. 13:0. bezeichnete, 
uf der, der Vordergraben genannten Gaſſe gelegenen, und wie die an der Ges 
tichtsſtelle aushaͤngende Tax⸗ Ausfertigung nadymeifet, im Jahre 1824. nach dem 
Matertallenwerthe auf 2450 Rthlr. 8 Dr, nad) dem Nutzungs⸗Extrage zu 5 pro 
Cent aber auf 2855 Rthl. 10 far. adgeſchaͤtzte Haus, im Wege der notbmendigen 
Subhaſtatlon verkauft werden. Demnach werden alle beſitz⸗ und zahlungs fähige 
durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgefordert. und eingeladen, in den hiezu anges 
ſetzten Terminen, nämlich ben Lien Junt a. c. und den 2. Auguſt a. c., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriichen Termine den zoſten Septbr. a. c. früh um 
10 Uhr vor dem Hrn. Juſtirath Mutzel in unſerm Partbeyen Zimmer No. 1. zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaftarion daſelbſt 
Ladd. fa (oi ibre Gebotbe zu-Protocoll zu geben und ja gemártigen, daß dem⸗ 
e in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch don den Intereſſenten erklart wird, 
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der Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens foll 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der faͤmmtlichen einze⸗ 
tragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztern, ohne 
daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente bedarf, veriügt werden. 
zi : $&óniol ' Stadigericht Hiefiger Nefidenz- [ 
Breslau den 23. Auguſt 1824. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landes gerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag ber verwit. Majorin v. Poblotzty Amalie Etiſadeih geb. Schaubert als 
Beneffclal Erbin ihres verſtordenen Ehemannes des Maſots außer Dienſten Carl 
Martin von Pobloßky, über deſſen Nachlaß der erdſchaftliche Liqutdations⸗Prezeß 
eröffnet, und die Subhaſtatlon des im Fürſtenthum Breslau und deſſen Neus 
marktiſchen Creiſe gelegenen dazu gehoͤrigen Ritterguts Schoͤneiche nebſt dem dazu 
gehörigen Vorwerke Hudendorf, und im Bruch, fo mit allen übrigen Realitäten, 
Gezechkigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1824. nach der dem, bey dem 
biefigen Koͤnigl. Ober = Landesgericht aushangenden Preclama beygefügten, zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landfchaft ich auf 37464 Rihlr. 25 fgr. 
9 pf. abgeſchaͤtzt ifl, befunden worden. Demnach werden alle 3efig« und Zah⸗ 
‚Jungsrähige bierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgelader, in einem Zeitraum 
von 9 Monathen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den aßſten Februar 
1825. Vormutags um 11 Uhr, und den Zi ften May 1825. Vormittags um 11 Uhr, 
deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 30. Auguſt 1825. 
Vermittags um 11 or vor dem Königl. Ober ⸗Landesgerichts⸗Rath Hrn. Schmidt 
im Parthepenzimmer des hieſigen Ober» Landes gerichtshauſes in Perſon oder durch 
‚gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl ber 
hieſtgen Juſtizcommiſſarlen, wozu ihnen für den Fall erwaniger Undekagntſchaſt 
der Juſtizcommiſſtionsrath Meyer, Juſtiscommiſſionsratb Morgenbeſſer und Outfit 
Commiſſartius Paur vorgeſchlagen werden, an deren einen fie fid) wenden können, 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Madalitaͤten der Subhaſtatlon das 
ſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß 
der Zufchlag und die Adjudication an den Meiſt und Beſtbletdenden erfolge, 
Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird 
aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und folf nach gericht icher Erlegung des 
Kauffptllings die Loͤſchung ber ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſirn⸗ 
mente verfuͤgt werden. e N ee e V. 
is Koͤnlgl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſſen. 
Falkenhausen. 
Breslau den 15 May 1825. Von dem Königl. Juſttzamte ad €, 
"Fatbarinom wird das (ub No. 2 zu Woifchwig bei Breslau gelegene auf 4765 Rthl. 
10 far. gerichtlich gewuͤrdigte Gottlieb Bräuerfche zwelhudige Bauergut auf den 
Antrag eines Glaͤudigers im Wege der Execution öffentlich fubhaftire und zugleich 
bekannt gemacht, daß die Lieitations⸗Termine auf ben 28ſten Julp, 29ſten aer 
and peremtoriſch auf ben 28flen November c. angeſetzt worden. Es werden daher 
befig » und zahlungsfaͤhige Kufluſtige hierdurch aufgefordert, im dieſen Terminen, 
deſonders aber in dem leß ten peremtotiſchen Termine Vormittags um 9 Uhr in 
ptt. biegen Gerichtsamts⸗Kanzlep zu Adgebung ihrer Sebothe zu erfcheinen, 
245» d ; bI 


;  - E8904] 
and bat fobaun ber Meiſt⸗ und Qefibletpenbé den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die 


Taxe des Bauerguts kann Übrigens in der Gerichts amis ⸗Kanzlep gehörig nachge⸗ 


ſehen werden. a 
* SC König. Juſtizamt ad St. Catharlnam. ALT 
Ratibor den 24. Februar 1825. Auf den Autrag zweper Real⸗Gläu 

biger iſt im Wege der Execution der öffentliche Verkauf der ebemaligen herrſchaft⸗ 
chen iin December 1820. auf 11000 Nthl. Courant gewürdigten, zu Schammer⸗ 
witz Ratiborer Kreiſes gelegene große Wieſe, zuſammen beſtehend aus 44 Morgen 
€ 300 CR. verfügt und die Biethungs⸗Termine 

auf den 31ſten May 1825. früh 9 Uhr, 

auf den Zoſten July 1825. früh 9 Up im Orte Ratibor, 
Terminus peremtorius aber auf den 30ſten September 1825, früh 9 Uhr im Orte 
Schammerwitz angeſetzt worden. Es werden daher alle diejenigen, welche bieje 
Wieſe zu beſitzen fibi unb annehmlich zu bezahlen vermoͤgend Ba , mittelft des 
geguwaͤrtigen Proclamatis aufgefordert, in den angeſetzten Terminen entweder 
perſoͤulich oder durch geſetzlich zulaͤßige mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſe⸗ 
bene Mandatarich E erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
das ausgebotbene Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden nach vorheriger Einwilligung 
der Intereſſenten zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht weiter refleetitt werden 


wird. Die Taxe kann übrigens ſowohl in der Regiſtratur des unterzeichneten Ge⸗ 


richtsamtes als an der Gerichtsſtaͤtte zu Ratibor und Kranowitz nachgeſehen were 
den und wird als Kaufbedingung nur noch aufgeſtellt: a. der Verkauf geſchieht 

per Pauſch und Bogen und ohne aller Gewährss Leiftung zu einem Morgen von 
/ TR, oder in groͤßeru Parcellen; b. die Kaufgelder müſſen In Termins tras 
ditionis baar ad Depoſitum bezahlt werden, infofern dieſerbalb eine nachträgliche 
Einigung zwiſchen den Ereditoren nicht zu Stande kommen ſollte : €, die Abs 
ſchaͤtzungs⸗, Subhaſtatious⸗, Adjudlcations⸗„ Traditions ⸗„ fo wie die Loͤſchungs⸗ 
Kosten der unter ſolidariſcher Verpflichtung eingetragenen Capitalien werden aus 
der Kaufgeldermaſſe berechtigt und d. durch den gerichtlichen Zuſchlag ſcheldet 
jeder Morgen der großen Wieſe von dem Correal- Verbande ganzlich aus. 

| Das Gerichtsamt Kranowitz unb Coanmermitg 


f Fra nkenſtein den (step Februar 1825. Das zu Schoͤnheyde im Fran ⸗ 
kenſteiner Kreife belegene, auf 3899 Rtbl. 13 far. 4 pf. Courant gewürdigte, dem 
Gottlieb Haberecht gehörende Bauergut, foll nebſt faͤmmtlichen Zudehs tungen auf 


Antrag eines Hppotdeken⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendig en Subhaſtatton an 


den Melſtblethenden verkauft werden und find hieriu Blethungs⸗ Termine auf den 
aöften April, zrften Jung und zgyften Auguſt d. J. anberumt worden. Es werden 
daher beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen, in gedachten Terminen, 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, in der Gerichtsamtskanzley ju Schönpeide 
Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ble Kaufsbedingungen zu vernehmen, dle 
Gebothe abzugeben und demuächſt zu gewärtigen, daß dem ih als Sep: und zab ⸗ 
lungs fähig ausgewieſenen Meiſidlethenden, wenn das Melſtgebolh genehmigt wer⸗ 
den follse, der ſubhaſtirte Fundus adjudicırt werden wird. ] 

Das Gerichtsamt Schoͤnhepde. 
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ö MEO TE Zu verkaufen. Er ; 
Grunberg den acfen März 1823. Die den Muͤllern Gebrüdern Kurz 
mann hieſelbſt gehoͤrigen Grundſtuücke: 1) Acht Mühltheile an der Schuderts 
Mühle, wovon 6 Theile, jedes 261 Rihlr. 10 far. 9 of., ein Theil 609 Ott, 
25 Tor, 23 pf., und ein Socii 130 frt, 20 r. 47 pf. , zufammen aber 2308 Ditbl. 
20 fat. 47 pf. Courant taxirt: 2) bie Vorwerks⸗Antheile vom alten Maugſcht 
Vorwerke No. 289. im Arten Viertel aus 2 Wohnhaͤuſern, 1 Scheune, 16 Acker⸗ 
und Heideſtuͤcken, 3 Wieſen, 6 Weingartenflecken, wovon keine Parcelle über 
500 Rihl., zufammen ader 5188.Rıh'. 17 far. 6 pf. toxict; 3) der Acker No. 270. 
a. et b., tarirt 189 Rthl.: 4) die Gräferey No. 272. , taxirt 97 Rihl. 15 far.; 
5) der Acker No. 320., taxitt 125 Rthl.; 6) der Acker Ro. 454., tagirt 135 Rihl. 
ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Terminis den 
f Aten Sut). c. . « 8ten September, A 
? — —— Mu8 den 2gften October 1825. ` 
wovon der letzte peremtoriſch ift, Vormittags um r1 Uhr auf dem Land» und Stadt⸗ 
gericht nach dem Ankrage der Beſitzer und Mehrheit der Gläubiger, die Beſizune 
gen ad met 2 jede im Ganzen ober auch in einzelnen Parcellen öffentlich an dit 
Meiſtbtethenden verkauft werden, wozu ſich beſitz „und jablungéfábine Kaͤufer ein⸗ 
zufinden und nach erfolgter Erklarung ber Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nich. 
geſetzliche Um flaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Brieg den ston May 1825. Das Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht bierdurch bekanut, daß das fub No. 168; und 170. gele⸗ 
legene Tuchmacher Muͤllerſche Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden 
Laſten auf 2304 Nthl. 20 fgr. gewürdigt worden, a dato binnen 6 Monaten und 
zwar in Termino peramtorip den .3ofien November c, Vormittags 10 Uhr bey dem⸗ 
feiben. Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kanfluſtige und Be⸗ 
ſitzfaͤbige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den 
Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Thiel 
in Beien oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ibr Geboth abzuge⸗ 
ben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwahutes Haus dem Meiftbietbenden und 
Beſtzahlenden zugeſchlagen und anf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 

\ Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Nelſſe den 14. März 1825, Zum öffentlichen. Verkauf des den Dtotbs 
gerber Simon Hanelſchen Erben geboͤrige, am Kaninchenderge bei Heidersborf 
Melſſer Kreifes gelegenen und auf 695 Kehl. 2 Courant gerichtlich abge⸗ 
ſchaßten Ackerſtuͤcks von 30 Scheffel 6 Metzen Breslauer Maas Wen DEL? 

; [1] 
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drey Biethungs⸗ Termine und zwar auf 
. ben ziſten May d. J. Vormittags um 9 Uhr, 
E auf den asſien Junp d. J. Vormittags um 9 Uhr 
und peremtoriſchen auf 5 , 
den 29f8en July b. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem ernannten Commiſſarto Herrn Juſtizrath Beyer angeſetzt worden. Bes 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſluſtige werden daher vorgeladen, in dieſen Termis 
nen, beſonders in dem peremtoriſchen Biethungs -Termine im Partheyenzimmer 
des unterzeichneten Gerichts entweder períónlid) oder durch geſetzlich zuläßige 
und vorſchriftsmäßig bevollmächtigte Stellvertreter zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß nach eingeholter Genehmigung ber 
Obervormundſchaft der minerennen Mitbeſitzer, das fubhaflirte Grundſluͤck dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden abjubicirt werden wird, ſofern nicht geſetzliche Um: 
ſtände eine Ausnadme geſtatten. Uebrigens Tonn die Tape dieſes Grundſtüͤcks 
an hleſiger Gerichtsſtaͤtte zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. 
KkKaoͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gericht. 
Leobfhüg den 17. April 1825. Die zu Neu Hradſchein[Ccob⸗ 
ſchuͤtzer Kreiſes unter der Hyp. No. 8 gelegene, den Bräuer NTeifter 
Franz u. Vitoria Sofferekſchen Eheleuten gehzrende Steygdäıtner Stelle, 
wozu 1:7 große Scheffel Acker, 13 dito Wieſe, ein Dier: und Brant⸗ 
mein: Urbar gehoren, und welche auf 1485 rthle 9 far. 11 pf Cour. gez 
richtlich detaxi t worden iſt, foll. au den Antrag eines RNealglaͤubigers 
oͤffentlich verfteigert werden, und ſtehn die Cicitations Termine auf den 
28. Mai, 2 Juni und 29. Juli c , davon der letzte peremtoriſch ift, in 
loco Neu Sradſchein an. Reufluftige und Zablungsfaͤbige werden hier⸗ 
mit eingeladen, fib an dem beſtimmten Tage auf der zu fubbaftirenden 
Poſſeſſion ein ufinden, ihr Gebot abzugeben, und zu gewärtigen, daß 
der zuſchlag an den Meiſtbiethenden eriolgen werde, inſofern nicht ges 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zalaſſen. 

Uebr gens kann die Taxe zu jeder Zeit in der ZAansellei des unter⸗ 
zeichneten Gerichts eingeſehen we den : 
Ke Das Nüftlid) v. Cichtenſteinſche Domainen : Gericht, 

Schwenzner, Juſtit. 
g Schmiedeberg den aten Januar 1828. Die (ub No, 225 hieſelbſt 
belegenen Grundſtücke des Kaufmanns Carl Heinrich Fridericl beſtebend: a, in 
einem modern gebauten Wohnhauſe nebſt dazu gehörigen Seitengebaͤude, Dinge: 
haus und Garten; b. in einem Nebengebäude mit Stallungen nud Wagen⸗Re⸗ 
miſe und deren Werth nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 4955 Rut, 
Courant ausgemittelt worden, fehlen auf den Antrag eines Real-Glaͤubigers öffent⸗ 
lich au den Meifibiethenden verkauft werden, zu welchem Zweck drey Termine, 

, der erſte auf den 26ffen März, 

der zweyte anf den 3o(fen May und 

der dritte und peremtoriſche auf 
5 den zoſten July c. Vormittags um 11 Uhr 
au dem biefigen Stadtgericht angeſetzt worden, welches Kaufluſtigen hierutit bes 


fa unt gemacht wird. EEE 
König, Lands und Stadtgericht. 


x 


gue 


geſetzliche Umſtande eine Ausnahme zulaſſen fellten. 


d digen Subhaftanıon oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen, wos 
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Muskau den 16 peril 1825 Auf ben Antrag der Erben des Hauns 


Gcuß foll die zu Krauſchwitz unter No. 8. belegene Guß che Ganzbouers Nahe 


rung Toeilungshalber in dem auf 
Se ben 28ſten Juli c. Vormirags 1 Uhr i 
an gewoͤhn ier Gerichteſtelle anberauniteu. einzigen Biethungs-Termine an den 


Meiſtbieſhenden verkauft werden, was biermit zur offentlichen Keuntniß gebracht 


Standesherrl. Hofgericht. SE 
Schmiedeberg den 18. May 1825. Die fub No 437 hieſelbſt geſe 


gene Drucker Maywaldſche am ıfien hujus auf 2504 Rthl. Cour. gerichtlich adge⸗ 
ſchaͤtzte Beſitzung, beſtehend in einem maſſiven Wohn- und Fabriken ⸗Gebaͤude 


und Stallung, in einer Wagenremiſe und einem Färdehaule, in 8 Morgen Acker, 


65 DN, Wieſenland und einem Garten von 1 Morgen und 10 ON fol, auf 
dos Audiingen eines Realgläudigers in den anberaumten Biethungsterunnen, 
den zoften July, zoſten September und 29ften Nevbr. Vorm. 11 Uhr anf dem 


bieſigen Stadtgericht an bep Meiſtbiethenden verkauft werden, welches Kauflu⸗ 


igen zur Abgabe uer Gedothe, befonberé zu dem peremtotie auf 


den 29(ien November c. Vorm. 11 Uhr 


anſtehenden Termin biemit eingeladen werden. 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 
Leobſchutz den 14. May 1825. Das Gerichtsamt des Rittergutes 


Branſtz macht Mert öffentlich dekannt, daß auf den Antrag eines Realgläu⸗ 


bigers das dem Mathes Jonas gebórige zu Branitz Leobſchützer Kieiſes fub 
Mo. 122 beligene 4 hudige Bauergut und die fub No. 34 des Hypotheken⸗ 


duches aufgeführten ehemaligen Domintal» Grundfiude von 9 Scheffel! 38 QR. 
greß Maaß Ausſaat, welche zuſammen auf 2245 RNthl. 14 far. 87% vf. ger 
ſchaͤtzt worden, un Wege der notbmenbigen Subhaſtation oͤſſentlich an den 
Mee rſtotetbenden verkauft werden ſollen, wozu wir Termine auf den 3ofiea 
. Sulp c. und soten Septbr. 1825 in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzliy, und 
den letzten peremiorifden Lieitatious Termin auf den zoſten Novbr. 1825 auf 
Burg Branitz anberaumt worden, wozu Kaufluſtige 3:blungsfábige hiermit 


vorgeladen werden, in dieſem Termine, beſonders aber in dem peremtoriſchen 


zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben- und der Meifl» und Beſtbiethende den 


Zuſchlag ju gewärtigen, indem auf die nach Verlauf des letzten Licltatlons⸗ 
Termins eingehenden Gedothe nicht walter geachtet werden wird, wenn nicht 


Das Gerichtsault Braultz. Py 
Koecher. 


Leobſchülz den ra. Moy 1825. Dem Publiko wird blermit bekant ge⸗ 
macht, daß auf den Antrag eines Realgläubigers 1. das zu Branitz, Leobſchü⸗ 
ger Kreiſes ſub No. 25 belegene, dem Matbles Hadomitzky gehörige 3 bubige 


Freibauergut und die nach dem Hypothekenduch No, 13 u. 42 ſituirte vormalige 


Demintals Roalitäten von 13 Scheffel 191 Ruthen 20 Fuß, gerichtlich abge⸗ 


. ágt auf 2723 RL 3 for. 82$ pf, 2. das dem Franz Behr eigenthuͤmlicbe 


bubige Freybauergut No. 29 nebſt den zergliederten vormaltaen Dominial-Rea⸗ 
Dräten von 9 Scheffeln 38 Ruthen auf 2302 fer. $2 pf. im Wege der nothwen⸗ 


zu 
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zu wir Termine auf den 2sſten July und 278en September cut, in der biefigen 
Gerichtsamtskanzley, und die letzten peremtoriſchen Eleitatlons⸗Termine auf den 
£8 und agſten November eur. auf Burg Branitz anderaumt haben. Kauſtuſtige 
und Zahlungsfähige werden daher hiermit vorg laden, in dieſen Terminen, bes 
iut in den peremtoriſchen zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der 
etſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen, indem auf die nach Ver⸗ 
lauf der letzten Licitations Termine etwa eingehende Gebothe nicht weiter geach⸗ 
tet werden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſollten. 
à 2 Das Gerichtsamt von Branitz und Michelsdorf. 
-Greiffenftein den ısten April 1825. Bey dem unterzeichneten Ges 
‚rihtsamte foll die mp No. 137. zu Radiſchau gelegene, ortögerihrlich auf 300 Rthl. 
22 (gr. 6 pf. abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle nebſt zugehörigen Grundſtücken des Gottlieb 
Scholz in Termino peremtorio den 20(iex. yup c. auf Antrag eines Real⸗Glaͤubi⸗ 
gers Öffentlich verkauft und wozu deſiß⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zur Abe 
gabe ihrer Gebothe vorgeladen werden. " : i x 
, Relchsgraͤſtich v. Schaffzetſchſches Gerlchtsamt der Herrſchaft 
Grriſſenſein. x 
Winzig den zogen Mup 1825. Freiwillig wird der Kliemſche Dreſch⸗ 
garten No. 13. zu Merfine, taxirt auf 101 Kl, 22 gr. am 30. Julp d. J. 
„Vormittags um 10 Uhr dafelbſt an den Meiſtbiethenden verkauft. Zahlungsfaͤ⸗ 
bine Käufer laden wir unter dem Vermelden vor, daß dem Beſtbiethenden der 
Zuſchlag nach Behebung der etwanigen Auſtande erfolgt. 
g a 5 Das Gerichtsamt Merſine. 
Hirſchberg ber 16ten April 1825. Bet dem Gerichtdamte ber Herr⸗ 
ſchaft Walters dorf am Boder ſell das (ub No 69. in Che Waltersdorf gele⸗ 
gene, cuf go Athl abgeſchaͤtzte, zum Stegismund Reifferſchen Nachloſſe geböͤ⸗ 
rige Haus, in Termino den 2ifien July c. als dem einzigen Biethungs⸗Ter⸗ 
mine öffentlich verkauft werden. PONE UT 
tU. 7 &bmeibnis den 13ten May 1825. Auf ben Antrag eines Real⸗Ere⸗ 
ditors foll das zu Gäbersdorf Striegauer Kreiſes delegene, mit der Haus⸗No. 33. 
bezeichnete und dem Georg Jungultſch. Arend 20e Bauergut, welches ge⸗ 
richtlich auf „2600 Rtbl. gewürdigt worden, oͤffentlich an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden verkauft werden und iſt dazu eim einziger Termin auf den 
\ N sten Movember Botmittags 9 Uhr 
in der Gerichtskanzley zu Gaͤbersdorf augeſetzt worden. Zahlungs und beſitzfa⸗ 
bige Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, fid) an gedachtem Termin zur Ab⸗ 
eig" bohrer Gebothe einzufinden und haben bei annehmbaren Geboth ſofort den 
Zuſchlag zu gewärtigen. 
WEE va Dias freiherrl. v. Richthofen Gaͤbersdorſer Gerichtsamt. 
A (gez.) Hübner, 
Frledland den zoften April 1825. Auf den Antrag der Miller Fiſcher⸗ 
ſchen Erden wird im Wege der nothwendigen Sudhaſtatton bie zu Floſte Soins 
dergſchen Kreiſes ſub No. 32, belegene, gedachten Erden zugehorige, auf 1266 Nan. 
1 fat. 3 pf. Courant gerichtlich adgeihägre dreigängige Waſſermüßple, wozu en 
Garten, 22 Morgen 51 Q. R. Acker und 2 Morgen 110 Q. R Wieſeland, ſo wie 
ein Ackerſtück von 5 Scheffel Breslauer Maas Aus ſaat gehören, in dem . den 
a. 1o, Juny, 


+ 
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10. Juny, den rıten July und peremtorie auf den 25ften Auguſt a. e. ander aum⸗ 
ten Lititariongs Termine an den Meiſt, und Beſtbtethenden öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Beſiß⸗ und zahlungsfäbige Naaffuſtige werden hiermit eingeladen, in jenen 
Terminen zur Abgade ihrer Gebothe in der Gerichtsſtube zu Friedland zu erfcheinen, 
und zwar unter dem Beifügen, daß der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung der 
Intereſſenten fofort erfolgen ſoll. 5 
: : Das Gerichts amt det Herrſchaft Friedland. 
a Meridies, 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 3tem May 1825. Von Selten des 
unterzeichneten Gerichtsamts wird hierdurch dekannt gemacht, daß im Wege der 
Executton die nothwendige Subhaſtatton des dem Schubmacher Ehrenfr. Amſch⸗ 
ler zu Herifchdorf feither zugehoͤrig geweſenen (nb No. 25. alldert belegenen und 
in der beigefügten ortsgerichtlichen Taxe vom 28. Februar d. J. auf 455 Rthl. 
25 fgr. 10 of Courant gewuͤrdigten Auenhauſes verfügt worden ift. Es mers 
den daher deſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hlermit aufgefordert, in dem 
: auf den 2often July dieſes Jahres S 
anſtehenden einzigen unt. peremtoriſchen Lichtattond» Termine Vormittags um 
9 Uhr in der Getichtsamtskanzley hieſelbſt entweder in Perſon oder durch einen 
mit gtbóriget Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebothe 
zum Protocol zu geben und hiernächſt zu gewärtigen, daß nach erfolgter Erfläs 
rung der Intereſſenten das in Rede ſtehende Haus dem als zahlungsfaͤhtg fid 
ausweiſenden Meiſt⸗ und Beſibtethenden atjubtcirt und auf fpätere als an dem 
beſagten letzten Termine ‚eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche Um⸗ 
ſtaͤnde es nothwendig machen, keine Rückſicht genommen werden wird. 
Relchsgraͤfl. Schaffgotſchſches Gerichts amt der Herrſchaft Kynafl. 
Camenz den zten May 1825. Von dem unterzeichneten Gerichts amte 
wird die fub No. 1. zu Paulwitz Fraukenſteiner Kreiſes gelegene, dem dortigen Erd⸗ 
ſcholſen Eugen Kuſchel gehörige und nach der gerichtlichen Taxe vom sten April 
d. J. auf 3080 Riedl. 26 far..8 pf. Courant abgefhägte Erbſcholtiſey, im Wege 
der Execution ſubhaſtirt, weshalb befigs und zahlungsfählge Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen werden, in dem auf den 28ſten July, 2yften September und 30, No⸗ 
vember dieſes Jahres feſtgeſetzten kiertations⸗Tetminen, von denen der letztere pe⸗ 
remiorlich (f£, allhler zu erſcheinen, ihr Gedoth adzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt · und Beſibietdenden mit Bewilligung der Ereditoren zu gewärtigen. ` 
Dias Setrimontel » Gericht. der Königl. Miederländiſchen Herrschaft 


j Camenz. 
Biſchwitz den 30. Mah 182 5. Die dem Friedrich. Scholz gehörige, zu 
Loſſen Brieger Kreiſes fub No. 128. des Hypothekenduches gelegene, La 108 Ati. 
17 fer. 11 pf. Cour. adgefhäßte Angerhäuslerſtelle fol auf den Antrag eines 
Real- Glaͤubigers durch Sudhaſtatlon in dem peremtotiſch auf den gien Auguſt 
dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr jin der Gerichts⸗Kanzelel zu Loſſen anbe⸗ 
raumten Blethungs⸗ Termine verkauft werden. Beſit und zahlungsfahige Zant 
luſſige werden daher zur Abgabe Ihrer Gebotbe eingeladen. 5 
S Juſtizamt der Herrſchaft Loſſen. N 
: Meufelmwig ben oten April 1825. Das Elofter Morienthalſche Juſtiz⸗ 
amt zu Meuſelwitz fucpaflirt die fub No, 26, zu Debernig Rothenburger * 
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fed. belegene, nach Abzug der Abgaben auf «053 WIS. 29 far. 2 d', gemürberre 
Gattennahrung, an Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, Härten, Aeckern und 
Wieſen ad inſtantiam der Elias Nauſchen Erben und fordert befige und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kauflaſtige auf, fib in Termins € — 
T | b n zrfien July 1825. BEE 
Vormittags 10 Uhr [n bem Erdlehngerſchtsſcham ju Oedernitz einzufinden, ihre 
; Debotbe abzogeben und ſodann zu gemärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
ber Erben der Zuſchlag an den Metſt⸗ und Beſtgebotbenen geſche zen werde. 
V : Cloſter Marienthalſches Juſtigamt. 
* FE Pfen aigwerth. 
, Zu verauctioniren. g 
a Qredlou den 14. Jun 1825. Da verſchledene beym ſtädtiſchen Leih⸗ 
amt verfollene Pfaͤnder, beficheno in Perlen, Jouweken, Gold, Suder, goldnen 
und ſübernen Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Tiſch⸗, Ari: und Belt 
Waͤſche, Frauen ⸗ und Mannskleidern, Cottun, Camdti, Leinwand, ſeidnen und 
beldfudnen, leinenen unb baumwellnen Wioren, Tuchen, elner et Tagebarſen⸗ 
Uhr und elner Parthie neue elſerner Thuͤrſchlöſſer c. In dem Leihamıd » Locale im 
bleſigen Armendauſe gegen gleich baare Bezahlung in kungendem Courant öffentlich 
verſteizere werden ſollen, und damit Dienſtag den raten Jult 1825. Vocmlttegs 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Utzr der Anfang gemacht, urd 
den darauf folgenden Donnerſtog und Freytag, fo wie dieſetben Tage in der th 
genden Woche continu'rt werden fol, fo wird ſolches unter Einladung der Kaufla⸗ 
Kigen hiermit zur allgemeinen Keuntniß des Päbiſkums gebracht. 
Lelhamts⸗Ditection der Koͤnigl. Haupt- und Reſidenzſtatt Breslau. 
- , y Berde. 


Citatio Creditorum. 

Breslau den zıflen Januar 1825. Auf den Antrag der Koͤnigl. In⸗ 
tendantur des sten Armee⸗Corps hlerſeldſt werden von Seiten des hieſigen X6; 
nigl. Dec: Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle urs 
vekannte Gläubiger, welche für die Zeit vom (ln Januar bis letzten Decem⸗ 
der 1824. an die Caſſen: 1) des 2ten (Breslauer) Batalllons des zien Garde⸗ 
Lundw. Neg. bierſeldſt; 2) des fen und aten Bataillons des loten Einten⸗Inf. 
Reg, b. Hacke hier; 3) des Füſelter- Bataillons dieſes Regiments zu Brieg; 
4) der Garntton» Comp. dieſes Reg. zu Silberderg; 5) der Regiments und 
Bataillons⸗Occo nomie Commiſſionen dieſes Regiments pier und in Brieg; 6) 
des iſten, und aten Batetbons des rıren Linien- Inf. Reg. Kurfürſt v. Heſſen 
but; 7) des Fuͤſelier Batalllons diefes Reg. zu Brieg; 8) der Garntſon⸗Comp. 
dieſes Reg, zu Silberberg; 9) der Regiments- und Bataillous-Deconomie⸗ 
Commiſſionen dieſes Reg. bier und zu Brieg; 10) des ersten Eutrafliers Reg. . 
Prin Friedrich v. Preußen und der Oeconemie Com uiſſton dieſes Reg. biers 
ſelbſt; 11) bes blerten Huſaren⸗Reg. und deſſen Deconomie-Commiſ. und far 
zareihe zu Dblan, Namelau und Strehlen, wobey bemerkt wird, daß die in 
letztem Ort ſtehende Escadron dis gegen Map 1824. In Bernſtadt geſtanden e 
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12) ber Giarnifon» Compagnie der rrten Diviſion zu Silberberg; 13) der aten 


Gd ügen.9IPtbeilumg und deten Deconomiez Commiffion hier ſelbſt; 14) des Afen ` 


und aten Batalllons des 38ſten Inf. (6ten Referves) Reg. zu Glatz; 15) ber 
Regiments- und 3Sataíllen$s Decouomie: Gommiffion dieſes Reg. zu Glatz; 16) 
der Garuiſon Comp. des 2zſten Linien-Inf. Reg. zu Glatz; 17) des ten Bas 
taillons des loten Lande. Reg. bier; 18) des ston dito zu Oels; 19) des 

ten dito zu Neumarkt; 20) des fen Bataillons des 11ten Landw. Reg, zu 

lag; 21) des aten dito zu Brieg; 22) des 3tem bito zu Sranfenflein: 23) 
der (rien Invaliden⸗Comp. zu Frankenſtein, Glog, Wuͤnſchelburg und Poiſch⸗ 
kau (der Staab (lebt in Frankenſteln;) 24) der Gtem Artillerie» Brigade und 
deren Haupt- und Special: Deconomie, Commiffion zu Breslau, Glatz, Frans 
fenfiein, Reiſſe, Coſel und Silberberg; 25) des vereinten Lazareths des loten 
Inf. Reg. und der aten Abtheilung der ten Artillerie⸗Bigrade hierſelbſt; 26) 
des vereinten kazareths des ien Inf. Reg. des Breslauer Garde⸗Landwebr⸗ 
Watatllons des (fen Cuiraſſier-Reg. und der 2ten Schützen- Athellung hierſelbſt. 
27) der allgemeinen Garnifon » fajaretbe zu Glatz, Silberberg, Brieg nnb Franz 
kenſtein, aus irgend einem rechtlichen Grunde, ferner; 28) an die Caſſen der 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltungen hier zu Brieg, Glatz und Silberberg ingleichen 
der die Stelle einer Garniſon⸗ Verwaltung vertretenden Magiſträte oder mit 
Truppen beqnartirt geweſenen Städte Dernftadt, Rams lau, Oels, Ohlau, Gites 
len, Neumarkt, Frankenſtein, Reichenſtein und Wuͤnſchelburg, wegen der von 
dieſen Verwaltungen und Magiſtraͤten in dem Zettraum vom fen Januar bis 
ultimo December 1624. zu leiſten geweſenen Jahlungen: a. an Servls und Ser⸗ 
vis» Sufdug | Gehaͤltern, Diäten, Miethen und desgleichen; b. für angeſchafte 


* 


Matertallen und Utenſilien ꝛc., fo wie für Arbeitslohn, Vehufs ber Garntſon⸗ 


fayaretbe, Kaſernen, Wachtgebaͤude und Arreſt-Anſtalten; c. desgleichen für 
die Landwehr-Zeughaͤuſer, Reltbahnen und ſonſtlgen Garniſon⸗Anſtalten Anſprü⸗ 
che zu haben vermeinen, endlich auch alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kaunte Gläubiger, welche 25) an die Magazin» Natural Ankaufs⸗ und andern 
Caſſen des Dicfigen Koͤnigl. Previantamtes, der Magazins Verwaltungen zu Glatz 
und Silberberg für den Zeitraum vom en Januar 1821. bis ultimo Decem» 
der 1824. und, der Magazin Verwaltung zu Brieg, für das Kalenderjahr 1824. 
fo wie 30) an die im Jahre 1821. noch beſtandenen und von jenen Provtante 
A tern ic, abbaͤngig geweſenen Magazin- Depots zu Bernfiadt, Brieg, Fran 
kenſtein, Guhrau, Herenſtadt, Habelſchwerdt, Münfterberg. Namslau, Nimorſch, 
Oels, Ohlau, Wintzig, Wohlau und Wänſchelburg für die Zeit vom 1. Jan. 
bis ult, December aus irgend einem rechtlichen Grunde und namentlich wegen 
Zahlungen für ausgeführte Bauten an den Magazin: und Bäckereigebaͤuden ges 
lieferten Materialien, Utenſilien und Gerátbe, Ardeltslohn oder Lieferung von 
Maturalien einige Anſprüche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem 
to; dem Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Mikulowsky auf den 15. July c. Vor⸗ 
gesmits um 11 Upr anberaumten Liqutdatlons⸗Termine in dem hieſigen Oder⸗ 
dtabangerichtsbauſe p:rfórlid oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 


ligten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗ 


Commiſſarien Dziuda, Paur und Brier in Vorſchlag gebracht werden, an des 
ren einen fie fi) wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ansprüche are 
t ans 
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zugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Dle Nichterſcheinenden aber 
haben zu getoártigen , bafi. fie aller ibrer Anſprüche an die gedachten Caſſen und 
Milltale⸗ Juſtitute verluſlig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Der, 
fon desjenigen, mit dem fie contrabirt haben, werden berwieſen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Londesgericht von Schleſien. 
8 Citationcs Edictales. : e 

o EI Liebenthal den gten Juny 1825. Von hieſigem Königl. Lands und 
Stadtgericht wird vi Antrag mehrerer Gläubiger über die Kaufgelder des dem 
Melchior Hühner in Kleſn⸗Rörsdorf Löwendergſchen Kreiſes zugehörig geweſenen, 
unnmehr verkauften Bauergutes der Liquidat ons- Prozeß eröffnet, dieſem gemäß 
eln Termin auf künftigen . 8 

+, 27ften September 1825, . exi 
vor dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſchbach anberaumt, in welchem alle 
Glaͤubiger, welche au dies Grundftüc oder deſſen Kaufgelder Auſprüche zu haben 
vermelnen, an hieſiger Gerichtsſtelle ſolche gebührend anzumelden und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuwelſen haben, mit der Warnung, daß die Außenblelbenden mit ihren 
Auſprüchen an das Grundſtüͤck praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen ſowohl gegen den Kaͤufer ne als gegen die Gläubiger, unter welche die 
Kaufgelder vercheilt werden, auferlegt werden foll. " 
2 Koͤnigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Breslau den 25ſten Februar 1825. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Autrag der geſchiedenen⸗ 
v. Pfuhl Caroline Friedericke Eleoncre Johanne geb. Freyin ö. Pfeil zu Düſſel⸗ 
dorf alle diejenigen Praͤtendenten, welche an das ihr von ihrem vormaligen Vie 
gattin Ober⸗Forſter Adolph v. Pfuhl zu Habichtswalde aid Zigar elitr des 
Gutes Sepffrodau Wohlauer Kreiſes über ibm baar inferirte und nachträglich auf 
gedachtes Gut Rubr. III. No. 16. [atit Decret vom raten Auguſt 1799 einge⸗ 
tragenen 6000 Rthl. ausgeſtellte Schuld» und Hypotheken⸗Inſtrument de dato 
Woblau deu iſten Auguſt 1799. nebſt beigehefteten Hypothekenſchein de dato Glo⸗ 
gau den 21(fen Auguſt 1799. zur Zeit noch auf 4000 ibl. validirend als Eigen⸗ 
thümer, Ceſſionarien, Pfand + oder ſonſtige Brlefsinbaber Anſpruch zu baben vers 
meinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dein zu deren Angaben 
angeſetzten peremtoriſchen Termin den 15tem July c. a. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem ernannten Commiſſario Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born auf 
bieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch gennajam ins 
formirte und Tegitimitte Mandatarien, wozu ihnen auf den Fall der Unbekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Conimiſſarien, der Juſtlzrath Bahr und Juſtiz⸗ 
rath Wirth vorgeſchlagen werden, ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinſ⸗ 
en, ſodann aber das Weitere zu gewärtigem Sollte (ib jedoch in dem anges 
Katy Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, bann werden diefelben ` 
mit ihren Auſprüchen práclubirt, und es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes 
Stillſchweigen auferlegt, die verlopren gegangenen Inſtrumente für amortiſirt ers 
klaͤrt und auf Anſuchen det Ertrabentin (br neue dafür ausgefertiget werden. 

Koͤuigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſien. 
ACE Falkenhauſen. 
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Zweyte Deylage 
E Nro. XXVI. des Breslauſchen BER: Blatts 


vom 29. Juny 1825. 


Gerichtlich confüritirt Kaufcontracte. 


ei Breslau. Bei dem Stadt- und Hoſpital Landgüter Amt zu 
Breslau fiib vom 1. Jannar bis ult; Juny 1825 folgende Kaͤufe zur 
Confirmation gekommen, als: 

1 Im Breslauer Kreiſe: 
A In den Amts- Vorſtaͤdten. 1. Ftiedr. Mittmann, Vetreich der 

Stelle Ne. 89. auf dem Elbing, für 5oo rtbl. 
2 Johann Heinrich Schmidt, Kauf des Fundi No. 10 daſelbſt, 
für 530 rihl. 

a, Fr. Wilhelm Belach, Kauf des Sitten Fundi No. 11. zu 
Neuſcheitnig, für 4550 tthl. 

B: In den Amtsdoͤrfern. 4. Joh Heinrich Brandt, Kauf um den 
31. Morgen Acker vom Weißſchen 9196 No. s. zu Cawallen, für 350 rthl. 

5, Friedrich Riedel, um die Stelle No. 4. zu Lehmgruben, Dr 
3 1630 bt - j 

6. Joh Gottftied Eichner, um die Gartnerſtelle No. 26. zu Klet⸗ 
tendorf, pro 300 rthl. 

* Ehriſtian Kluge, um den Acker No. 36. zu; Krietem, für 

rt 

8. Gottlieb Kuoetlich, um die vaͤtetl. Stelle: No. 8. zu Cawallen, 
für 8o0' rtpl- 

9; Anna Roſine verwittw. Saſſt, Verteich des macital. Ackers No. 
13; von Krietern, für 280 rtbl. 

10. Safftſche Kinder, Commun-Verreich des vorgedachten Ackers No. 
rg: zu Krietern, für 280 rtbl. 

11. Joh, Gottfried Glemnitz, Kauf der Görtnerſtelle No. 15. zu 
Klein ⸗Needlitz, für 150 rthl. 

12. Johanne Eleonore verw. Runſchke geb. Runge, Verreich des 
Sara, Erbſcholtiſeyd Guts no. 1. zu Kleinburg, für 10,000 tthl. 

13. Gottlieb Sprotte, Kauf det Windmühlen No. 3 1. wu Zanter 
far. 1365; ttbi 

14; 


((. 
14. Carl Drappatz, Kauf be: E No. 32. zu nn 


für, 180 ithl. 
| II. Im Trebnitzer reife. . 
15. Gottfried Kluge, Kauf der Schmidtſchen Stelle No. 3. m San 
fenau, für 700 ttbl. 
16. Gottfr. Wandel, um die Sch olz Noͤldnerſche Stelle no. 5. bas 
ſelbſt, für 700 rbi. 
17. Heincich Reinſch, um die Wandelſche Stelle no. 4. var 


für 580 "p. 
IH. Im Woßhlauer fteife. 

18. Anna Roſine ver, Wicke, Verreich der marital, eit 
no. 4. zu Riemberg, für 518 rthl 4 or. 

19. Friedrich Konſchake, Kauf der Binnerſchen Stelle no. 5. dar 
ſelbſt, für 540 tibt. 

*) Breslau. Bei dem Gemmente - Juſtiz Amt Corporis Christi 
find vom 1. Januar bis 30. Juni 1825 folgende Kaufe confirmitt unb 
Fundi frabiret worden: 

1. Kauf des David Städe, um die Scholzſche Kraͤuterſtelle zu 
Herdain, pro 1250 pb, 

2. bis Saft, um die Mieslerſche Stelle du Neudorf, pte 
1200 ER 

3. Adjudicatoria des Neumann zu Säite. um bie FE 
ſche Freigdstnerfede, für 600 rehi. 
4. Kauf des Gottlieb Dreyer, um a einen Morgen Scholzſchen 
Acker zu Neudorf, pro goo rihl. 

$. des Adam Stache, um den einen wogen Herdainer Acker, pre 
500 gë, = 
e 6. des Quarg, um die David Stacheſche Stelle zu Herdain, pro 
300 ttbi. 
F. des Dreyer, um die Quargſche Kraͤuterſtelle zu Neudorf, we 
2400 rb. 

*; eiebentbal ben 3. Juny 1825, Bei denen zu hieſiger Rönigl. 
Domainen Amts» Jurisdiction gehörigen Oriſchaften find nachfolgende 
Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 

I. Bei der Stadt Liebenthal. 1. Joſeph Wecker, Haus, pro 370 
rtbl. 2. Franz Seifferts Acker, pro 250 bt. 3. Joſeph Spiller Haus 
pro 200 tl. 4. Cart pt Acker NN zdf. 5. Joſeph Loͤch⸗ 
net, Haus pro bap stpl. 6. deſſelben Acker, pro 200 rb. 7. SPP 

4 fi » 
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Heinrich, Haus pro 250 rihl. 8. Joſeph Alberti, Haus pro 8o EN. 
9. Joſeph Scholz, Haus pro 85 rihl. 10. Franz Brendel, Scheuer 
pro 50 bt. Lt Anton Schneider, Haus pro 315 'fbl. 12. Aloys 
$566, Garten pro 95 rtbl. — 13. Joſepb Weiner, Haus pro 148 rthl. 
14 Johann Lange, Haus pro 552 tb, 15. Joſerh Lange, Haus pro 
562 rtbl. 16. Caspar Knobloch, Acker pro 220 pl, 17. Wittib 
Dobiſch, Acker pro 461 rthl. 18. Anton Lanze, Haus pro 400 rthl. 
19 Johann Friedrich, Haus peo 160 ribl. 20 Glockner Sobotta, 
Haus pro 132 DL at. Benedicta Wittich, Haus pro 255 rbl, aa. 
Heinrich Rock, Haus pro 399 rb ` 23. Joſepha Heinrich, Haus pro 
214 rthl. 24. Caspar Knobloch, Acker pro 380 rihl 25 Wilhelm 
Stoͤckert, Acker pro 400 rthl. 26. Barbara Wbich, Haus pro 184 
bt 27. Anton Hoffmann, Acker pro 280 rtbl. 28. Franz Baumert, 
Acker pro 360 ttbl. — 29. Anton Brendel, Haus pro 38 ht, 30. 
Anton Kindermann, Haus pro 380 rthl 31. Carl Ulbrich, Haus pro 
190 ithl. 32. Franz Reimann, Haus pro 132 rbl, 33. Joſepd Men⸗ 
zel, Haus, prO 65 ribl. 34. Joſeph Scherk, Acker pro 301 tthl, 
35. Benedict Hubrich, Scheuer pro 37 rtht. 36. Carl Baumett, 
Scheuer, pro 50 rthl. 37. Joſeph Weiner, Acker pro 229 rthl. 38. 
deſſelben Acker, pro 93 rthl. 39 deſſelben Acker, pro 100 ttbf, 40. 
deſſelben Acker, pro 158 rt... 41. deſſelben Acker, pro aa 1 rtbl. II. 
Ullersdorf. 42. Bernard Kindler, Garten pro 900 bt 43. Joſeph 
Eifnert, Garten pro 700 tihl. 44. Joſeph git, Haus per so bt 
45. Benedict Menzel, Acker pro 300 ttbi. 46” Anton Heffmann, Haus 
per 120 rihl. 47 Florian Baumert, per 110. PL ` 48. Melchior 
Effuert, Vauſtelle per 27 bt, — 49. Carl Krabel, Haus per A3 rihl. 
so. Michael Heyn, Haus per 61 rihl. si. Joſeph Brendel, Haus per 
400 rthl. III. Krummoͤlße. 52. Joſeph Knobloch, Haus per 50 rihl. 
53. Joſeph Grande, Haus per 11$ ttl — 54. Anton Reimann, Haus 
per 550 rıhl 55. Franz Niering, Bauergut per 2450 rbl, 56. Nie 
tolaus Knobloch, Haus per 100 rihl. 57. Bernard Grande, Haus pet 
45 rthl. 358. Franz Brendel, Haus per 100 tthl. 59. Benedikt Koͤr⸗ 
ner, Haus per 300 rfbl. | 60. Anton Steiner, Haus per 140 bt, 
61. Lorenz Seiffert, Haus per 255 rthl. 62. Anton Seiffert, Haus 
per 200 tfl. 63. Franz Scharfenberg, Haus per 98 rbl. 64. Jos 
ſeph Matzke, Haus per 200 rthl. IV. Ottendorf. 65. Catharina Wa⸗ 
che, Haus per 430 rthl. 66. Franz Titz, Haus per 200 NL 67. 
Benedict Scholz, Haus per 314 (hl, — 68. Benedict Mereyß, der, 
+ \ is 
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per 100 rthl. 69 Franz Glaubitz, Bauergut per 2600 rthl. 70 Franz 
Nerger, Haus per too ithl. 71. Joſeph Effnert, Boden per 373 «tb. 
72. Franz Schoͤbel, Haus per 43 Ph 73. Benedict Schneider, Haus 
per 40 hl. 74 Maria ÜUlbich, Haus per 106% ithl. 75 Michael 
Ziegert, Haus per 174 rthl. V. Maͤczdorf. 76 Franz Möͤſchter, 
Haus per 107 rtl 77 Joſeph Tillgner, Scholtiſey per 15000 LL 
78. Benediet Knobloch, Haus per 890 rbl 79. Anton Stelzer, Haus 
per 178 rbl, 80. Joſeph Hilſcher, Garten per Foo ithl. 87. Jos 
ſeph Heinke, Haus per 550 rthl. VI. Schmotifuffen 82. Joſeph 
Grande, Haus per 230 bt, 83. Franz Brückner, Gatten per 850 rtbl. 
84. Anton Knobloch, Haus per 60 rbl 56. Anton Helbig, Haus per 
qoo rbl, 87. Franz Mittmann, Haus per 200 ttbi. — 88. Joſeph 
puſchmann, Haus per 110 tthl 89. Carl Titz, Haus per 180 tibl. 
90. Catt arina Teuchler, Haus per 400 pl 91 Gail Heffmann, Gar⸗ 
ten per 850 ttf.-. $2. Gottfried Geisler, Hus per 578 rthl. og, 
Gor Lange, Haus per 250 nl, 94 Franz Beyer, Haus per 100 tthl. 
95. Joſesb Renner, Haus per roo ttbl. 96: Anton Hoffmann, Haus 
der 180 tthl. 97. Anton Brock, Haus per igo rthl. 98 Joſeph §ts⸗ 
wet, Haus per Ho Ob 99. Franz Klemt, Haus fer 1cortbl. 100. 
Ignaz Gottwald, Haus per 200 rto. 101. Joſeph Scholz, Haus per 
186 tt 162. Franz Heyn, Haus per 405 tthl. 103. Joſeph Séit, 
ler, Haus per 180 rthl. 104 Roſina Opitz Haus per 100 EL 105. 
Carl Lange, Acker per 350 rthl. 106. Anton Kıaufe, Haus per 260 
rthl. 107. Casper Scholz, Haus per 310 ml 108. Franz Beyer, 
Haus pet 48 rh 109. Franz Glaubitz, Haus per 232 rthl. 110. 
Lorenz Lange, Haus per soo rthl. VII. Gepperedotf. 11m. Philipp 
Nerger, Haus per 88 rb, rra. Joſeph Rudolph, Haus pet 93 rtbl. 
133. Joſeph Habicht, Acker per 170 ob 114, Bernard Seiffert, 
Haus per 350 nb 116. George Gottwald, Haus per seht, 116. 
does Scholz, Haus per 582 hl, 117. Franz Zuiedrih, Haus per 
299 hl 118. Franz Matzke, Haus per 67 tb 119. Bernard 

Baumert, Garten per 700 vip 120. Franz Ziegert, Acker. VIII. 
Stdckigt. 121. Heinrich Schubert, Garten per 700 hl. 122. Bene 
dict Knobloch, Acker der 140 rthl. 123. Wilbelm Dittrich, Haus per 
600 hl, 124. Carl Walter, Haus per 106% bi 128. beffeiben 
Acker, pro 535 pn, IX. Neundorf. 126. Goitlieb Dohm, Haus 
pet 150 rtl. 127. Gottfried Bor, Haus per 334 "hl. 128. Mat 
un Stamnitz, Haus per 100 uh, 129 Chriſt. Menzel, Bauſtelle per 
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xo ti, 130. Gottlieb Anders, Haus per 141 rthl. 131. Gottlieb · 
Kriebel, Bauerguth per 2540. tto. 132. Gottlieb Anders, Garten per 
750 rl. X. Langwaſſer. 133. Joſeph Seiffert, Haus per 140 rth. 
134. Balzer Wache, Hans per go rthl. 138. Benediet Neumann, Haus 
per 200 ttbl. 136. Benedict Scholz, Haus per 150 bt, 137. Jo- 
ſeph Reichſtein, Haus per 40 rthl. 138. Joſeph Wenzel, Haus per 
145 bt 139. Roſina Knobloch, Haus per 50 rbl 140. Benedict 
Opitz, Haus per 409 rbl 141. Hedwige Weiner, Haus per 430 th. 
142. Joſeph Friedrich, Garten per 900 rthl. 143. Joſeph Wecker, 
Haus per 15 ft, 144 Franz Fronthold, Haus per 250 rtbl. 145. 
Gottfried Bluͤmef, Waſſermuͤble per 1400 tthl. 146. Joſepb Knobloch, 
Acker per 525 rbl 147. Urſula Schoͤbel, Haus per AN rthl 148. 
$oreng Arnold, Haus per 250 rthl. 149. Anton Walter, Haus per 
. 200 rthl. 150. Carl Wagner, Garten per 320 rthl. XI Göriöfeife 
fen. 18 m. Gottſtied Hübner, Haus per 220 ttbl. 159. Gottlieb Hoff⸗ 
mann, Garten per 800 rb, 153. Roſina Zingel, Haus per 160 rth, 
154. Gottfried Engmann, Hans per 300 ph 155. Gottfried Bufe, 
Bauergut per 3311 rthl. 156. Joſeph Walter, Bauergut per 3000 rth. 
257. Roſina Heyn, Haus per 300 rthl. 158. Gottfried Thamm, Baners 
gut per Sooo ıthı. 159. Gottfried Hübner, Garten per Soo rthl. 
160. Caspar Zingel, Garten per $20 rıhl. 161. Gottfried Foͤrſter, 
Bauergut per 2500 EL 162. Gottfried Hübner, Garten per 405 
hl. 163. Roſiaa Wendrich, Haus per 122 rthl. 164. Giotilieb Bachs 
mann, Haus per rgo rthl. 165. Gottlieb Scholz, Garten per 200 pb). 
166. Gottfried Lewald, Haus per 250 bt ` 167. Gottlieb Scholz, 
Haus per oo rbl 168. Roſine Richter, Haus per 130 hl, 169. 
Gotttried Döring, Garten per 956 rthl. 170. Gotulieb Scholz, Haus 
per 200 POL, 171. Gotifried Meyer, Bauergut per 2400 rthl. 172. 
Gottlieb Bachmann, Haus per 1333 pt. ` 173. Caspar Thiemann, 
Acker per 95 chi. 174. Casper Scholz, Acker per 4o bt 177. 
Casper Bachmann, Haus per 200 rtp. ^ XII. Hennersdorf. 176. Les 
nedict Schöbel, Haus per er rthl. 177. Benedict Kunze, Haus per 
bo bt, 178. Benedict Heyn, Haus per 200 rbl 179. Roſina 
Lange, per 172 ttbi, — XIII. Suͤſſendach. 180. Gottfried Dreſcher, 
ow per 461 rchl. 181. Cbriflian Kloſe, Haus per 150 ht, 182. 
Sigismund Zar, Haus per gorthl. 183. Gottlieb Schneider, Bauer⸗ 
gut per 5000 rthl. 134, Gottlieb Häring, Garten per 250 rib. 
A85. Gottfried Glotſch, Haus per 130 tf, — 186. * 
E b Bauer⸗ 
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Bauergut per 1400 rthl. XIV. Pirngrütz. 187. Joſeoh Sellig, Gat». 
ten per 1000 rthl. 188. Franz Selig, Haus per 450 bi 189. 
Unten Seiffert, Acker per 30 tthl. 190. Joſeph Hübner, Haus per 
23t tthl. 191. Joſeph Titz, Garten per soo hl, — 192. Benedict 
Sellig, Bauergut per 1200 bt 193. Eliſabeth Glaubitz Haus per 
910 rti. — XV. Rorsdorf. 194. Joſeph Stelzer, Garten pet 1993 
rthl. 195 George Heinke, Garten per goo tto. 196. Joſeph Tilg⸗ 
ner, Haus per 100 rthl. 197. Anton Gitter, Haus per 500 ribi. 
198. Benedict Renner, Bauergut per 3200 rthl 199. Bernard Zo 
mert, Haus per 90 rthl. 200. Franz Stelzer, Garten per 1800 rthl. 
201. Benedict Gottwald, Haus per 84 tibl. 202. Melchior Scharf⸗ 
fenberg, Haus per 250 rihl. 

Ober Glogau den 12. Juny 1825. Nachſtehende Käufe 
find bei den mir anvertrauten Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraum vom 1. 
Januar bis Ende Juoy 1825. vorgekommen: 

i I. Bei dem Gerichts⸗Amte der Herrfchaft Coſel. 

24. bei Wiegfgäg. 1. des Mathes Malerczik über ein Ackerſtück, 

für 85 bt. 
b. bei Klodnitz. 2. des Franz Gihza, über eine Haͤuslerſtelle, 
für 185 nb, ` IT i 
., bei Mheinſchdorf. 3. des Häusler Casper Rubin, über ein 
Ackerſtuͤck, für 45 rihl. 
4. des Häusler Johann Flegel über ein Ackerſtück, für wes. rthl. 
des Hirſchel Bartenſtein, über einen Wieſenfleck für 63 rthl. 6. des 
SM Slupina, über eine Haͤuslerſtelle für vs rtbl. 

4. bei Neſſelwit 7 des Bauer Blazeck Zearodnick, Mathes Ze⸗ 
grodnik, Häusler George ieh und George Kopietz, über ein. Gin, 
Big von 4 Schfl. Ausſaat, für 87 rthl. 

` e. bei Dembowa. 8. des Franz Hallas, über eine Freigärtnerflclle 
für 209 rthl. 

f. bei Doborſchau. 9. des George Kutzerra, über eine Haͤusler⸗ 
ſtelle für 77 rthl. 10. des Michael Karwoitzik, über ein Acker⸗ und 
Wieſenſtuck für (o. rbl, 11. bec Ludwig Gdullaſchen Eheleute, über 
eine Zinß haus lerſtelle für 57 rthl. 12. des Joſeph Bazantny, über ein 
Tan für 16 pt, à c4 

g. bei Machen. 13. des Valentin Gayda, über ein Ackerſtuͤck für 
ge tthl. 14. des Paul Wawrzina, über ein Adaftüd für 114 vi, 
13. bet Bomm Wtoza, über ein Ackerſtuͤck für 97 gt, 16. ber 

Store 
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Norbert gglambitſchen Eheleute, uͤber eine freie Halbgättneifk lle ie 
294 rihl 
= ires Cziſſowa. 17. des Gorge Moſchko, über eine Gürtnerſtele 
für 57 rthl. 
II. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Deb : 
a. bey Dobrau. sx. des Jozanı Watzlow, äber eine Freigärtner⸗ 
fille, für 370 obt. 
b bei Kernitz. 2. des Simon Burczik, uͤber eine Freihaͤuslerſtellt 
für 12 hl. 
. bei Dobersdorf. 3. des George Schekiera, über ein Adernück 
für 4 tthl. 4. des Vincenz Sedladzek, über ein Halb⸗Bauergut für 


228 bt, 

* III. Gerichtsomt der Herrſchaft Rosnochau. 

a. Bei Schwidterwig. 1 des Clemenz Sieg, über eine Freie 
gärtnerftelle für 45 rtf. 

b. bei Twardawa. 2, des Caſimie Phylipczik, über ein Bauergut 
für 200 tibl. 3. der Bartek Muttwinſchen Eye leute, Abet tier ge 
für 250 xthl. 

IV. Gerichtsamt der Güter me Alen, 
. bei eur n. r. des Anton Kloſe, über ein Ackerſtück von circa 
3 Zen? Schfl. 8 Mtz für 101 ttbi. 

b. bei Steubendorf. 2. des Franz Maag, über ein — 
für 600 rehl. S. des Hanns George: Wagner, über ein qdenad für 
40 ttbi. 4. des George Feiler, über ein Ackerſtäck von circa 11 bresl. 
Schfl. Aus ſaat, für 46 DL, D» 

c. bei Carlsberg. 5. der Benjamin Popperfchen Eheleute, über eins 
Eolorieftelle fuͤr 28 rbl. 6. des Hanns George Goͤske, über eine do. 
lonicftetie für 20 rthl. 

V. Gerichtsamt der Güter Pommerswitz. 

a, bei Pommetswitz. x. des Gottfried Bartſch, über ein erde 
aut .3120 rthl. 2. des Carl Grüner, über eine Gotoni Bette für 66 

z des Andreas Lindner, über ein Ackerſtück von 2 bresl. Metzen 
ge £1 TL, 4. des Gottlieb Hoͤflich, über ein Ackerſtuͤck von 8 bresl. 
ME für 36 ttbi 5. des Andreas Rother, über eine Robotgaͤrtnerſtelle 
für 90 bt, 6. des Andreas Mother, über ein Ackerſtuͤck von 10 dresl. 
m. für 33 ttbi. - 

b. bei Alt⸗Wiendorf. 7. des Johann Mertens, über eine Ro. 
detgärtnerſtelle für 60 etfi. p 
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` NE Gerichtsamt der Frey⸗Vogten Leſchni z. 

Y, des Joſeph Bardtke, uͤber eine uckrnieve für 100 Fehl, a, der 
Magdalena Weimann, Uber, eine Beſitzung, für 137 ut ` ` 
Giersberg, Juſt. 

*) Wartenberg den 31. Mai 1825. Vom 1 Decbr. 1824 bis utt, 
Mai 18275 find folgende: Käufe: bei dem hieſigen Fürſtl. Kammer- Juſtiz⸗ 
Amt zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden, und zwar: 
1. Andreas Orſchullok, Bauergut no. 35. zu Trembatſchau, pro 
60 tthl. 
2 George Bieda, Haͤuslerſtelle No o, litt b. zu Baldowitz, pro 
8 rbl. 

A George Lepski, Haͤuslerſtene no: 12. zu Rippin, pto 20: rtbf: 

4. Jacob Konzog, Haͤuslerſtelle no. 16. zu Bangla, ohnent⸗ 

eldlich. 

1 We putain ginnortb,. Bauergut no. 23, zu Neudorf, pro or 
rthl. 10 für. 

6. Paul Sonneck, Bauergut no. 36. zu Trembatſchau, pro 3 80 rthl. 

7. Gottlieb Bergis, Ackerſtuͤck no. 2. zu Neuhof, pro $ til. 

8. Helene verehl. Kabollek geborne Kowol aber no. Lt, zu 
Schleiſe, pro 19, ttbl. 4 for. 33 pf. 
9. o chfuͤtſtl. uve S Deefgäreneftene: no. 2. zw Schlaupe, 


io. dito dito n0; aa. dito 
11. Andreas Halamunda, Bauergut no. we litt. b. zu Tuͤrkwitz, 

pro 242 tiljl. 
„ 12. Wo kek Kalka, Colonieſtelle uo. 10. zu Mer dorf, pro 199 ttj: 
13. Mathes David, Kretſcham no. 1. zu Truſchof, pro 300° rthl. 


) Sottesberg den 31. Mai 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht find in dem verfloſſenen halben Jahre folgende Beſi itzveraͤn⸗ 
ne vorgekommen: ; 

1 des Scholze, um die Stelle no. 240 für 1000 rt, dk, 

2. des Bergmann Großer, um das Haus no. 143. für 1 X 
3 des Auguſt Vor, um das Haus no. 83. für 200° rthl. ; 

4. des Carl Hartmann, um das Haus no: 122, für 640 rtbl. 
3. des Chriſt. Suͤßmann, um das Haus no. 107: für 220. rtbl. 


„ 6. des Berhard Wolf, dito no. 149. für 550 rtbl.. 
7; des Chriſt. Jentſch, dito no. 1297 für 250 rthl. 
. en, * 


Anhang. 
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Anhang zur zweiten Beylage 
. Nro, XXV I. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 39. Juni 1825. i 


d 


N Zu verkaufen. : EE 

) Schloß Rat bot der 10. Zant 1828. Dim Publiko wird Hierdurch 
bekannt gemacht, daß eine Fupferne Brandtweinblaſe, welche über 300 Preuß. 
Quast enthält, nebſt einem meſſingnen Hahn, elner kupfernen Stuͤrze, dam Helm 
und Schlangenrohr, im Gewicht zufommen 517 Pfd. und im Toxwerth 182 Rth. 
17 ſge. Cour. Öffentlich an den Meiſiblethenden gegen glelch daare Bezahlung vers 
kauft werden ſol. Hierzu haben wir einen Termin auf den 14. Sjull c. Vormit 
tugs um 9 Uhr ouf der hiefigen Gerichts Ganjtlep anberaumt, und laden zahlungs ` 


faͤhige Kauſtuſtige hierdurch vor. 2 
a Das Gerichts amt der Herrſchaſt Ratibor. . 
(0657 7 Citatio Creditorum. EY d 
Breslau ben 4. März 1825. Auf den Antrag der Koͤnlgl. Regierung hlerſeldſt 
werden von Seiten des hieſigen Köntgl. Ober > Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an eine Königl. Caſſe 
ber Servis⸗ und Garntſon- Verwaltung des V. Armee⸗Corps überbaupt, als auch 
insbeſondere der Koͤnigl. Garntfon Verwaltung zu Schwetdnig und ber Magiſtraͤte 
zu Gubrau, Herrnſtadt, Muͤnſterberg, Schweidnitz, Winzig, Woblau und Zod⸗ 
ten, bezüglich des Serviſes, für ſelbſt gemiethetes oder Natural Quartier; oder 
für Einquartirung während der Uebungen, ferner für Lieferungen für die verſchie⸗ 
denen Garniſon Anſtalten, als Kasernen, Lazarethe, Wachten, Arreſte, Landwehr⸗ 
Zeughauſer, Handwerksſtuben, Montirungs Kammern, Schuppen für Heerge⸗ 
raͤthe, Pulbderbehaͤltnuße, Reitbabnen, Magazin ⸗Gelaße, und endlich für die Dienſt⸗ 
wohnungen der Milltatr⸗Perſonen, inſowelt ſolche aus dem Servis⸗Fonds up: 
terbalten werden, oder aus irgend einem andern rechtlichen Grunde aus dem 
Zeltraume vom ıflen Januar bis ult, December 1824; einige Anſprüche zu haben 
ver meinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Herrn Obere Landesgerichts 
Aſſeſſor Behrends auf den azſten Juli c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
kiauldatlons Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe periönlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchalt unter den bleſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen die Juſtil⸗Commiſſarlen 
Enge: Diiuba und Brier in Borſchlag gebracht: werden, an deten einen fie ſich 
wenden können, zu erſchelnen, ihre vermeinten Anfprüce anzugeben und durch 
Bewelämtttel zu beſchelnlgen. Die Nicht⸗Erſchein enden aber baden zu gewärtigen, 
daß realer ihrer 9Infprücbe. an die König. Taſſen in der vorerwähnten Beziehung 
werden verlustig erklärt werden. g.) gr g 
^o Séng, Preuß, DbersBandrögsricht: von Schleſten. 
! Baltenhaufen: 
Citriones 
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, Citationes Edictales. 

Trachenberg ben r8ten May 1825. Von dem unterzeichneten Fuͤrſten⸗ 
thums⸗Gericht als dem Klein ⸗Peterwitzer und Ellguther Gerichtsamt wird biers 
durch bekannt gemacht, daß mehrere Real- Gläubiger des geweſenen Neukretſchmers 
Gottfried Hainze zu Kleiu⸗Peterwitz darauf angetragen haben, die zur Befriedl⸗ 
gung der eingetragenen Glaͤubiger nicht hinlaͤngliche Hainzeſche Vermoͤgens maſſe 
nach den Coneursgeſetzen zu vertheilen und die unbekannten Glaͤubiger vorzuladen. 
Wir haben demnach zur Anmeldung und Sjuffificirung der Anſprüche der nnbes 
kannten Glaͤubiger einen Termin auf den Iten July 1825 früh um 9 Uhr vor 
hieſigem Furſtenthumsgericht anberaumt, zu welchem wir dieſelben unter ber Vers 
warnung vorladen, daß diejenigen, welche in biefem Termine nicht erfcheinen, 
mit allem ihren Forderungen an die Maſſe práclubirt und ihnen deshalb gegen 

die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
Fuͤrſtl. v, Hatzfeldt Trachenberger Sürffeutbum&s Gericht, als das 

Klein Peterwitzer uud Eilguther Gerichtsanır. 


Natibor den raten April 1825. Von ben unterzeichneten Könlgl. 
Dber ⸗Landesgerichte werden auf Antrag des Königl. Fiscus nachſt⸗hende aus 
dem Pleßner Kreiſe ausgetretenen Millitatrpflichtigen: 1) Joſeph Gurka alias 
Wopriech aus Zawadka; 2) Valek Maska aus Ober ⸗Geczalkowitz; 3) Mar 
thus Miatka altas Biela aus Zareſchowitz; 4) Zen Hasulk aus Zaroſchowitz; 
J Morzin Guzik alias Myrda; 6) Woltek Poplatz; 7) Stas Pojonk aus 
Craſſow: 8) Tomeck Morda aus Weſſolla, welche Ihren Aufenthaltsort in Sie 
algl. Landen verlaffen haben, hierdurch aufgefordert, fli in dem anf $i 
: Zo? ^ ben ıöten Auguſt d. J. x 

vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Korb angeſetzten Termine allhler iu 
geſtellen, uber idre geſetzwidrige Entfernung fid) zu verantworten und ihre Zus 
kückkunft glaubhaft nachzuweiſen, wibrigenfalls fie nach Vorſchrift der Gefetze 
ihres fámmtlidem Vermögens fo wie der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erb⸗ 
ſchaften verluſtig erflärt und ſolches alles der Reglerungs ⸗Hauptkaſſe zugeſprochen 


werden wird. g.) N > 
ae Koͤnigl. Preuß. ders Landesgericht von Peut. d 


Ober⸗Glogau den 13. April 1825. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Königl. Land» und Stadigerichts, wird der feit 19 Jahren vers 
ſchollene im damaligen Cuiraſſier⸗Regimente b. Bünting unter der Bes 
eadron des hutt v. Sydow als gemeiner Reiter geſtandene, aus Pohl⸗ 
niich Wanowig bei Rattibor.g bürt ge Florian Urbas, welcher am 26. 
Auguſt 1806 mit dem oben eiwaͤbuten Regimente gegen die Hanzoſen 
ins Feld gerückt, bei der eiſten Schlacht in die feindliche Geſangenſchaft 
geratben, nach Frankteich transportiit worden, auf dem Transport an 
der rothen Kuhr erkrankt, und. aller Wahrſch inlichkeit nach, geſtorben 
iſt, daher auch von ſich keine weitere Nachricht gegeben hat, auf den 
Antrag ſeiner Ehefrau Clara, gebohrne vrai Ate edietaliter eitirt, 
und derſelbe aufgefordeit, fib vom heutigen Tage ab, binnen 3 Monas 
ten, fpdteltens aber den 29 Juli d. J. als in Termino prájubicali or» 
mittags 9 Uhr in unſerem Locale auf dem hieſigen Rathhauſe, Sen 

t 
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ſchriftlich, oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls aber zu gevodrtiaen, 
daß derſelbe für todt erklart, und feiner Ehefrau die anderweitige Vers 
tcheligung freigeſtellt werden wi d. : we FERN 
ER Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. id 
— -SReumatft den osflen November 1824. Der aus Nimkau im Neu- 
marktſchen Kreiſe gebürtige Franz Scholz, der fà im Sabre 1813 als Brauer⸗ 
gefelle zu Dabnn aufgehalten und im gedachten Jahre zum Militalrdienſt eine 
gezogen worden ifl, felt der Zelt aber von feinem Leben und Aufenthalte Feine 
Nachricht gegegen hat, wird auf den Antrag ſeiner Geſchwiſter aufgefordert, 
fib innerhalb 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber den zgften September 1825. bel uns 
zu melden, widrigenfauls er für todt erflärt und fein Vermögen den Geſchwl⸗ 
Keen deſſelben ausgezahlt werden wird. " 
Koͤnigl. Domainenz Juflizamt der Nimkauer Güter. 
met Frankenſteln den ßten November 1824. Der aut Süberberg in Schle 
fien gebürtige Riemergeſelle Auguft Benediel Gärtner, welcher nach der Verſiche⸗ 
rung ſeiner noch lebenden Geſchwiſter als ſolcher im Jahr 1809. in Wien in Arbeit 
geſtanden, nachher aber vermißt worden und feit welcher Zeit von feinem Leben 
und Aufentbalt keine Nachricht von ihm zu erforfchen geweſen, wird auf Antrag 
feiner Geſchwiſter hiermit vergeladen, vom feinem Leden unb 9lufentbalt Nachricht 
zu geben uno fi binnen 9 Monaten, fpäteftend aber in dem peremtorlſchen Termine 
denagiten Auguſt 1825 Vormittags uu 9 Uhr vor bem Deputate Herrn Referen⸗ 
bario Teuber auf dem ſtadtgerichttichen Commifftoné Zimmer biefeldft zu melden, 
tm Fall abet. bat derſelde und feine etwagigen Lelbeserben zu gewärtigen, daß er 
für todt erklaͤrt und fein hinterlaſſenes Vermoͤgen feinen noch lebenden Geſchwiſtern 
als naͤchſten legisimirten Erben ausgeantwortet werden wird. 
pow Koͤnigl. Preuß, Frankenſtein Gilberberger Stadtgericht. 


= Groͤgor. 

i Offener Arreſt. | Eu 

: Reichenbach ben 2ten Juny 1825. Auf den Antrag mehrerer GIdus 
biger des vormaligen hleſigen Kaufmanns und jetzigen Scholtifepbefiger Chriſtian 
Gorilieb Neumann zu Helnrichau biefigen Kreiſes, wird allen und jeden, wel⸗ 
che von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brief⸗ 
ſchaften hinter fid) haden, hiermit angedeutet, demſelden nicht das Mindefte bas 
von zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerichte davon 
förderfamft treuliche Anzeige zu machen, und die Gelder ober Sachen jedoch mit 
Vorbehalt ihrer davon hadenden Rechte in das ſtadtgerichtlche Depafitorium abs 
zullefern, mit der Warnung, daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas 
bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum 
eſten der Maſſe anderwelt beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gele 
der oder Sachen dieſelden verſchweigen und zuruͤckhalten ſolte, er noch außerdem 
alles feines daran habenden Unterpfands⸗ nad andern Rechts für verluſtig ero. 


flárt werden wird. 
; Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
i : AVERTISSEMENT $. W po 
Breslau ben 14. Mär 1825. Von dem Königl. Gericht ab St. Clar 
tam in Breslau wird blerbur zur offentlichen Kenntutß gebracht, doß der in der 
nue Nicolal-Vorſtadt an der kurzen Gaſſe (ub No. $3 und $3 des Hppothe⸗ 
Rugg gelegene, zum Coffea ſchank einaerichtet Fundus, deſtehend as mehre- 
2 Er 


— (a4) e 


den Gebäuden, und elnem großen Garten, zur Lindenruh genannt, welcher mir 
2000 Rıbl. im Feuer ⸗Cataſtre berſichert ſiebt, und gerichtlich auf 99 Mil: 
6 (gr. 6 pf. Cour. zu 5 Procent gewürdigt worden, wovon die aus ban gende Tape 
ſowohl bei dem unterzeichneten Gericht, als dem biefigen Königl. Stadtgericht, 
bu ſchicklichen Zen eingeſeben werden kann; auf ben Antrag eines Reuigiäus 
igti un Wege der nothwendigen Sudhaſtation veräußert werden fo. Demnach 
werden Beſitz⸗ und Zahlungs fähige bierdurch vorgeladen, in den hiezu angeſetzten 
Terminen den 18 ten Julp c., den 23flen September c. und peremtorie den agſten 
dember €. perſönlich oder durch gefegiud legitimtrie Bevollmächtigte aus ber 
obt der piefigem bet Gericht practicirenben hm x Commiffarten,, Deren. Juſtiz⸗ 
emmifjariu$ Conrad, Juſtizrath Merkel, Brigades Uubitenr Kluge und Jufttze 
Eommiffavius Scholz zu erſcheinen und ihre Gedothe abzugeben, wonächſt unb 
Falls nicht geſetzliche Hinderniſſe elne Ausnahme degründen, dem Meiſtdiethen⸗ 
den der Zuſchlag ertheilt werden ſoll. Zugleich werden auch alle unbekannte aus 
dem Hppetheken buche nicht conflírenbe Real⸗ Drátenbenten zu Wabraehmung 
threr Gerechiſame und unter der Warnung hiermit vorgeladen, daß bei ihrem 
Ausbleiben bem Meiſtbieihenden der Zuſchlag ertheilk, auch nach gerichtlicher Era 
legung des Kaufgeldes die Löſchung (ëmm der eingetragenen Hpootheken , der 
lest aus gehenden ſogar ohne Production der dies fälligen Inſtrumente verfügt wer⸗ 


den wird. 
8 Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
Nams lau den 14. Mai 1825. Das im Namslauſchen Kreiſe, 4 Melle 
teri der Stadt Namslau belegene, nach dem Domintaldinifor beſteuerte, mit den 
echten eines Domini über die auf deſſen Grunde, belegenen älteren Ruſtical⸗ 
oſſeſſianen, verſehene, jedoch ſowohl iu perſonalidus als in realibuß,. dem uns 
kerzeichneten Stadtgericht untetworfene, dem Lieutenant Michaelis gebörige, der 
diefigen Stadt Cämmerey Laudemtal⸗Pflichtige, und, jedoch ohne Berückſichti⸗ 
gung dieſer letztern Verpflichtung, auf 10,631 Rthl. 14 for 7 pf. gerichtlich abr 
geſchätzte Stadtvorwersgut Böhmwitz foll auf den Antrag der Realgläudiger Schul⸗ 
den balder an ben Meiſtbiethenden oͤffenttich verkauft werden. Wir baden dazu 
Termini auf den 29fien July, den agſten Septbr. und peremtorie aber auf den 
zoſten Nobbr. d. J. Vormutags um io Uhr in unſerem Geſchaͤlts⸗ Local ande⸗ 
tatit und laden beſitz⸗ und zahtungsfähige Käufer dazu hierdurch unter der Be⸗ 
tauntmachung vor, daß der Zuſchtag in fo weit kein geſetzliches Hinterniß obwal⸗ 
ten wird, erfolgen fol, Tax und Verkaufs⸗ Bedingungen können zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in unſerer Regiſiratur eingefeben werden. Zugleich laden wir die et⸗ 
wanigen unbekannten Mealgläudiger zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bier ⸗ 
durch zu dieſem Termine unser der Verwarnung vor: daß im Fall ihres Ausblei⸗ 
Peng bem Meiſtdlethenden nicht nur der Zuſchlag ertbeilt, ſondern auch nach ges. 
tichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetrages | 
toit auch leer ausgehenden Forderungen und zwar der letztern ohne daß es zu 
Siche Zweck der Produktion ber Inſtrumente bedarf verfügt werden fol, ` 
Königl. Preuß, Stadtgericht. 

) Breslau, Einem hochstehrten Pudllko gebe id mir die Ehre Hierdurch 
gang geber ſamſt anzuteigen, daß Mittwoch als den a9 ten d. M. ein großes Mile — 
talriſches Comert in meinem an ber Utomenade gelegenen ſogenennten Tempelgarten 
glatt haben wird. Ole aufzulührenden Muſiffluͤckt werden darch die Anſchlagezettel 
Nennt gemacht werden. Um gentigten Be jnch Muer. 

Heſteper , Coffetler. 


Feen 
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Donnerſtags den 30. Juni 1825. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ie. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXVI, 


n Bien | 
Nachdem der bisherige außer gerichtliche Auctlonator Hirſchfeld allhler bey Nies 
bitlegung deſſen Geſchaͤftsdettlebs um Zuruͤckgabe der vorſchriftsmaͤßlig beſtellten, bey 
uns teponirten Cautlon von 300 Rthlr. gebeten hot; fo werden alle diejenigen, 
welche Anſpruͤche an bet: beſtellte Cautlon zu haben glauben, hlermit vorgeferdert, 
binnen 8 Wochen und zwar laͤngſtens bis zum 16. nout b. J. bey uns oder ben 
dem Köatgl. Polig:p = práfiblo hieſelbſt fi) damit zu melden, oder zu gewaͤrtig in, 


daß nach Verlauf diefee Fein die Cautlon an den Deponenten, oder deſſen Rechts⸗ 


inhaber wird zuruͤckgegeben werden. 
Breslau den 171en May 1825. 
Koͤnigl. Regl rung.. II. Abtheilung. 


Zu verkaufen. 

„) Bres lau den 27fien May 1825. Auf den Antrag des hieſigeu Koͤnigl. 
Stadtwaiſenamts fo wie der verwit. Böttcher Schmidt foll das zu dem Nachlaß 
des verſtorbenen Böttcher Schmidt gehörige, und wie die an der Gerichtsſtelle aude 
haͤngende Zort: Ausfertigung nachweiſet, im Jahre 1825. nach dem Materialten⸗ 
werthe auf 2446 Rthl. 15 fgr., nach dem Nutzungs⸗Ertrage zu 5 pro Cent aber 
auf 3065 Rih!. 25 for abgeſchaͤtzte Haus No. 1339. auf dem Graden belegen, im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen 
in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 29. Auguſt a. c. und den agften 
October c., beſonders aber in dem letzten und peremteriſchen Termine den Zoſten 
December c. Vormittags um 11 Ubr vor dem Herrn Juſtizrath Borowsky in uns 
ſerm Partheyenzimmer No. I. zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen unb Mo⸗ 
balitàten der Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotbe zu Protocoll zu ges 
ben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, tnfofern kein flattbafter Widerſpruch von 
den Intereſſenten erklärt wird, nach eingeholter Genehmigung der Extrahenten der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. 

, Koͤnigl. Stadtgericht bleſiger Reſidenz. ; 

„) Grünberg ben 16ten Sjunp 1825. Im Wege der motbroenblgen Sub⸗ 
hafiarion fol in Termino ben zıflen Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr im Ges 
richtszimmer zu Pohlniſch Keſſel bit geſtern gerichtlich auf 146 W 

. ta 
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taxirte Häuslerftelle des Johann Joſeph Lehmann ſub No. 64. zu fawalben Ar: 
fentlich an den Beſſbiethenden unter den dann bekannt zu machenden Bed ingun⸗ 
gen verkauft werden, wozu wir jablangéidbige Kaufluſtige mit dem Beni: fen 
einladen, daß der Veſtbietende mit Zuimmung der Intereffenten ben Zuſchlag 
ſofort zu erwarten bat, weng nicht geſetztiche Umſtände eine Ausnahme geſtat⸗ 
ten. Zu ſchicklicher Zeit kann bei urs die Taxe eingeſehen werden. > 
Graͤfl. o. Stoſchſches Gerichtsamt don Lawaldau. 

*) Ratibor den icten Juny 1825. Da bei dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anfuchen einer Real Gläubigerin das im Füͤrſtenthum Rati⸗ 
bor und bein Ratiberer Kreiſe detegene Allodtal Rittergut Krziſch kewitz nebſt 
Zubehör an den Meiſtdtethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden Toi 
und die Bietbungs Termine auf den dreißigſten Sestember, den dreißiaften Des 
«ember d. J., und befonder& den neun und zwanzigſten März 1826. auf dem 
hieſigen Koͤnſgl. Ober» Landesgericht vor dem ernannten Deputirten den Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Göring angeſetzt worden, fo wird ſolches und das gedachtes 
Allodial⸗ Rittergut nach der davon durch die oberſchleſiſche Landſchaft aufgenom⸗ 
mene Taxe, welche in der hleſigen Ober ^ Landesgerichts ⸗Regiſſtatur eingefeben 
werden kann, auf 23798 Reichsthaler der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, ges 
wuͤrdiget worden, den befisfänigen Kouflafligen bekannt, gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß im letzten Blethungs Termine, welcher petemtoriſch it, das Grund⸗ 
flücf dem Meiſtbiethenden unſehlbar zugeſchlagen werden folle, inſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtstten. N 

PN Könige. 3D euf. Ober Pandedgericht von v eene 
= he ge. 


Breslau den 28. Mai 1838. Von bem unterzelchne en Könial. Ge⸗ 
richts amte wird hlermit bekaunt gemacht, daß die zum Anton Heintichſchen Nach⸗ 
laß gehörige fnb No. 21. zu Tampadel Schweidnitzer Kreiſes gelegene, und auf 
694 Mthl. 10 ſgr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Freigärtnerſtelle, im Wege des erbe 
ſchaftlichen Lautdattons⸗Prozeſſos in Termino untco et peremtorio den 12tem Au, 
guſt d. J. Öffentlich an den Meiſtktethenden in Zobten verkauft werden foll, 
Saͤmmtliche zahlungsfaͤhige Kauſluſtige werden demnach durch gegenwärtiges 
Proclama aufgefordert, fid) in dieſem Termine Vormittags um so llór an unſe⸗ 

rer Gerichtsſtelle zu Zobten entweder in Perſon oder durch zufäßige mit binlángs 

licher Synformation verfehene Bebollmaͤchtigte elnzufinden, ibre Gebothe abzuge⸗ 
ben und hiernächſt den Zuſchlag dieſes Grundſtücks zu gewaͤrtigen. 
i Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormal. Sandſtifts. 


Breslau ben ratem Januar 1828. Auf den Axtrag der Daniel Ro- 
ſeſchen Vormundſchaft zu Michelsdorf foll das dem Caspar Barth zu Gnichwitz 
Breslauer Creiſes gehörige Ballergut, welches nach der gerſchtsamtlichen Taxe 
auf 5303 Rthl. Courant gewürdigt worden, im Wege der nottwendigen Sud⸗ 
baſtation verkauft werden. Wir doben hlezu auf den soten März, zoſten Map 
und den zoſten July d. J. einen peremtortſchen Termin Vormittag 10 Uhr in 


der Schloß amtskanzley zu Gnichwetz anberaumt und fordern Kauflufiige und Zah⸗ 


lungsfänige auf, in denen Terminen, besonders aber in dem peremtorifchen zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſonaͤchſt zu gewaͤrtigen, 33 
8 , e⸗ 


geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen, an den Meiſt- und Beſtbiethenden 
ber, Zuſchlag erfolgen fett. 2r qv 
Das Reichs ſreiberrl. v. Saurma Gnichwitzer Gerichtsamt. 

Bolkenhapn den agfien April 1825. Dem Publico wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß zum Verkauf der zur Subhaſtatton gebrachten, dem Müller⸗ 
meiſter Jobann Wilbelm Bettermann zugebörigen, 3n Nieder⸗Hobend orf ſub No. A. 
brlegenen Windmühle, benebſt Wohnbaus, Garten, 1 Scheffel Acker und etwas 
Wieſewachs, jo auf 1570 Rihl. gerichtlich abgeſchatzt ift, der 25fie May, aaſte 
Juny und 2cjten July a, c. zu Lieſtations⸗Terminenbeſtimmt worden. Es wer? 
den daher Kaufluſtige Beſitz- und Zahlungefäbige vorgeladen, in den angezeigten 
Terminen fruͤh um o Uhr vor dem. Getichtsamte zu erſcheinen, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und hat der Meiſtbiethende in dem letzten Termine die Adjudication zu dee 
wärtigen. Das Patrimonial⸗Gerichtsarmt von Nieder⸗Höhendorf. 

; Schnleber. 

Tſchirnau den kiten May 1923. Die Breunerey in Peiskern bei Win⸗ 
zig pekt Zubehör, auf 696 Mrt, 10 [gr. taxirt, foll in Zermino den 30. Juny, 
Zoſten July und peremtorio den zten September c. Vormittags um 9 Uhr im 
Schioſſe zu Peiskern oͤffentllch an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu da⸗ 
her Kauftuſtige, Zahlungs- und Beſitzfähige eingeladen werden. 

^ Das Gerſchtsamt pir Peiskern und Tſcheltſch. 
Guttentag den 23ſten April 1825. In Termino deu taten Auguſt c, 


Nachmittags um 2 Uhr fell die zum Nachlaß des reluirten Robothbauer Johann 
Prziwarrg zu Glumczwitz gehoͤrige, du ſelbſt delegene Stelle, welche auf 208 Rthl. 


Courant gerichtlich gewürdigt worden, auf den Antrag der hinterbliebenen Erben 
un Wege der freiwilligen Subhaftatton. öffentlich. verkauft werden, und es wird 
daher ſolches Kaufluſtigen bekannt gemacht. “ar 2 

NERA Das Gerichtsamt ber Herrſchaft Guttentag. cs 

Bunzlan den 10. Mat 1825. Auf Antrag der Neal» Sitäublger ſol⸗ 
len die dem Klingauf zugehörigen zu Poſſen belegenen Aecker im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation an den Metfibierhenden verkauft werden. Wir has 
den bierzu einen einzigen’ peremtoriſchen Bietdungs⸗ Termin auf den zeen 

Juli 1825 früh 9 Uhr in der Gerichtsſute zu Ditendorf aubergumt, zu wel⸗ 

chem Termine alle beügpz und zahlungs fähige Kauſtuſtige hiermit vorgeloden 
werden. Auf ein nach letzten Teri geihanes Gebeth kann kelne Rückſicht 
genommen werden. Das Grundftück it von den Gerichten zu Ottendorf unterm 12, 


"März 1825 auf 351 Orbit, detaxirt worden, und ſtehet jedem Kaufluſtigen die 


Taxe im Gerichföfrerfham zu Poſſen, oder beim unterzeichneten Juftitiario zur 
Einſicht berelt. : i ie RER 
Das Gerichtsamt von Thiergarten und Poſſen. a 

ei, : ^ Franke. 


Doiermsdorf unterm Kynaſt den zten Februar 1825. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekaunt gemacht, daß im Wege der 
Execution die nothwendige Subhaſtatlon des dem Chrlſtian Ehrenfried Liebig zu 
Petersdorf feitber zugeboͤrig geweſenen fub No. 5 alldort belegeuen und In der 
ortesgerichtlichen Taxe vom 11ten Sept uber 3821. auf 2685 Nthl. 6 fgr, 8 d'. 
Couraut gewüldigten Bauergutes nebſt der damit verbundenen Bleiche me^ d 
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fügt worden iſt. Es werden daher befitss und zahlungsfähige Kauftuſtige biermit 
aufgefordert, in dem auf den Zoften May und 29ſten July a. c. zur Aufnahme 
von Gebothen angeſetzten Terminen, beſonders aber in dem auf 
den zoſten September dieſes Jahres 
anſtehenden letzten und peremtoriſchen Liettations- Termine Vormittags 9 Uhr 
in der Gerichtsamtskanzley allhier entweder in Perſon oder durch einen mit ges 
boͤriger Vollmacht verſehenen Mandatarius zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Pros 
tokoll zu geben und biernachft zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Erklärung der 
Siutcreffenten das in Rede fichende Bauergut nebſt Bleiche dem als zahlungsfaͤ⸗ 
big De ausweiſenden Meiſt- und Beſtbiethenden avjuticirt und auf fréiere als 
an dem beſagten letzten Termine eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechts 
liche Umſtände es nothwendig machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Gerichtsamt der Herrſchaft Kpnaſt. 


Neiſſe den 14. April 1823. Auf den Antrag der Rorbgerber Simon Dës 
nelſchen Erben ift zum offentlichen und parzellenweiſen Verkauf des bemfelben ge⸗ 
bérigen, zu Maͤhrengaſſe bei Neiffe fub. No. 143 gelegenen und nach der an bie 
Buer Gerichtsſtaͤtte einzuſehenden Taxe auf 374 Rrbl. 20 for. gerichtlich gewürs 


digten Ackerſtücks von 7 Scheffel 12 Megen Breslauer Maaß Aus faat, zu drei 


bis vier Scheffeln, ein Biethungs⸗Termin, welcher peremtorifch tft, auf den 30. 
Auguſt d. J. Vormittags 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto, Herrn Juſtiz⸗ 
rath Beyer anberaumt worden. Zahlungs- und deſitzfähige Kaufluſtige werden 
demnach vorgeladen: an dieſem Termine ım „ et des unterzeſchne⸗ 
ten Gerichts entweder perlönlich, oder durch geſetzlich zuiäßine, mit gerichtiicher 
Spezialvollmacht verſehene Stellvertreter zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, 
und ſodann zu erwarten: daß nach erfolgter Approbation des vormundſchaſtli⸗ 
chen Gerichts der minorennen Mitbeſitzer, das ſubhaſtirte Ackerſtück den Meiſt⸗ 
und Beſtbtethenden zugeſchlagen werden wird, wenn nicht geſetzliche Umftände eis 
ne Ausnahme hiervon veranlaſſen. 
Koͤuigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gerlcht. 


Schloß Ratibor den 29. April 1825. Die den Joſeph und Marga⸗ 


retha Muthwiüſchen Eheleuten geboͤrigen Realitäten und zwar eine zwiſchen dem 
Dorfe Raſchuͤtz unb Budzin bei Ratibor belegen, mit einem oberfchlächtigen Gange 
verſehenen Mühle, nebſt Wohngebäude, Stallung und Scheuer, drey Gárten 
von einem Morgen 2793 Ausſaat, Fuͤnf Morgen Acker, zwel Teichen und einer 
Wieſe, zuſammen von 4 Morgen 150 Quadrat-Ruthen, fo wie das in den Bud⸗ 
ziner Gründen belegene Teichſtück Orlowletz genannt, von 2 Morgen 1581 DR, 
Ausſaat, wovon erfere Realitäten diefes Jahr auf 233 Rthl. 10 ſgr., letztere 
aber auf 100 Rut, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden find, ſollen im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaftatton öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, und 
es ſteht hlezu ein peremtoriſcher Termin auf den zoſten Auguſt d. J. auf der Dies 
Goen Gerichts amtes, Kanzley an, wozu zahlungsfähige Kaufsluſtige hierdurch mit 


dem Bedeuten vorgeladen werden, daß der Zuſchlag dem Metſtbtethenden erfol⸗ 


gen (oil, ſobald die Geſetze nicht eine Ausnahme noͤthig machen. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schloß Ratibor. 


HT 
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$iteuberg den 18ten April 18258. Nach einem von uns beſtaͤtigten 
Beſchluße der Stadtverordneten Verfammlung ſoll die auf dem hleſigen ſogenann⸗ 
ten Judenplane gelegene, hieſiger Càmmerep gedoͤrtge wuͤſte Bauſtelle, welche ci 
nen Flaͤchenraum von 27 Q. R. und 97 Q F. enthalt, weil durch Zeitverpacht dies 
ſelbe blseher zu wenig Ertrag gebracht und wir zur Abtragung unſerer Kriegsſchul⸗ 
den mehrer Gelder benótbigt find, nunmehr öffentlich verkauft werden. Es iſt die⸗ 
ſerhalb Terminus llcitationts auf den 29fien July e. Vormittags von 8 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 2 bis s Uhr zu Rathbaufe hleſelbſt anberaumt worden, wos 
zu Kaufluflige hiermit eingeladen werden und konnen zu jeder ſchicklichen Zeit in 
hieſiger Rathskanzley die diesſaͤligen Bedingungen nachgeſeben werden. 

Buͤrgermeiſter und Rath. 

Bunzlau den 10. May 1825. Auf Antrag der Klingaufſchen Real⸗ 
Gläubiger, foll. das demſelben zugehörige fnb No. 51 ju Sbtergarten belegene 
Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbtethenden vers 
kauft werden. Wir haben hierzu einen einzigen peremtoriſchen Bierhungs⸗Ter⸗ 
min, namlich den zaſten Juli 1825. Nachmittags 2 Uhr in ber Gerichtsſtube 
zu Ottendorf anberaumt, zu weichem Termine alle beſitz- und zahlungsfaͤhtge 
Kor flaſtige hiermit porgeladen werden. Auf ein nach dem Termine geihanes 
Geboth kann keine Rüͤckſicht genommen werden. Das Grundſtuͤck iſt von den 


Gerichten in Thlergarten unterm Gren Maͤrz 1825 auf 320 Atbl. detarirt wor: 


ben, und fieher jedem Kaufluſtlgen die Taxe im Berichtskretſcham zu Thiergar⸗ 
ten, oder beim unterzeichneten Syuftitiario zur Einſicht bereit. 

Das Gerichtsamt von Thierg arten. 

f Francke. 

Zibelle den gten Juni 1825. Der auf den sten Juli d. J. jur Sub⸗ 

haſtation des dem Kaufmann Schwabe gehoͤrigen, mit Handelsgerechtigtit be⸗ 
liehenen Wohnhauſes nebſt Garten zu Zibelle angefegte Termin wird auf den 
Antrag der Creditoren binwiederum aufgehoben und auf 

den sten September d. J. 
verlegt und feſtgeſetzt, weiches Kaufluſtigen mit der Einladung, fi) in dieſem 
Termin an Gerichts fiele zu Nieder ⸗Zidelle einzufinden, Dierburd) bekannt ges 
macht wird. : Das Gerichtsamt. 


Citationes Edictales. 

Breslau den og. May 1825. Von dem Koͤnigl. Gerichtsamte des vor⸗ 
mallgen Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, daß über den Nachlaß des 
zu Tumpadel Schweidnitzer Kreiſes, im vorigen Jahre verſtorbenen Freigaͤrtner 
Anton Heinrich, auf den Antrag der Vormundſchaft der minorennen Kinder 
der erbſchaftliche eiquidatlonsprozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an dieſen Nachlaß Anſprüche zu machen baden, hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den 12fem Auguſt d. J. angeſetzten Liquldations⸗ 
Termine Vormittags um 9 Uhr an unterer Gerichtsſtelle zu Zobten, entweder 
in Perſon oder durch gehörig legltimirte und mit binlänglicher Information 
verſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, die bar: 
über vorhandenen ſchriftlichen Urkunden und Brlefſchafteu vorzulegen und Dieta 
naͤchſt die weitere Verhandlung und die Anſetzung ihrer Forderungen in dem 

$ 
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kuͤnſtigen Claſſiftkations⸗Erkenntniß, dage nen aber die 9usbleibenbem zu ges 
waͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und 
mit ihren Anſprüchen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach 
d OMM der fid) gemeldeten Glaͤubiger von der Maſſe noch Hörig bleiben 
moͤchte 3 XA 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Breslau den 22. April zs. Von dem Koͤnigl. Stadtgerichte bieflger 
Reſidenz werden hierdurch die unbekannten Eigentduͤmer und ſonſtigen Anſpruchs⸗ 
berechtigten in Betreff des in der Behauſung des Brantweinbrenners Zıfbanf vor 
dem Oderthore angeblich gefundenen Beutels mit 13 Goldſtücten in Friedrichsd'r, 
Georgo’or und Auguſld'or beſtehend, 27 Stück Ducaten, einem Treſorſchein zu 
S Rihl. und einem zu 1 9ubl. aufgefordert, in dem auf den oten Auguſt c, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr ver dem Here Ref rencarí 6 Baron von Vogtenanberaum⸗ 
ten Termine zu etſcheinen, unter der Warnung, daß falls (i kein Eigentbü⸗ 
mer oder ſonſtiger Intereſſent melden ſellte, oder dieſelben ihre Cigenthums⸗ 
ober ondern Anfprüche auf die aufgebotenen Gegenſtände nachzuweiſen nicht 
vermochten, bei dem Finder oder den zum Empfange berechtigten Anſtalten 
werden zugeſprochen werden. Se? f 
Königl. Stadtgerſcht biefiger Reſidenz. 
: Oels den agſten März 1823. Auf der Allodial⸗Herrſchaft Medzibor und 
dem Amte Juliusdurg Oelsſchen Fuͤrſtenthums befinbet fid) (m Hyrotbekenduche 
annoch eine Poſt a 3000 Rthl. als der Reſt einer Forderung von 10000 Mthlr. 
aus dem von dem Herrn Herzog Carl Chriutan Erdmann zu Würtemberg Oels an 
den General: Felomarſchall Friedrich Ee pold Grafen v. Gefier unterm 7ten und 
reſo. 1ꝛten Januar 1757. aus geſtellten und tlg, decr. vom arſten Januar 1757. 
unterm 14ten Februar 1757. auf die Herrſchaft Medzibor, dem Amte Julkusburg 
und der Güter Vlelgut und Oberjaͤntchderf eingetragenen Inſtrumente ungeloſcht 
ſtehen. Wenn nun bei den Gütern Vieigut und Oderjaͤntſchdorf ber its ſaͤmmtliche 
obdezeichnete 10000 Mihl, gelófd;t worden find, die Herzogl. Braunſchweig Oels⸗ 
ſche Cammer auf deren integrate Bezahlung beſchelnigt und dem zufolge die Lö⸗ 
ſchung des obbejcid)neten auch dep der Herrchaft Medzibor unb dem Amte Jultus⸗ 
burg annoch eingetragenen Reſts von 3000 Rthl. nachgeſucht hat, als werden biet 
durch alle und jede, welche an dle Herrſchaft Medzibor und das Amt Juliusbueg 
wegen der vorbezeichneten Hypothek von 3000 Rthl. einen Anſpruch zu haben vers 
meinen, namentlich die aus dem General Feldmarſch Graf v. Geßlerſchen Erb⸗ 
rezeſſe d. d. Brieg den 20ſten October 1762. fi ergebenden Erben deſſelben, die 
Herrn Grafen Wilhelm Fur und Frtedrich v Gefler und die 3 Soͤhne des Herrn 
Lubwig Grafen von Gefier Leopold Ludewig und Friedrich, oder deren Erben und 
Erdeserben, Ceſſionarten und alle die fonff in ihre Rechte getreten ſind, hier durch 
eingeladen, fld) in dem auf den agſten July 1825. Vormittags um 10 Uhr vor 
ufecm Deputtrten Herrn Juſtizrath v. Keltſch im Parthetenzimmer des Fürſten⸗ 
- tbumégericbté bieſelbſt zu Anzeige und Anmeldung (rer dies fälligen Anſprüche op: 
beraumten Termine in Verſon oder durch einen zuläßtgen Mandatarium, wozu 
ihnen der Herrn Juſtiz⸗Commiſſartus Tiede oder der Herr Justiz Commiſſartus 
van der Sigot in Vorſchlag gebracht wird, einzuſinden, worauf dleſelbe das Wei⸗ 
tere, bei ihrem gaͤnzlichen Außenbleiden aber zu gewärtigen haben, gi 
t E a €^ deng " > : u 
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Ihren dlesfaͤlligen Anfpröchen an die Herrſchaft Medzibor unb das Amt Juliusburg 
werden prüclubirt und ihnen deshalb ein ewiges Stiliſchweigen werde auferlegt 
werden. . Pa: 
2 | Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 
Glogau ben 31. Marz 1825. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden alle dieſenigen, welche auf die Succeſſton in die Senlorats⸗ 
Fidetcommißguter Alt» und Neu⸗Gebhardsdorf, Scheibe, Schwarzbach, Elſter⸗ 
werda und Auguſtthal, Laubaner Kreiſes, aus der Fidelcommiß⸗Stiftungs⸗Ur⸗ 
kunde der Anua Chrtſtiane v Uechtritz geb. v. Metzradt vom zten Septembr. 1700 
als aͤlteſter Geſchlechtsretter und legteimirter Plutsverwendter des Gemahls der 
Stiſterin, des im Jahre 1694 zu Gebhardsdorf verſtorbenen Chriſtoph v. Uech⸗ 
tritz Anſpruch machen, und ein beſſeres Recht als der Kenigl ſächſiſche Geſandte 
am franzoͤſiſchen Dee, der geheime Roth Frledrich Emil v. Uechtritz zu Paris, 
welcher das Fidetcommiß aus der Geffion ſeines Vaters, des am aoſten July 
1754 gebornen Herzogl. Welmarſchen kand⸗Kammerraths Gart Stegismund 
Enal v. Uechtritz befigt zu haben dermelnen, vorgeladen, in dem auf Zıflen Aus 
guſted. J. Vormittags am 11 Uhr, bor dem ernannten Derutirten Dberlanbeós 
g.rihteroth Baumeiſter ar geſezten Termine auf dem Schleſſe hieſelbſt entweder 
in Perſon, oder durch vollſtändig legitimirte hieſige Jaſliz Commiſſarien, ven 
denen ihnen für den Fell der Undekanntſchaft der Hofrath Hoffmann und Juſtiz⸗ 
Commtſſarkus Baſſenge in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre Ans 
ſrrüche anzugeben und zu beſcheinigen, widrigenfalls der genannte Koͤnigl ſachſt⸗ 
fte Geſandte geheime Rath Ftledrich Emil von Uechtritz für den rechtmäßigen 
€ enicrató » Nachfolger angenommen; fein Beſitztitel im Hppothekenbuch berichtigt, 
und der nach erfolgter Präcluſten ſich etwa meldende naͤdere oder gleich nahe Ans 
n árter alle feine Handlungen und Diſpoſtttonen anzuerkennen und zu Übernehmen ` 
ſchuldig; von ihm weder Rechnungslegung, noch Erſatz der gehabten Nutzungen 
zu fordern berechtigt ſeyn oll. . 
Königl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Niederſchleſten und berfoufg. ` 
Neumarkt den 15 Map 1825. Der aus Kadlau bieſigen Kreiſes 
‚gebürtige, im Jahre 1813 zum Militalt ausgehobene Franz Joſeph Kroppe ` 
wird auf den Antrag feiner: Geſchwiſſer hiermit aufgefordert, von feinem Ve 
ben und Aufenthalte Rachricht zu geden, und ih in dem, vor dem unterzeich⸗ 
neten Suflittariu$ auf den zıften August dient Jahres hieſelbſt angeſetzten 
Termine entweder ſchriftlich oder perſönlich zu melden, und weitere Anwetſung, 
bei feinen Ausbleiben aber zu gemärttgen, daß derſelbe för. todt erklart, und 
fein erwaniges Vermögen feinen ſich meldenden naͤchſten Verwandten zugeſpro⸗ 
chen werden wird. Eben fo werden alle feine unbekannten zurückgeloſſene Er⸗ 
ben aufgefordert, fid) in dieſem Termine zu melden, oder zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen an "e hinterlaſſenes Vermögen prátlubirt, und dass 
ſelde unter die fid) meldenden Erden vertheilt werden wird. 
UE ei Das Gerichtsamt der Kedlauer Guter. 


— 
iſch er. 
e Offener Arreſt. EM Vie " 
6) Görlig den 7ten Juny 1825. Von dem Köͤnlgl. Preuß. Landgericht 
der Dberlaufi zu Goͤrlit If über den Nachlaß des dec aped ee. 


mei⸗ 


^is ; / 
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meiſters Johann Daniel Bertram beute der Concurs eröffnet worben. Es werden 
daber alle diejenigen, welche von dem Gemeilaſchuldner etwas an Geldern, Ef⸗ 
fetten, Waaren und andern Sachen oder an Ocieſſchaften hinter fid) oder an 
denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten baben, hlerdurch aufgefordert, weder 
an deſſen Erben noch an font Jemand das Mindeſte zu verabfolgen, fondern 
ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen, und die alder oder Sa: 
chen, wiewohl mit Vordebalt ihrer daran habenden Rechte in das landgericht⸗ 
Depoſttum einzuliefern. Wenn dieſem offenen Arreſte zuwider, dennoch an die 
Erben des Gemeinſchuldners oder (onft jemand etwas gezahlt oder ausgeantwor⸗ 
tet wurde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Bellen ber Maſſe 
anderweit beygetrieben werden. Wer aber etwas verſchwelgt oder zutuͤckhaͤlt, 
der foll außerdem noch ſeines daran habenden Unterpfands- oder andern Rechts 


gaͤnzlich verluſtig gehen. ? 
Königl. Preuß. Landgericht der Oberlauſitz. 
ANER IISSEMENTS. 

*) Breslau. Gute und ſchnelle Gelegenhelt wöchentlich zweymal noch 
Warmdrunn, fo wle auch fünftige Woche zwey gute und Gun: fr Gelegenheiten nach 
Berlin find zu erfragen auf der Buͤttnergaſſe im goldnen Weinfaß 

*) Breslau. Wer den am Sonntag: Nachmittag auf bm Wege nach Os witz 
verlaufenen kleinen Mopshund mit einem meſſingenen Halsbond, worouf Nahme, 
No. und Straße bemerkt ll, ln Nro. 45 ese 2 Stiegen hoch abgledt, 

erhält ein gutes Douceu. n ) 
„) Breslau. Stonsdorfer Bier iſt von den erſten bepden Gattungen gegen: ` 
wäͤrtig wieder in der beſten Qualität zu haben bey C A. Kahn, Schweldultzet 
Straße in der Pechhuͤtte. 2 x 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
: Breslau den 29. Juny 1825. 
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Bed lage 
Nro. XXVI des Breslauſchen Intelligenz · Blattes 
vom 30. jun» 1825. 


| Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 


* Brieg den 26. May 1825. Bey Heften König. Land, und 
Stadtgericht hat der Daniel Schliuſock die fub no. 12. zu Grof - tot 
bufd) belegene Gaͤrtnerſtelle fub haſta für 685 bt. erſtanden, und Tit. 
Wi auf feinen Namen berichtigen laſſen. 

) Neuſtadt den 28. Februar 1825 Dato iſt den Hedwgis Bey⸗ 
m Erben das Haus no. 28. in der Obervorſtadt und bie Ackerſtuͤcke 
fub no. 439. Aug 417. 32. gib und Sch fir 6725 rthlr. zugeſchrie⸗ 


ben worden. 
Königl. Preuß Stadtgericht. 
vi Reuſtabt den s. Mirz 1825. Dato iff dem Tuchmachermei⸗ 


tet Anton Zuſchneid das Haus no. 65. auf der Obergaſſe für. 1200 ttf. 


Cour. zugeſchrieden morden. . 

*) Steuflabt ben 14. März 1925. Dato ift der Sufamıa Anna 
Franziska Klingberg das Gaſſenhaus no, 154 für 1200 rthl. zugeſchrieben 
worden. Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 

*) Steuffabr den 19. März 1925 Dato ıfl dem Deſtillateur Ja⸗ 
cob Pollack das Gaſſenhaus fub no, 92. für 1200 rthl. Com, zugeſchrie⸗ 
Ben worden. Koͤnigl. Preuß Land, und Stadtgericht 

) Neuſtadt ben 28: März 1823. Dato iff der Catharina Bur⸗ 


Tett das Haus no. 107 zu Schnelwalde für 150 rbl, zugeſchrieben worden, 


Koͤnigl. Preuß. fanb. und Stadtgericht. 
*) Neuſtadt den ap. Januar 1825. Dato iſt dem Handelsmann 


Toblas Rother das Haus no. 62. auf der Oberzaſſe bierſelbſt für 1700 rthl. 


Cour. zugeſchrieben worden. Königl. Preuß. Stadtgericht. 

) Jauer den 18. Juni 1827. Bei nachfolgenden Gerichtsaͤmtern 
im Striegauſchen Kreiſe find vom ıften Decbr. 1824 bis ult, May 1825. 
nachſtehende Kaufe gerichtſich anerkannt worden, als: 

a Lederhoſe. 1. Gottlob Böhm, um 6 Metzen Garten: Einfall von no. 


., für zo rthl. 


2. Goitftied Titze, um dle Freiſtelle fub no. 24. für 200 tthl. 
3. 
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3: Johann Gottlieb Ludwig, um 13 Morgen 3 von no. 33. 
für 88 ithl. a 
4. Earl Feiſt, um die Stelle no. 33. für 950 rthl. : 
s. Anne Roſine, verwitt. Dorn geb. Thomas, um die Freiſtelle (ub 
ve 27. für 600 rb 
b. Dromsdorf. 6. Johann Gottlieb Bohms, um bie Freiſtelle ſub no. 
15. für 280 rtbf. 
7. Johann Gottlieb Aſche, um die Freiſtelle fub no. 14. für 400 rthl. 
' e. Lohnig. 8. Marie Roſine verwitt. Mirke geb. Hache, um die m 
ſtelle fub no. 10. für 60 ttbt. 
> * Johann Ernſt Kerber, um die Freiſtelle (ub no. 19. für 159 viel. 
d. Diesdorf. 10. Johann Gotilcb Hindemith, um den Dreſchgatten [ub 
no. 2. für 405 tibl. 
*) Jauer den 13. Jen 1825. Bei nackbenannten Gerichtsaͤmtein 
find feit dem ten Decr. v. J. folgende Beſitzveränderungen vergefentmen: 


I. Bet: ps Jauer ſchen Kreiſes. 

1. Kauf des Lazarus Taube, um das Freihaus (ub no. 83 fin gcorthl, 

2. Kauf der verehelichten Stanke, geb. Speer, um das Freihaus fub 
no. 47. für 270 tibt. 

3. dito des Johann Gottfried Suͤßenbach, um die Mühle ſub no. 39. 
für 1300 rihl. 
rt II. Hertwigswaldeu, Jauerſchen Kreiſes. 

4. Kauf des Samuel Schmidt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. I, 
ür go rtbf. 
f 5. Zuſchreibung des foy Achers fub no. 4. an den Carl Gottli: b Lud⸗ 
wig, für 1050 DL, ` 

6. Kauf des Carl Samuel Thurwerk, um die Freihaͤuslerſtelle fub no. 
72: zu Nieder- Hertwigswaldau, für 1355 ribf. 

7. dito des Carl Friedrich Steinert, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fuf no, 
30, für 230 rthl. 

III. Kolbnitz, Jauerſchen Kreifes. 

8. dito des Mielchew, um das Haus (ub no. 7. zu St. . 
für 40 rthl. 

9. Zuſchreibung des Bauerguts (ub no. 29, an den Johann Gottlied 
Teubner, für 1400 rbl, 

10. dito der Ackechaͤuslerſtelle fub no. 66. an bie verwitt. Teubner geb. 
Münſter, für 300 rthl. ac 
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IV. Rieder :Poifhwig, v. Richthoſſchen Antheils. 
11. Kauf des Johann Samuel Otte, um das Bauergat fub 49. für 
4200 tthl. 
: 18. dito des Johann Samuel iſcher, um die Freihaͤuslerſtelle fub xo, 
132. für 400 rthl 
13. dito des Samuel Mentel, um das Haus und Garten ſub no. dë 


für 124 tıhl. 
V. Reppersdorf, Jauerſchen Kreifes. 
, 14. dito des Carl Friedrich Sommer, um das Angerhaus ſub no. 
14. für 150 rthl. 
15. dito des Joh. Gottlieb Thumm, um die Oreſchgärtnerſtele no. 
9. für 100 "tel. 
"VL Gremberg, Jauerſchen Kreifes. 
16. dito des Caſpar Krägig, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 19. für 


S 1400 rthl. 


Vil. Beersdorf, Jauerſchen reife. 
17. Zuſchreibung des Angerbauſes ſub no. 67. zu Beersdorf, an die 
* verwitt Hamann geb. Linberg, für 142 rthl. 25 far. 8 pf. 
VII. Nieder ⸗Poiſchwitz, Fiſcherſchen Antheils. 
13. Kauf des Johann Friedrich Joppich, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
fub no. 11, für 400 tgl. — 
IX. Blumenau, Bolkenbainer Kreiſes. 
5 19. Zuſchreibung der Freigaͤrtnerſtelle fub no. 24. an den Johann Ges 
ſeph Jung, für 640 «tb. 
| 20. bito der Freihäuslerſtelle ſub no. 27. an den Franz Knoblich, 
für 250 rthl. 
X. Damsdorf, Striegauſchen Kreiſes. 
221. Kauf des Carl. Thon, um die Dreſchgaͤrtnetſtelle ſub no. 6. zu 
Ober Dams dorf 2ten Antheils, für 450 tibl. 
22. Zuſchreibung des Hauſes no. 22. zu Mittel- Damsdorf an die 
Anna Roſina verw. Hold, für 40 rtl. 
; XI. Greg, Beien, Striegauſchen Kreiſes. 
23. Zuſchreibung der Freiſtele no. 27. an den Johann Gottlieb Lang⸗ 
ner, für 480 ıthl.. 
XII. Gr. Janowitz, liegnitſchen Kreiſes. 
24. Zuſchreibung der Freigaͤrknerſtelle (ub no. 22. an den Wilhelm 
Scholz, für 572 rthi. : 
2 s 
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2$. Kauf des Johann SS Rnauerhaafe , um bie Greihäusiers 
ſtelle fub no. 13. für soo rt:l 
26. dito des Johann Goltiob Ehrenfried Hoffmann, um die vom 
Dominio neu erbaute Freiſtelle für 800 rb 
XIII. Dohnan, Liegnitzer Kreiſes. 

27. bite des Samuel Gottlieb paſchke, um die greibdueterfiute fub 
mo, 31. für 700 tthl. 
Glatz ben 19. Juni 1825. Anzeige der bei nachſtehenden Ge: 
richts ämtern in der erſten Hälfte des Jahres 1825 vorgekommenen Befigvers 


aͤnderungen. 
Freiherrlich von Falkenhauſenſches Gerichts amt. 
1. Kauf des Franz Keg’er, um no. 20. zu Piſchkowitz, für 57 rrbf. 
n a dito des Franz Hohaus, um mo. =. zu Düͤrckunzendorf, für 
448 vtbl. 
ME 3. dito des Got Pabſch, um ein Stück Ackerland aus der vorge⸗ 
nannten Stelle fub no. 29. für 305 rt. 
4. bito des Johann Groͤger, um no. 31. zu Rauſchwitz, für 381 rthl. 
5. dito des Joſeph Fiſcher, um no. 10. zu Finkenbuͤbel, für 324 rthl. 
6. dito des Anton Ihmann, um no. 8. au Daͤͤrckunzendorf, für 


as tibl. 
pps Getichtsamt der Herrſchaſt Coritou- 
T dito des Joſeph Falke, um no. 11. zu Schwenz, für 571 rtb. 
8. dito des Dominic Mitfhe, um no. 12. bat mn. für 339. ttbi. 
Gerichtsamt für Schlegel. 
9. bito des Joſeph Wolf, um no. 165 zu Schlegel, für 99 nb. 
so. dito des Gottlieb Koch, um no. 53. daſelbſt, für 152 bt. 
1. dito des Adalbert 9tiefif, um no. 23. daſeibſt, für 247 ttbi, 
18. dito des Ignatz Attich, um no. 13. daſelbſt, für 120 rä, 
t3. dito des Franz Bittnet, um no. 66. daſelbſt, für 457 rh. 
Gerichtsamt für Scheibe. 
14. dito des Wenzel Anſorge, um ne. 29, daſelbſt, für 495 riff. 
N Gerichtsamt für das Freirichtergut Droſchkau. 
13. dito des Anton Heinze, um no. 4. daſelbſt für 66 rtht. 
16. dito des Anton Seppel, um no. 1. daſelbſt, für 228 rt$L 
) Keichthal den 15. Juni 1825. In dem Jahre 1824 flu 
= dem Königl. Domainen » Suftigomte Skoriſchau und Gänge nach · 
Rebende Käufe gerichtlich 9 worden, und gar: 
17 
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1. Kauf des Thomas Schreiber, na bit Stellt fub no. 20. zu 
Erdmanns dorf, für 436 rthl. 

2. dito des Valentin Kopka, um das B-uergut no. 14. zu Walen. 
dorf, für 100 bt 

3 dito der Witwe Poet, um wei Ackerſtͤͤcke von Andreas No⸗ 
wog, fuͤr 57 tbt. A fol. 33 pf. ! 

4. dito des Andreas Adler zu Wallendorf „um ein Stuͤck Gartens 
land von Simon Mroſeck, für 17 rtbl. 4 ſgr. 31 pf 

5. dito des Stanislaus Fabian zu Diiedzitz, um das vöterl. Bau: 
ergut, für 638 ctbl. 

6. dito des griebrid Skupin, um die Hollyſche Freyſtele zu Herz⸗ 
Berg, für 745. bt. 

7. dito des Albert Kupitt, um das Tiegelſche Bauergut zu Pros 
ſchau, für 621 bt, 

8. dito des Johann Ewe, um bie Freyſtelle (ub no. 3. zu Herz⸗ 
berg, für 583 vil. 

9. dito des greyſtellenbeſt bers Gregor Wieloch, um vler Morgen 

Wieſe vom Mroſech zu Wallendorf, für 120 rtl. 

10. bito des Carl Walk, um die Frepſtelle fub no. 19. zu Erbe 
mannsdorf, für 650 rtf 

11. dito des Coloniſten e zu Sophient hol, um die Frey⸗ 
ſtelle fub no. 10. für 600 rthl. 
: 12, dito des Coloniſten Dohla, um we vaͤterl. reiftelle fub no. 47. zu 

Sophienthal, für 400 rtbl 

13. dite des Jehann Jendritzky, um die Freyhaͤuslerſtelle fnb no. 
El A" Proſchau, für 65 rbl, 

T4. bito des Scholz idus, zu Bae um die Wronaſche 
Wieſe, für 100 HL ^ 
Reichthal den 15. Juni 1825. In bem Jahte 2824 find 
nachſtehende Käufe gerichtlich vollzogen worden, und zwar 

A. Bep dem Gerichtsamte Brune. 
I. Kauf der Gottlieb Leſcheckſchen Eheleute, um ein Stuck Acker, 


für 37 DR 
B. Bey dem Serichtzamte Ober ⸗Roſen. 
4. dito des Freymanns George Gzirnick, um einen wuͤſten Flecken, 
flür ag ttbf. ae for. 
J. des Erb: und Gerihtöhern 9. Gladis, um die fub mo. 6. ge 
kgene. Dorfſchmiede, für so tthl. 
4- dito des S. mon Nagel ⸗ um einen wuͤſten Bieden, für ag eti. Ka 
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C. Bey dem Gerichtsamte Reinersdorf. 
5. Kauf des Oeconom Jacob Rapka, um die zu Dout ab 
10. 13. gelegene Freyſtelle, für 35» rihl. 
Bey dem Gerichtsamte Proſchlitz. 


D. ; 
6. bito des Johann Dalibor, um die Januſchſche Freyſtelle, für. 160ttbI, - 


E. Bey bem Gerichtsamte Schönfeld, 


2 dito des Staatsbürgerd: Loͤbel Matzdorffer, um das fub no. 24. 


gelegene Bauergut, für soo rtpl, 

; 8. bito des Michael Czaia, um bie fub no. 10. gelegene gere, 
für 230 FL 

F. Bey dem Getichtsamte Poplnifchwürdib: 

9. dito des Chtiſtian Schaara, um die zu Tanne ſub no. 7. gele⸗ 

gene Colonleſtelle, für 100 rbl 
Bey dem Gerichtsamte Jetoltſchuͤtz. 
10. bito der Maria verwittweten Mideck und Thomas Santife, 
um das Bauergut des Scholtiſeck fen., für 400 rtbl. 
11. dito des Freyſtellenbeſitzers Johann Haluſa, um ein Adernüd 
vom Zarzina, für eo tb 
12. dito des Freyſtellenbeſitzers Johann Sydlick, um ein Ackerſtück 
von Zarzina, für ro vtbt. 
13. dito des Freyſtellenbeſitzers Thomas Stoteck, um ein ucketſtück 
von Zarzina, für 180 rthl. 
14. dito des Freyhaͤus ler Gottfried Stupin, um ein cd von 
Zarzina, für 100 rtf. 
Bey bem Gerichtsamte füunbf dé. - 
15. bito des Bleichers Benjamin Jordan, um die Sep? Sun 
ſub mo. 22. für 51:0 rthl, 

) Feſtenberg ben 16. Juni 1825. Bey dem König —. 
richt zu Feſtenberg find in dem fen halben Jahre 1825 folgende Käufe 
vorgekommen und confirmirt worden. 

I. Verreich des Hauſes ſub no. 68. an die Reinhardſchen Eheleute, 
fuͤr 1100 rthl. 

2. dito des Hauſes ſub no. 68. an die Handelsleute Bed Baron 
und Loͤbel Woller, für 1300 tibl. 
: 3. dito des Hauſes fub 88. an den Schuhmacher A. Ließ, für 150 rthl. 


4. dito des Hauſes ſub no. 16. an den Tuchmacher Andreas KE 


für 400 rthl. 
ET died des GEI n no. dr an bie NO ws für 700 "n 


B 
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6. dito des Hauſes fub no. 161, an den Schneider Johann Seiffert, 2 
t 175 tthl. k 
*) Schloß Ratibor den 16. Syunj 1825. Dey dem Gerichts 


amte der Güter des ſaculaſirten Jungfrauen ⸗ Stifts find vom Ben Januar 
dis ultimo Juni 1825 folgende Vertraͤge ausgefertigt worden: 


über 50 rthl. 

Zu Bieskau. 1. Der Joſeph Lammichſchen Minorennen, um dos Haͤus⸗ 
chen no, gi. für 26 rthl. 2. Des Franz Kramer, um 12 Scheffel Acker, fle 
514 tthl. Zu Zauchwitz. 3 Der Johanna Kupſchick, um 6 Metzen Acker, 
für 92 rihl. 4. Des Anton Kroder, um die Gaͤrtnerſtelle no. 6. für 18 rthl. 
5. Des Joſeph Kinner, um 6 Metzen Acker, für 75 bt 6. Des Joſeph 


Krauſe, um das Bauergut no. 123. für 2000 tıhl Zu Tſchirmkau. 7 Des 


Florian Kleer, um das Haͤuschen no. 47. und 2 Scheffel Acker, für 342 tthl. 
8. Der Flotian Kleerſchen Eheleute, um 1 Scheffel Acker, für 160 bt, 9. ; 
Der Anton Albrechtſchen Eheleute, um 1 Scheffel Acker, füc 160 rthl. 10. 


Der Franz Krobſchen Eheleute, um das Haͤuschen no. 62. für 94 ithl. 11. 


Des Jobann Kelibabe, um die Mühle no. 75. für 1700 ttl... Zu Eiglau. 
12. Der Florian Fieglerſchen Eheleute, um das Bauergut no. 6. für 1447 rtl. 


13. Des Victor Havellecf, um das Häuschen no 54. für 300 tb Zu 


Brunken. 14. Des Anton Bugdoll, um das Haus no 6. für 140 th, Zu 


Binkowitz 18. Der Andreas Griegerſchen Eheleute, um das Bauergut no. 


$4. um 911 sth. 16 Des Jacob Miſera, um das Vauergut no, 17. Pr 
1400 tfl. 17. Des Valentin Krzoſok, um das Bauergut no. 100, für 
750 tol, 18. Der Blaſias Mikettaſchen Eheleute, um das Häuschen no. 
139, für 64 EN. Zu Autiſchkau. 19. Des Martin Havellek, um 13 Schef⸗ 
fel Acker, für 133 rihl. 20. Der Jeſeph Rosmanitſchen Eheleute, um das 


Bauergut no. 2. für 380 rtbl. 21. Des Anton Prochhaska, um das Bau⸗ 
ergut no 28 fuͤr 253 rthl. Zu Warmunthau. 22 Der Chriſtian Tinczert⸗ 


ſchen Ebeieute, um das Häuschen no. 33. (hr 91 rthl, Zu Adamowitz. 23. 
Des Simon Janik, um die Gärtnerftelle no. 16. für 55 rtp. 
8 unter 50 rıhl. 

Zu Birsfau. 1. Des Franz Berger, um das Gaͤrtnerhaus no. 78. für 
49 rihl. Zu Tſchirmkau. 2. Der Joſeph Kinnerſchen Eheleute, um das 
Haͤuschen no. 70. für 38 rih! Zu Binkowitz. 3. Des Jacob Petrici um 
das Häuschen no. 139. für 32 rb. Zu Auiſchkau. 4. Des Andreas Pros 
haska, um 1 Scheffel Acker, für 15 rthl. 5. Des Joſeph Kocha, um 4 
Bauergut, für 40 rthl. 6, Der Joſeph Kochaſchen Eheleute, um das Gänge 
chen no. 93. für 26 rthl. 7. Der Mathaͤns Kubattaſchen Eheleute, um das 

SEN chen 
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Häuschen no 13. für 10 o ttj, 8. Des Jacob Trivezek, um das Garten- 
fläck no. 150. für ro rbl, 9. Der Sofepb Brylkaſchen Eheleute um 
ein Gartenſtuͤck, fir 19 mt, 10. Des Franz Zemalka, um das aue 
chen no. 33. für 13 rthl. 11. Der Ehriſtoph Weczorcrſchen Eheleute 
um das Häuschen no. 99. für, 19 rthl. 12. Des Son Strachotta um 
£ Viertel Acker, für 19 bt, Zu Zawade. 13. Des Franz Wardenga, 
um das Hluschen no. 34. fuͤr 16 bt 14. Des Andreas Cziſchezon, 
um das Häuschen no. 49. fuͤr 22 rtbl.. Zu Gajdomig 18. Des Cas⸗ 
par Woitek, um das Halbbauergut no. 6. für s rthl. Zu Adamowitz. 


16. Des Stephan Ollſchina, um das Gärmerhaus no. 2, für 18 rthl. 
17. Des Jacob Schimiczek, um das Gaͤrtnerhaus no. 5. für 9 rtdi. 


18 Des Jacob Wardenga, um das Gaͤrtnerhaus no. 13. für 11 bt 


19. Des George Wardenga, um das Angerhaus mo. 40. für 7 bt. 


zo. Des Martin Broza, um das Gaͤrtnerhaus no. 16. für 43 bt 


) Reichthal den 15. Juni 1825. Su den Jahre 1824 find bei 


dem Königl. Stadtgerichte zu eg nachfolgende Käufe gerichtlich voll» 


zogen worden, und zwar 


1. Kauf des Franz Wuckulka, um den Gbubmii f» Garten fub no. 16. 
für too rtbt. 

2. dito des Herrn Stadtrichters Trespe, um den Simon Knauer⸗ 
ſchen i i Zehnbeetigen Przidzialek no. 24. für 160 bt 

3. dito der Chriſtiane verwitt. Kaufmann Braun, um das maritali; 
“fe Haus fub no. 64. für 1000 rthl. 
4. dito der Chriſtiane verwitt. Kaufmann. Braun, um den marita⸗ 
üſchen Zebndeetigen Pezidzialek fub no. 31. fà 300 rtbl 

5. dito der Chriſtiane verwitt. Kaufmann Braun, um den marita; 
lischen Garten nebſt Scheune fub no. 59. für 200 rthl. 
e bito des Rothgaͤrbers Jung, um den Pionteckſchen ſiebenbeetigen 
Przidzialek, für 2 50 rthl. 

7. dito des Caſpar Sebel, um das Haus ſub no. 101. für 290 rtbf. 

8. dito des Simon Knauer, um das Suſanna Jochemſche Haus ſub 
no. 46. für 200 TRL 

9. bito des Ernſt Hildebrandt, um das vaͤterl. Haus ſub no. 32. 


"für 435 rtl. 


140. bito ber Mariane verehelichte Gimmeter. Grimm, um denn Albert 


. Gabor(djes halben Dial fub no. 16. für 270 nt, Trespe. 
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Anhang zur Beilage 
Nro, XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


, et vom 30. Juny 1825. à 


Zu verkaufen, 


„) Glatz den 16ten Junp 1825. Da das an ber Waſſergaſſe bieſelſt (ub. 


No, 94. belegene, auf 5826 Rthl. 27 fgr..8 pf. gerichtlich gewuͤrdigte, zum Nach 


laß bes verſtorbenen Vorwerksbeſitzers Joſeph Kuſchel gehörige Haus und Zu- 


beboͤr, auf den Antrag der Erden in dem dazu feſtgeſetzten peremtoriſchen Dies 
thungs⸗Termine den sten Octoder d. J. Vormitttags 10 Uhr im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation verkauft werden foll, fo machen wir ſolches den Kauf⸗ 
luftigen hiermit dekannt und laden fie zugleich ein, zur gedachten Zeit fid) an 
gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf hleſigem Rathhauce einzufinden, und ihre Gedothe 
abzugeben. Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Zu veraustioniren. 


) Breslau. Montag als den 4. Juli früh um 9 und Mittags um 2 Uhr 


werde ich auf der Albrechtsſtraße Neo. 26. Veraͤnderungshalber Sllber, Gold, 
Tlſch Uhren, Porzelain, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, Meublement, wobep ein großer 
Trimeaux- Splegel, Sopha, Stähle, Schranke, elne eißerne Geldkaſſe und Hands 
sach Öffentlich verfleigern- 
Sam. Plere, conceſſ. Suet, Commiff. 
AVERTISSEMENTS. 

) Jauer den 25ílen Juny 1825. Zum öffentlichen Verkauf des in hie⸗ 
figer Vorſtadt auf den ſogenannten äußerſten Funfzig Huben fub No. 228. ber 
legenen Ernſt Wilhelm Kuͤttnerſchen Vorwerks nebſt dazu gehörigen 15 Rutben 
Acker, welches am ı5ten April c. auf 6012 Rthl. 10 far, gerichtlich abgefchägt 
worden, ifl ein nochmaliger peremtoriſcher Bterhungs + Termin 

. auf den raten July a. c. 
Vormittags um 11 Uhr auf hieſtigem Rathhauſe anberaumt worden, wozu jahr 
Iungsfäbige Kaufluſtige unter der Verſicherung, daß nach vorgängiger Einwil⸗ 
ligung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſibiethenden erfolgen foll, eius 


geladen werden. 
Königl. Preuß. Stadt⸗ unb Landgericht. 

*) Supp den raten Sunp 18a5. Zum nothwendigen Öffentlichen Verkaufe 
ber fub No, 93. zu Chtosczuͤtz Oppelnſchen Kreiſes belegenen Andreas Kokolt⸗ 
ſchen, mit zwey Gängen verfebenen, cum appertinentlis gerichtlich auf 2405 rbl, 
4 Dr, 84 pf. gewuͤrdigten Waſſermuͤhle, ſtehen drey Termine 

den zıflen Augaft d. J. als Mittwochs, 
den 26fien October d. J. als Mittwochs und 
den 28ſten December d. J. als Mittwochs, 
jedes 
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jedesmal früh um 9 Ubr vor biefigen Gerichte an und werden befi&e unb jab» 
Aungsfäbige Kauflufiige eingeladen, in denſelden zur Abgabe ihrer Gebothe pers 
ſoͤnlich oder durch gehörig qualificirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und foll dem 
im leßten Termine verbleidenden Meiſtblethenden der Zuſchlag erthellt werden, 
ohne auf nachttagliche Gebothe Ruͤckſicht zu nehmen, jedoch unter Vorbehaltung 
der den Real⸗Gläublgern dagegen zuſtehenden Einwendungen. Zugleich werden 
die unbekannten Andreas Kokoltſchen Gläubiger bedeutet, in obigen Terminen 
und ſpäteſtens am asſten December zur Liquidation und Veriſication ihrer Sere 
derungen perſoͤntich oder durch gehörig devollmaͤchtigte Mandatarien zu erſchei, 
nen, denn im Aus bleibungs falle wird ihnen keine Gerechtſame referolrt, ſondern 
ihnen üderlaſſen werden, fi) an die Perſon des Debitors zu halten. 

Koͤnigl. Preuß. Juſtiza mt. 

, Wiesner. 


*) Rupp den sıten Juny 1825. Zum notbwendigen Verkaufe der Joh. 
Meichertſchen in Sacken Oppelnſchen Kreifes fub No. 34. delegenen, ortsgericht⸗ 
lich auf 212 Rthl. 6 for. 6 pf. geſchätzten Colonieſtelle baden wir einen einzigen 
Termin auf den 31flen August d. J. als eines Mlitwochs früb um 9 Uhr bres 

ſelbſt anberaumt, wozu wit beſiz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kauffuſtige mit dem Des 
merken vorladen, daß bem Meiſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der 
Gläubiger der Zuichlag extheilt werden foll, Zugleich werden die unbekannten 
Johann Reichertſchen Gläubiger bedeutet, in dieſem Termine jur fiquibotion 
und Verification ihrer Forderungen perſönlich oder durch gehörig bevollmächtigte 
Mandatarien zu erſcheinen, denn im Ausbleibensfalle wird ihnen keine Gerecht⸗ 
ſame re ſerbirt, ſondern ihnen blos Aberlaffen werden, ſich an die Perſon thres 


Debitot s zu halten. 
e Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
S . Wiesner, 


Petſchkendorf bei Hapnau den 1. Junp 1825, Das biefige Gerichte: 
amt fubbaftirt ſowohl Theilungs- als Schuldenbalber die von dem verſtorbenen 
Heinrich Muller binterlaſſene [ub No. 4. zu Petſchkendorf belegene, und auf 
226 Rihl. 20 far. gerichtlich gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle, fett den einzigen mithin 
peremtorifchen Biethun $5» Termin auf ben ııten Auguſt d. J an, und ladet alle 
beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige ein, in dieſem Termine in der Wohnung 
des unter ſchriebenen Juſtitiarii zu Haynau Nachmittags 2 Uhr zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtblethenden und Beſtzahlenden 
mit Einwilligung der Erben und Real Gläubiger zu gewaͤrtigen. Zugleich were 
den alle, welche an die Müͤllerſche Nachlaß maſſe Forderungen zu haben glauben, 
zu deren Liquidation und Nachweiſung auf denſelden Termin unter der Warni⸗ 
gung hiermit vorgeladen, daß ſie im Ausbleibungs falle nur an dasjenige würden 
Anſpruch machen können, was nach der Befriedigung aller ſich gemeldeten Glaͤu⸗ 
biger ven den Kaufgeldern noch pus Ba möchte. 

s Gerihisamt hieſelbdſt. 
Mattiller. 


Breslau. G. C. Voltert et Comp. aus Florenz, Oblauer⸗Dhor No. 93. 
empfehlen ſich mit einem wohloſſortirten kager von Sllabofler Waren, italien. 
\ Ctuopbütn, Cignenre, Darifer Pomaden, berltable Eau de Cologne u, f. w. im 


Großen, kleinen und en Detail, verſprechen dit dilligſlen Preiße und rete red 
eite Bres⸗ 
Wie u T a. , 
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„) Breslau den ayſten Juni 1825. Nachweiſung der in dem Zeitraum 
vom a Oſten e incl. 26fien Sunt als undeſtellbar hieher zuruͤckgekommenen Briefe: 
S&dulmadermeifler Earl Elttner in Thlergarten bey Wohlau. 
— Paſtor Ludwig in Steinfelfen beo Schmiedeberg 
3) Ortsgerichte a Povelwitz bey Trebnitz. 
4) Kaufmann Kalbas in Schweidntg. 
5) Herr Teſchſel in Fraukenſtein. f 
6) Pfarrer Sante in Warthau 6ep Bunzſau. 
7) Frau Paſtot Tſchierner in Selſers dorf bey Schweldulth. 
8) Schornſteinftgermeiſter Schilla in Pohlniſch Neuſtadt. 
9) Wirtbſchaftsſchrelber Opitz in Kummernick bey £iegnig. 
10) Bathmann, Stud. juris in Berlin. g.) 
Königl. Oder Gott mt. 

) Breslau. Eine in gutem Stande fid) befindende Peuckertſche Floͤte 
von Geinadillen Holz mit 7 ſilbernen Klappen, wie auch mehrere neue Noten für 
dieſes Jnſttument, feht für die Hälfte des Kofınpreißis zum Verkauf, Albrechts⸗ 
Straße No. 22. Im Comptolr. 

*) Breslau. Die fünfte Fortfehung meines Verzeichniſſes gebundener Auf 
ſerſt wohlfeller Bucher, an der Zahl über 4000 Bände, theol., juriſt., medlz., 
geſchichtlich, naturblſl., geogr., mothemat., paͤdagogiſchen, philoſ. , ſchoͤn wiſ⸗ 
ſenſchaftl u f. w. Inbatts, wird an Büuͤcherliebhaber ohnentgelnlich auf melaent 
Comptoir, Albrechtsſtraße Ro. 22. ausgegeben. Pfeiffer. 

„) Jouer ben agſten Juni 1825. Dof meine gute Frau Amalle geborne 
Simon geſtern Abend um 9 Uhr von einer gefunden und muntern Tochter ſchnell 
und glücklich entbunden worden, beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen. 

Dr. Hirtmann, ausdbender Arzt, Geburtshelfer und Int. Krelsphyſikus. 

) Breslau. Zu sermietbin und Term Michoell c. a. zu bezlehen iſt Ciis 
ſabetb Straße Nro. 13. dle erſte Etage, deſtehend in 5 Stuben nebſt Cabinet, 
Kuͤche, Keller und Bodengelaß. DR Nähere hieruͤdet erfährt mon in der Zug: 
handlung des J. G. Kloſſe. 

) Breslau. (Aepfelſinen idi Zitronen) von beſten meſſiner Zitronen et» 
dielt ich neue Zuluhren, und verſichete lar einzeln, wie in Parthien ußerſt billige 
preiße. S. S. Schröter, Odlauer⸗ Straße. 

res lau. Mi Klaſſen - und kleinen Korsırie» Eoofen, fo wie mit Pros 
meſſen em; fieblt fid) ganz ergebenſt 

Julius Steuer, Lot. Unt. Elnnehmer, Gart, Straße lin tothen Bruns 

*) Bresleu Gin oder nach Befinden auch zwey Gewölbe, worinnen ſich 
ein Backofen beſin det, zu vetmiethen. No. 1. Micolatſitoßen nun Paradeplatz Ecke. 

*) Bteslau. Za verkaufen auf einer Hauptſtraße ein Haus obt einer 

uns 
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engtbrad ten dimlebetoerfflatt; Das Nähere bepım ra. Agent Stock im San: 
kopf auf det Schuhbruͤcke. ' 
*) Bredlan. Einem geehrten Publifo zeigen wir hiermit ergebenk an, 


| bof wir unfer in der Bruſtgaſſe befindliches Local Ende dleſes Monats verlaſſen, 


und unfer Lager auf die Junkeruſtraße, Ecke des Salz lnges No. 19. verlegen wer⸗ 
den. Wir bitten, auch uns dort mit Ihrer gütlgra Abnahme zu beehren, indem 
wir uns bemühen, durch billige Bedienung und erneuerte Gegenftände ihr Zutrauen 
zu erwerben. Auguſtin et Sohn 
*) Breslau. Aecht Stettiner Bier per Fl. 6 ſar., die halbe 3 far. (ſehr 
dellcat) ganz friſchen gepreßten Aſtrachanſchen Cavtar, in diefer Jahreszeit ſelten 
fo ſchoͤn, geraͤucherten Lachs per Did. 8 gr., Weſtp. Schlafen, Braunſchw. Wurf, 
Marin. uno frifche holl Hieringe, franz. Capern, Sardellen, guten Blſchoff, £i: 
RK ode unb Punfh+ Effenz, ächten Burgunder, Rheln ⸗ und Dofeimeln und ganz 
je cht und angenehm tlechenden e im Rollen per pfo. 13 Rth. em⸗ 
te hlt F. U. Hertel am Theater. 
Breslau. Aechte Blorensiner und Schweiger Damen Brrefbüte von 
igen Urtifeln habe ich ein ausgezeichnet ſchoͤnes Lager und empfehle mich damit, 
(o wit mit meinen anerkannten ſchoͤnen faut Stickerey Waaren beſtens 
J. J. Roͤſſinger, in Hrn, Brachvogels Haus, Riemorzetlen Ecke. 
Breslau. Dos jur 7oflen kleinen Lotterie gehörige Buertelloos ſub 
No. 2188. Lit. a. (ft bitlohren gegangen, und wird der darauf getroffene Swinn 
nur dem rechtmäßigen ENK ausgezahlt werden. 
H. Holſchau der dit. 


„J Breslau. Dir boterläabiſche Go Verst rungs- Grfelfgort. in El⸗ 
berfeld empfehlen wir Einem geehrten Qublifo als Sicherung beweglich und und — 
weglichem Eigenthum gegen Feuers Gefahr. Die naheren sehr billigen Bedingun⸗ 
gen können jederzeit bey. uns 'elagrfeben werden; auch find wir von der Otrectlon 
bevollmaͤchtigt Verſſcherungen gegen Interlms Verſichtrungs Scheine ſogleich feſt 
abzuſchlleßen. Gebruͤder Scho, Baͤngergaſſe No. 6: 

Breslau. Um fernern Verdruß zu vermelden, ich ganz ergedenſt erſuche, 
an Niemand, ohne Ausnahme, fir und auf meine Rechnung Geld noch Geldes⸗ 
werth zu kreditiren, bevor (d) nicht mündlich oder fchriftiiche Anwelſung dazu ers 
thellt habe. 


Der Commiſſarlus J. M. Liegoltzer, Oblauer⸗ Straße No 82. 

) Breslau. Ein leichter bequemer Korb ⸗Relſt wogen mit halben Verdeck, 

von Leder, Breitſpur, mlt elſttnen Achſen, meffiugnen Bächfen mit Reiffen und 
Kiffen, febr komode; eben fo auch ein Paar Sillen Geſchirre, Wagen und Ger 
ſchirre im beſten Zuſtande find bing zu verkaufen. Maͤhere Beſichtigung ig nachzu⸗ 


2 Së im Gewoͤlbe auf der Ohlauer Straße No. 82. 
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